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1 Erklärung der Symbole auf dem Gerät

DE AT CH Lesen Sie die gesamte Betriebsanleitung vor der ersten Inbetriebnahme aufmerksam durch und be-
wahren Sie diese für den späteren Gebrauch sicher auf.

DE AT CH WARNUNG! Beim Arbeiten mit der Kettensäge sind besondere Sicherheitsmaßnahmen erforderlich. 
Lesen und beachten Sie alle Warnhinweise!

DE AT CH Tragen Sie eng anliegende Schutzkleidung mit Schnittschutzeinlage.

DE AT CH Tragen Sie einen Schutzhelm mit Gesichtsschutz bzw. Schutzbrille und Gehörschutz.

DE AT CH Tragen Sie Schutzhandschuhe.

DE AT CH Tragen Sie rutschfeste Sicherheitsschuhe!

DE AT CH WARNUNG! Rückschlaggefahr. Hüten Sie sich vor dem Rückschlag der Kettensäge und vermeiden 
Sie den Kontakt mit der Schienenspitze.

DE AT CH Bedienen Sie die Kettensäge immer mit beiden Händen.

DE AT CH Arbeiten Sie nicht einhändig mit der Kettensäge.

DE AT CH 6x Kraftstoffpumpe „Primer“ drücken
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DE AT CH Kraftstofftank;
Mischverhältnis: 40 Teile Benzin auf 1 Teil Öl

DE AT CH Benzin: ROZ 95 / ROZ 98

DE AT CH 2-Takt-Motoröl: ISO - L - EGD / JASO FD

DE AT CH Offene Flammen oder das Rauchen in der Nähe des Geräts sind streng verboten!

DE AT CH Garantierter Schallleistungspegel des Gerätes

DE AT CH Warnung vor heißen Oberflächen

 

DE AT CH Starthebel (Choke) „Kaltstart“

DE AT CH Das Gerät nicht bei Regen oder bei feuchten Bedingungen betreiben.
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2 Einleitung

HERSTELLER:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

VEREHRTER KUNDE,
 Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbeiten mit 
Ihrem neuen Gerät.

HINWEIS:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem geltenden Pro-
dukthaftungsgesetz nicht für Schäden, die an diesem Gerät 
oder durch dieses Gerät entstehen bei:
• unsachgemäßer Behandlung,
• Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach kräfte,
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz teilen,
• nicht bestimmungsgemäßer Verwendung.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme den ge-
samten Text der Bedienungsanleitung durch. 
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, Ihr Gerät 
kennenzulernen und dessen bestimmungsgemäße Einsatzmög-
lichkeiten zu nutzen. 
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, wie Sie mit 
dem Gerät sicher, fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten und 
wie Sie Gefahren vermeiden, Reparaturkosten sparen, Ausfall-
zeiten verringern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des 
Gerätes erhöhen. 
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser Bedienungs-
anleitung müssen Sie unbedingt die für den Betrieb des Gerä-
tes geltenden Vorschriften Ihres Landes beachten. 
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plastikhülle 
geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei dem Gerät auf. 
Sie muss von jeder Bedienungsperson vor Aufnahme der Arbeit 
gelesen und sorgfältig beachtet werden. 
An dem Gerät dürfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch 
des Gerätes unterwiesen und über die damit verbundenen Ge-
fahren unterrichtet sind. Das geforderte Mindestalter ist einzu-
halten. 
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Sicher-
heitshinweisen und den besonderen Vorschriften Ihres Landes 
sind die für den Betrieb von baugleichen Maschinen allgemein 
anerkannten technischen Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder Schäden, die 
durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den Sicherheitshin-
weisen entstehen.

3 Gerätebeschreibung (Abb. A, B)

1. Vorderer Handschutz
2. Vorderer Handgriff
3. Luftfilterabdeckung
4. Startseilzug
5. Verschluss für die Luftfilterabdeckung
6. Ein- / Ausschalter
7. Kraftstoffpumpe „Primer“
8. Kaltstarthebel (Choke)
9. Gashebelsperre
10. Gashebel
11. Hinterer Handgriff
12. Hinterer Handschutz
13. Kraftstofftankverschluss
14. Kettenöltankverschluss
15. Krallenanschlag (vormontiert)
16. Führungsschiene (vormontiert)
17. Sägekette (vormontiert)
18. Schleifbockhilfe
19. Ölregulierungsschraube
20. Befestigungsmuttern
21. Kettenspannschraube
22. Kettenradabdeckung
23. Kettenspannstift
24. Kettenfänger
25. Bohrung für den Kettenspannstift
26. Kettenrad
27. Abdeckung der Führungsschiene
28. Gehörschutz EY2-1
29. Schutzbrille
30. Mischbehälter
31. Zündkerzenschlüssel / Schlitzschraubendreher
32. Bio-Kettenöl
33. Luftfilter
34. Zündkerzenstecker

4 Lieferumfang

• 1 Kettensäge (vormontiert)
• 1 Zündkerzenschlüssel / Schlitzschraubendreher
• 1 Abdeckung für die Führungsschiene (Kettenschutz)
• 1 Mischbehälter
• 500 ml Bio-Kettenöl (Made in Germany)
• 1 Schutzbrille
• 1 Gehörschutz EY2-1
• 1 Werkzeugtasche
• 1 Betriebsanleitung

5 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Kettensäge darf nur für das Sägen von Holz im Freien ver-
wendet werden. Für andere Zwecke darf die Kettensäge nicht 
verwendet werden.
Nehmen Sie keine Änderungen an der Kettensäge vor. Die Si-
cherheit kann dadurch gefährdet werden. Für daraus hervorge-
rufene Schäden oder Verletzungen aller Art haftet der Benutzer 
/ Bediener und nicht der Hersteller. Bitte beachten Sie, dass 
dieses Gerät bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen 
Einsatz konstruiert wurde.
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Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das Gerät in Ge-
werbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleich-
zusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.
Erstbenutzer müssen sich einweisen lassen, um sich mit den Ei-
genschaften des Gerätes vertraut zu machen. Zu Ihrer Sicher-
heit besuchen Sie einen staatlichen Motorsägenlehrgang.

Nicht zugelassene Bediener:
Personen, die mit dieser Bedienungsanleitung nicht vertraut 
sind, Kinder, Jugendliche sowie Personen unter Alkohol-, Dro-
gen- oder Medikamenteneinfluss dürfen das Gerät nicht bedie-
nen.
Nationale Regularien können den Einsatz des Gerätes ein-
schränken!

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß 
nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen 
Einsatz konstruiert wurden. Wir übernehmen keine Gewährleis-
tung, wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industrie-
betrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt 
wird.

6 Sicherheitshinweise

WICHTIG!
VOR GEBRAUCH SORGFÄLTIG LESEN UND FÜR DEN 
SPÄTEREN GEBRAUCH SICHER AUFBEWAHREN.

m GEFAHR!

Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schweren Körper-
verletzungen oder zum Tod führt.

m WARNUNG!

Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu schweren 
Körperverletzungen oder zum Tod führen könnte.

m VORSICHT!

Hinweis auf eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu 
leichten Verletzungen führen kann.

m ACHTUNG!

Hinweis auf eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu 
Sachschäden führen kann.

Allgemeine Sicherheitshinweise

m WARNUNG!

Seien Sie stets aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun und 
gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit dem Gerät. Benutzen 
Sie das Gerät nicht, wenn Sie krank oder müde sind oder unter 
dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. 
Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Gerätes 
kann zu ernsthaften Verletzungen führen.
Vermeiden Sie Fehlanwendungen, benutzen Sie die Maschine 
nur wie unter „Bestimmungsgemäße Verwendung“ beschrie-
ben.

 ■ Lesen Sie vor der Inbetriebnahme die Betriebsanleitung Ihres 
Gerätes und beachten Sie besonders die Sicherheitshinweise.

 ■ Die an dem Gerät angebrachten Warn- und Hinweisschilder 
geben wichtige Hinweise für den gefahrlosen Betrieb.

 ■ Neben den Hinweisen in der Betriebsanleitung müssen die 
allgemeinen Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften 
des Gesetzgebers berücksichtigt werden.

 ■ Verpackungsfolien von Kindern fernhalten, es besteht Ersti-
ckungsgefahr!

 ■ Unzureichend informierte Bediener können sich und andere 
Personen durch unsachgemäßen Gebrauch gefährden. Der 
Bediener ist gegenüber Dritten verantwortlich.

 ■ Seien Sie im Umgang mit dem Gerät sehr aufmerksam. Ge-
hen Sie mit Vernunft an die Arbeit und achten Sie genau 
darauf, was Sie tun.

 ■ Arbeiten Sie nicht länger als 10 Minuten am Stück. Es emp-
fiehlt sich, zwischen den Arbeitsgängen eine Pause von 10 
- 20 Minuten zu machen.

 ■ Leihen Sie das Gerät nur an Benutzer aus, die Erfahrung mit 
dem Gerät haben. Die Betriebsanleitung ist dabei zu über-
geben.

 ■ Einige Schneidaufgaben erfordern eine spezielle Schulung 
und besondere Fertigkeiten. Wenn Sie Zweifel haben, wen-
den Sie sich an einen Fachmann.

 ■ Erstbenutzer müssen sich einweisen lassen, um sich mit den 
Eigenschaften des Gerätes vertraut zu machen. Zu Ihrer 
Sicherheit besuchen Sie einen staatlichen Motorsägenlehr-
gang.

 ■ Das Gerät muss bei Nichtverwendung so abgestellt wer-
den, dass niemand gefährdet wird. Vor unbefugtem Zugriff 
sichern.

 ■ Der Benutzer des Gerätes ist für alle Unfälle und Gefahren 
verantwortlich, die andere Personen oder deren Eigentum 
schädigen.

 ■ Kinder, Jugendliche und Personen mit verringerten physi-
schen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten dürfen die 
Kettensäge nicht benutzen. Ausnahmen bestehen nur für Ju-
gendliche über 16 Jahre im Rahmen der Ausbildung unter 
Aufsicht eines Fachkundigen.

 ■ Die elektrische Zündanlage des Gerätes erzeugt ein gerin-
ges elektromagnetisches Feld. Wenn Sie Träger eines Herz-
schrittmachers oder ähnlicher Implantate sind, konsultieren 
Sie vor Verwenden des Gerätes Ihren Arzt, um gesundheitli-
che Risiken zu vermeiden.

 ■ Beachten Sie, bei nicht ordnungsgemäßer Wartung, bei Ver-
wendung von nicht konformen Ersatzteilen oder Entfernung 
oder Modifikation der Sicherheitseinrichtungen kann es zu 
Schäden am Gerät und schweren Verletzungen der damit 
arbeitenden Person führen.

Persönliche Schutzausrüstung (PSA)

m GEFAHR!

Tragen Sie immer persönliche Schutzausrüstung (PSA)!
 - Tragen Sie einen Schutzhelm mit Gesichtsschutz bzw. 

Schutzbrille und Gehörschutz.
 - Tragen Sie eng anliegende Schutzkleidung mit Schnitt-

schutzeinlage.
 - Tragen Sie rutschfeste Sicherheitsschuhe.
 - Tragen Sie Schutzhandschuhe
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 ■ Vermeiden Sie weite Kleidung, die sich verfangen kann.
 ■ Tragen Sie keinen Schal, keine Krawatte und keinen 
Schmuck!

 ■ Bei langen Haaren benutzen Sie ein Haarnetz!
 ■ Tragen Sie bei sämtlichen Arbeiten im Wald einen Schutz-
helm. Dieser bietet Schutz vor herabfallenden Ästen. Über-
prüfen Sie den Schutzhelm regelmäßig auf Beschädigungen. 
Nach 5 Jahren ist dieser spätestens auzutauschen. Verwen-
den Sie nur geprüfte Schutzhelme.

 ■ Der Gesichtsschutz bzw. die Schutzbrille hält Sägespäne 
und Holzsplitter ab. Um Verletzungen der Augen zu vermei-
den, ist beim Arbeiten mit dem Gerät stets ein Gesichtsschutz 
bzw. eine Schutzbrille zu tragen.

 ■ Tragen Sie immer einen Gehörschutz. Der von dem Gerät 
ausgehende Lärm kann zu Hörschäden führen.

 ■ Tragen Sie robuste Schutzhandschuhe aus widerstandsfähi-
gem Material, wie z. B. Leder.

 ■ Tragen Sie beim Sägen von trockenem Holz eine Staub-
schutzmaske. Es kann zur Bildung von Sägestaub kommen.

Lagerung und Transport
 ■ Schalten Sie die Kettensäge vor jedem Transport ab, auch 
bei kürzeren Strecken. Schalten Sie die Kettenbremse ein 
und bringen Sie den Kettenschutz an.

 ■ Verwenden Sie den Kettenschutz bei Transport und Lage-
rung.

 ■ Sichern Sie die Maschine während des Transports (auch in 
Fahrzeugen) gegen Umkippen, um Kraftstoffverlust, Schä-
den oder Verletzungen zu vermeiden.

 ■ Tragen Sie das Gerät nur am vorderen Handgriff. Die Füh-
rungsschiene zeigt dabei nach hinten, von Ihrem Körper ab-
gewandt (siehe Abb. K).

 ■ Halten Sie den heißen Schalldämpfer vom Körper weg. Es 
besteht Verbrennungsgefahr!

 ■ Reinigen und warten Sie die Kettensäge vor der Lagerung.
 ■ Lagern Sie das Gerät an einem sicheren und trockenen Ort. 
Sichern Sie es auch vor unbefugtem Zugriff.

Umgebungs-Sicherheit
 ■ Nationale und / oder kommunale Regelungen können die 
Verwendung Lärm erzeugender, motorbetriebener Geräte 
zeitlich einschränken. Erkundigen Sie sich darüber bei Ihrer 
kommunalen Verwaltung.

 ■ Das Gerät darf nicht in Innenräumen oder anderen schlecht 
belüfteten Bereichen betrieben werden. Es besteht Ersti-
ckungsgefahr durch die giftigen Abgase/Schmieröldämpfe.

 ■ Führen Sie Arbeiten nur bei Tageslicht aus.
 ■ Arbeiten Sie auch nicht bei ungünstigen Wetterbedingun-
gen, wie z. B. Regen oder Wind. Hierbei besteht ein erhötes 
Unfallrisiko.

 ■ Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und aufgeräumt.
 ■ Halten Sie Kinder, andere Personen und Tiere vor und wäh-
rend der Arbeit fern. Sie können bei Ablenkung die Kontrolle 
über das Gerät verlieren.

 ■ Vergewissern Sie sich vor Arbeitsbeginn, dass sich keine Per-
sonen, Tiere oder Sachwerte in der Gefahrenzone befinden.

 ■ Arbeiten Sie nicht in der Nähe von Drahtzäunen oder in Be-
reichen mit losem Altdraht.

 ■ Stellen Sie Feuerlöschmittel bereit, wenn Sie in leicht ent-
zündlicher Umgebung, wie z. B. bei trockenem Gras usw. 
arbeiten. Es besteht Brandgefahr!

Kraftstoff einfüllen
 ■ Benzin ist sehr leicht entzündlich. Halten Sie beim Betanken 
Abstand von offenem Feuer und rauchen Sie nicht dabei. Es 
besteht Brandgefahr!

 ■ Achten Sie darauf, dass Sie kein Benzin verschütten. Benzin 
oder Kettenöl darf nicht ins Erdreich gelangen. Nehmen Sie 
geeignete Unterlagen zur Hilfe.

 ■ Tanken Sie nur in gut belüfteten Bereichen. Benzindämpfe 
können sich leicht entzünden oder explodieren.

 ■ Schalten Sie den Motor vor dem Tanken ab und lassen Sie 
das Gerät abkühlen. Wurde Benzin verschüttet, reinigen Sie 
sofort die betroffenen Stellen. Lassen Sie auch keinen Kraft-
stoff auf Ihre Kleidung kommen, ansonsten sofort wechseln.

 ■ Vermeiden Sie auch Haut- und Augenkontakt mit Benzin 
oder Schmierstoffen (Öl).

 ■ Atmen Sie Benzindämpfe/Schmieröldämpfe nicht ein.
 ■ Achten Sie auf Undichtigkeiten. Wenn Benzin ausläuft, star-
ten Sie den Motor nicht. Es besteht Gefahr durch Verbren-
nungen.

 ■ Öffnen Sie den Tankverschluss nur vorsichtig, damit beste-
hender Überdruck langsam entweichen kann und kein Ben-
zin herausspritzt.

Vor der Inbetriebnahme

m WARNUNG!

Führen Sie Überprüfungen immer vor der Inbetriebnahme und 
bei ausgeschaltetem Motor durch.
Überprüfen Sie das Gerät vor jedem Gebrauch und nachdem 
es zu Boden gefallen ist auf betriebssicheren Zustand.
Überprüfen Sie, ob alle beweglichen Teile einwandfrei funktio-
nieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht gewarte-
ten Werkzeugen. Lassen Sie beschädigte Teile von qualifizier-
tem Fachpersonal reparieren.
Verwenden Sie die Kettensäge und das Zubehör nur entspre-
chend diesen Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende Tätigkeit. Der 
Gebrauch von Motorwerkzeugen für andere als die vorgese-
henen Anwendungen kann zu gefährlichen Situationen führen.

 ■ Überprüfen Sie regelmäßig die Kettenbremse auf Funktions-
tüchtigkeit (vorderer Handschutz, siehe Abb. E).

 ■ Überprüfen Sie die Führungsschiene, ob diese richtig mon-
tiert ist.

 ■ Überprüfen Sie die Sägekette, ob diese richtig gespannt ist. 
Befolgen Sie die Anweisungen für die Schmierung, die Ket-
tenspannung und das Wechseln von Zubehör. Eine unsach-
gemäß gespannte oder geschmierte Kette kann entweder 
reißen oder das Rückschlagrisiko erhöhen. 

 ■ Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Schärfen 
Sie regelmäßig nach und tauschen Sie verschlissene Teile 
rechtzeitig aus. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind 
leichter zu führen.

 ■ Überprüfen Sie den Gashebel und die Gashebelsperre auf 
Leichtgängigkeit. Der Gashebel muss in die Ausgangspositi-
on zurückfedern.

 ■ Überprüfen Sie, ob sich genügend Kraftstoff und Ketten-
schmieröl im Tank befinden.

 ■ Überprüfen Sie, ob die Handgriffe sauber, trocken und frei 
von Öl und Schmutz sind.
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 ■ Führen Sie die Arbeiten nie alleine durch. Im Notfall muss 
jemand in der Nähe sein.

 ■ Benutzen Sie die Kettensäge nur, wenn Sie auf festem, si-
cherem und ebenem Grund stehen. Vermeiden Sie eine ab-
normale Körperhaltung. Rutschiger Untergrund oder instabi-
le Standflächen (z. B. auf einer Leiter) können zum Verlust 
des Gleichgewichts oder zum Verlust der Kontrolle über die 
Kettensäge führen. Sorgen Sie für einen sicheren Stand und 
halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. So können Sie die 
Kettensäge in unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

 ■ Arbeiten Sie mit der Kettensäge nicht auf einem Baum. Bei 
Betrieb auf einem Baum besteht Verletzungsgefahr.

 ■ Sägen Sie niemals über Schulterhöhe.
 ■ Halten Sie die Kettensäge immer mit Ihrer rechten Hand am 
hinteren Griff und Ihrer linken Hand am vorderen Griff (sie-
he Abb. E). Das Festhalten der Kettensäge in umgekehrter 
Arbeitshaltung erhöht das Risiko von Verletzungen und darf 
nicht angewendet werden.

 ■ Halten Sie bei laufender Kettensäge alle Körperteile von der 
Sägekette fern. Vergewissern Sie sich vor dem Starten der 
Kettensäge, dass die Sägekette nichts berührt. Beim Arbeiten 
mit einer Kettensäge kann ein Moment der Unachtsamkeit 
dazu führen, dass Bekleidung oder Körperteile von der Sä-
gekette erfasst werden.

 ■ Schalten Sie die Kettensäge sofort aus, wenn Sie spürbare 
Veränderungen im Geräteverhalten feststellen.

 ■ Wenn die Kettensäge mit Steinen, Nägeln oder sonstigen 
harten Gegenständen in Berührung gekommen ist, stoppen 
Sie sofort den Motor und überprüfen Sie die Sägekette und 
die Führungsschiene auf Beschädigungen.

 ■ Lassen Sie die Kettensäge nicht fallen, schlagen Sie sie nicht 
gegen Hindernisse und benutzen Sie die Führungsschiene 
nie als Hebel.

 ■ Sägen Sie mit der Kettensäge nur in Holz.
 ■ Rechnen Sie beim Schneiden eines unter Spannung stehen-
den Astes damit, dass dieser zurückfedert. Wenn die Span-
nung in den Holzfasern freikommt, kann der gespannte Ast 
die Bedienperson treffen und/oder die Kettensäge der Kon-
trolle entreißen. 

 ■ Seien Sie besonders vorsichtig beim Schneiden von Unter-
holz und jungen Bäumen. Das dünne Material kann sich in 
der Sägekette verfangen und auf Sie schlagen oder Sie aus 
dem Gleichgewicht bringen.

Vibrationen

m WARNUNG!

Vermeiden Sie die Schwingungsrisiken, z. B. das Risiko einer 
Weißfingererkrankung (Durchblutungsstörungen) durch häufi-
ge Arbeitspausen, in denen Sie z. B Ihre Handflächen anein-
anderreiben.

 ■ Tragen Sie immer Schutzhandschuhe und achten Sie auf 
warme Hände.

 ■ Achten Sie darauf, dass die Kette immer scharf ist.
 ■ Legen Sie regelmäßige Arbeitspausen ein.

Vorsichtsmaßnahmen gegen Rückschlag

m WARNUNG!

Achten Sie beim Arbeiten auf Rückschlag des Gerätes. Es be-
steht Verletzungsgefahr. Sie vermeiden Rückschläge durch Vor-
sicht und richtige Sägetechnik.

 ■ Eine Berührung mit der Schienenspitze kann in manchen Fäl-
len zu einer unerwarteten, nach hinten gerichteten Reaktion 
führen, bei der die Führungsschiene nach oben und in Rich-
tung der Bedienperson geschlagen wird (Abb. M).

 ■ Rückschlag kann auftreten, wenn die Spitze der Führungs-
schiene einen Gegenstand berührt oder wenn das Holz sich 
biegt und die Sägekette im Schnitt festklemmt.

 ■ Das Verklemmen der Sägekette an der Oberkante der Füh-
rungsschiene kann die Kettensäge schnell unkontrolliert in 
Bedienrichtung zurückstoßen (siehe Abb. H).

 ■ Das Verklemmen der Sägekette an der Unterkante der Füh-
rungsschiene kann die Kettensäge schnell unkontrolliert von 
der Bedienrichtung wegziehen (siehe Abb. I).

 ■ Seien Sie extrem vorsichtig, wenn Sie die Kette der Kettensäge 
zum Weitersägen in einen schon begonnenen Schnitt einsetzen.

 ■ Sägen Sie keine Äste oder Holzstücke, die während des Sä-
gevorgangs ihre Position verändern könnten oder bei denen 
sich der Schnitt im Verlauf des Sägevorgangs schließt.

 ■ Jede dieser Reaktionen kann dazu führen, dass Sie die 
Kontrolle über die Säge verlieren und sich möglicherweise 
schwer verletzen. Verlassen Sie sich nicht ausschließlich auf 
die in der Kettensäge eingebauten Sicherheitseinrichtungen. 
Ergreifen Sie als Benutzer einer Kettensäge verschiedene 
Maßnahmen, um unfall- und verletzungsfrei zu arbeiten. 

Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften 
Gebrauchs. Er kann durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen, 
wie nachfolgend beschrieben, verhindert werden:

 ■ Halten Sie die Säge mit beiden Händen fest, wobei Daumen 
und Finger die Griffe der Kettensäge umschließen. Bringen 
Sie Ihren Körper und die Arme in eine Stellung, in der Sie 
den Rückschlagkräften standhalten können. Wenn geeignete 
Maßnahmen getroffen werden, kann die Bedienperson die 
Rückschlagkräfte beherrschen. Niemals die Kettensäge los-
lassen (siehe Abb. E).

 ■ Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung und sägen Sie 
nicht über Schulterhöhe. Dadurch wird ein unbeabsichtigtes Be-
rühren mit der Schienenspitze vermieden und eine bessere Kon-
trolle der Kettensäge in unerwarteten Situationen ermöglicht.

 ■ Verwenden Sie stets vom Hersteller vorgeschriebene Er-
satzschienen und Sägeketten. Falsche Ersatzschienen und 
Sägeketten können zum Reißen der Sägekette und/oder zu 
Rückschlag führen.

 ■ Halten Sie sich an die Anweisungen des Herstellers für das 
Schärfen und die Wartung der Sägekette. Zu niedrige Tie-
fenbegrenzer erhöhen die Neigung zu Rückschlag.

 ■ Sägen Sie nicht mit der Schwertspitze. Es besteht Rück-
schlagsgefahr.

 ■ Vergewissern Sie sich, dass sich keine Nägel oder Metallstü-
cke im Schneidebereich befinden. Achten Sie besonders auf 
Nägel oder Eisenstücke in der Umgebung des Schneidebe-
reichs. Seien Sie auch vorsichtig beim Sägen von Harthöl-
zern, bei denen sich die Kette verhaken kann. Dadurch kann 
es zum Rückschlag kommen.
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 ■ Beginnen Sie den Schnitt mit voller Kraft und halten Sie 
die Kettensäge während des Sägens immer auf Höchstge-
schwindigkeit.

 ■ Sorgen Sie dafür, dass keine Gegenstände am Boden lie-
gen, über die Sie stolpern können.

Restrisiken

m GEFAHR!

VERLETZUNGSGEFAHR !
Kontakt mit der Sägekette kann zu tödlichen Schnittverletzun-
gen führen.
Niemals mit den Händen in die laufende Sägekette greifen.

RÜCKSCHLAGGEFAHR !
Rückschlag kann zu tödlichen Schnittverletzungen führen.

VERBRENNUNGSGEFAHR !
Kette und Führungsschiene erhitzen sich im Betrieb.

7 Technische Daten

Gewicht unbetankt, ohne Schneidgarnitur ca. .................5,7 kg
Gewicht unbetankt, mit Schneidgarnitur ca.  ...................6,8 kg
Kraftstofftank ...............................................ca. 550 cm3 (0,55 l)
Tank für Kettenschmieröl ............................ca. 260 cm3 (0,26 l)

Verwendbare Schnittlänge /
Führungsschiene ...................................................... 45 cm (18“)

Max. Kettengeschwindigkeit .........................................22,1m/s
Kettenteilung ..................................................8,25 mm (0,325“)
Treibglieddicke ................................................ 1,5 mm (0.059”)
Typ der Sägekette (vormontiert): ........Oregon 18“ 21LPX072X
Typ der Führungsschiene                       Oregon PRO AM 18“
(vormontiert):  ......................................188PXBK095 (516481)
Kettenrad Zähnezahl/Teilung .... 7 Zähne/8,255 mm (0,325“)

Motor Hubraum ............................................................... 53 cm3

Max. Motorleistung nach ISO 7293..............................2,0 kW
Leerlaufdrehzahl .............................................3100 ± 300 min-1

Zündkerze ............................................................................L8RTF

Geräusch
Schalldruckpegel LpA nach ISO 22868 ..............98,3 dB(A)
Unsicherheit KpA ............................................................3 dB
Schallleistungspegel LWA nach ISO 22868 .......117,0 dB(A)
Unsicherheit KWA ...........................................................3 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

Die angegebenen Geräuschemissionswerte sind nach einem ge-
normten Prüfverfahren gemessen worden und können zum Ver-
gleich eines Werkzeugs mit einem anderen verwendet werden.

Die angegebenen Geräuschemissionswerte können auch zu ei-
ner vorläufigen Einschätzung der Belastung verwendet werden. 

Vibration
Vibrationswert am hinteren 
Handgriff nach ISO 22867 ................................... 6,4 m/s2

Vibrationswert am vorderen 
Handgriff nach ISO 22867 .................................6,96 m/s2

Unsicherheit K ........................................................ 1,5 m/s2

m WARNUNG

Vermeiden Sie die Schwingungsrisiken, z. B. das Risiko einer 
Weißfingererkrankung (Durchblutungsstörungen), durch häufi-
ge Arbeitspausen, in denen Sie z. B Ihre Handflächen anein-
ander reiben.

8 Vor Inbetriebnahme

• Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Gerät 
vorsichtig heraus.

• Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpa-
ckungs- und Transportsicherungen (falls vorhanden).

• Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
• Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile auf 

Transportschäden.
• Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis zum 

Ablauf der Garantiezeit auf.

ACHTUNG
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein Kinderspielzeug! 
Kinder dürfen nicht mit Kunststoffbeuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

Kraftstoff mischen
Der Motor muss mit einem Kraftstoffgemisch aus Benzin und 
Motoröl betrieben werden.

m WARNUNG

Direkten Hautkontakt mit Kraftstoff und Einatmen von Krafstoff-
dämpfen vermeiden.

Benutzen Sie nur ein Gemisch aus bleifreiem Benzin (min. ROZ 
95) und speziellem 2-Takt-Motoröl (JASO FD/ISO - L - EGD). 
Mischen Sie das Kraftstoffgemisch nach der Kraftstoff-Misch-
tabelle an.
Geben Sie jeweils die richtige Menge Benzin und 2-Takt-Öl in 
den beiliegenden Mischbehälter (30) (siehe „Kraftstoff-Misch-
tabelle“). Schütteln Sie anschließend den Mischbehälter (30) 
gut durch.

Kraftstoff-Mischtabelle
Mischverfahren: 40 Teile Benzin auf 1 Teil Öl
Benzin .....................................................2-Takt-Öl
0,5 Liter ..................................................... 12,5 ml

Kraftstoff einfüllen

m WARNUNG

Füllen Sie den Kraftstoff nur bei ausgeschaltetem und abgekühl-
tem Motor ein. Es besteht Brandgefahr!
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• Reinigen Sie immer den Bereich um den Kraftstofftankver-
schluss (13) vor dem Einfüllen, damit kein Schmutz in den 
Kraftstofftank fällt. Benutzen Sie hierzu ein trockenes, fussel-
freies Tuch.

• Legen Sie das Gerät auf die Seite, so dass der Kraftstofftank-
verschluss (13) nach oben zeigt.

• Drehen Sie den Kraftstofftankverschluss (13) gegen den Uhr-
zeigersinn und öffnen Sie ihn. Der Kraftstofftankverschluss 
(13) ist mit einer Verliersicherung im Kraftstofftank verbun-
den und kann so nicht herunterfallen.

• Füllen Sie das Kraftstoffgemisch in den Kraftstofftank. Ver-
schütten Sie beim Auftanken keinen Kraftstoff und füllen Sie 
den Kraftstofftank nicht randvoll.

• Wischen Sie verschütteten Kraftstoff sofort auf.
• Drehen Sie den Kraftstofftankverschluss (13) im Uhrzeiger-

sinn, um ihn zu verschließen.

HINWEIS
Kontrollieren Sie nach jedem Kraftstoffeinfüllen auch das Ket-
tenöl.

Kettenöl einfüllen

m WARNUNG

Füllen Sie das Sägekettenöl nur bei ausgeschaltetem und abge-
kühltem Motor ein. Es besteht Brandgefahr!
Niemals ohne Kettenschmierung arbeiten! Bei trocken laufen-
der Sägekette wird die Schneidgarnitur in kurzer Zeit irrepa-
rabel zerstört.
Vor der Arbeit immer Kettenschmierung überprüfen.

HINWEIS
Verwenden Sie nur Sägekettenöl. Vorzugsweise biologisch ab-
baubar. Verwenden Sie kein Altöl, Motoröl usw.
Kontrollieren Sie während der Arbeit, ob die Kettenschmierung 
funktioniert.

• Reinigen Sie immer den Bereich um den Kettenöltankver-
schluss (14) vor dem Einfüllen, damit kein Schmutz in den 
Kettenöltank fällt. Benutzen Sie hierzu ein trockenes, fussel-
freies Tuch.

• Legen Sie das Gerät auf die Seite, so dass der Kettenöltank-
verschluss (14) nach oben zeigt.

• Drehen Sie den Kettenöltankverschluss (14) gegen den Uhr-
zeigersinn und öffnen Sie ihn. Der Kettenöltankverschluss 
(14) ist mit einer Verliersicherung im Kettenöltank verbunden 
und kann so nicht herunterfallen.

• Füllen Sie das mitgelieferte Bio-Kettenöl in den Kettenöltank. 
Verschütten Sie beim Auftanken kein Kettenöl und füllen Sie 
den Kettenöltank nicht randvoll.

• Wischen Sie verschüttetes Kettenöl sofort auf.
• Drehen Sie den Kettenöltankverschluss (14) im Uhrzeiger-

sinn, um ihn zu verschließen.

Sägekette spannen und prüfen

m WARNUNG

Schutzhandschuhe anziehen! Verletzungsgefahr durch die 
scharfen Schneidezähne!

Überprüfen Sie die Kettenspannung regelmäßig vor jeder In-
betriebnahme.

• Vor dem Spannen müssen Sie die beiden Befestigungsmut-
tern (20) mit dem Zündkerzenschlüssel (31) etwas lösen.

• Drehen Sie die Kettenspannschraube (21) mit dem Schlitz-
schraubendreher (31) im Uhrzeigersinn, um die Spannung 
zu erhöhen.

• Ziehen Sie die beiden Befestigungsmuttern (20) mit dem 
Zündkerzenschlüssel (31) fest an.

• Die Sägekette (17) muss an der Schwertunterseite anliegen. 
Prüfen Sie, ob sich die Sägekette (17) (bei gelöster Ketten-
bremse, vorderen Handschutz (1) nach hinten ziehen) von 
Hand über die Führungsschiene (16) ziehen lässt.

HINWEIS
Eine neue Sägekette (17) längt sich und muss öfter nachge-
spannt werden.

9 Inbetriebnahme

m VORSICHT

Beachten Sie bitte die gesetzlichen Bestimmungen zur Lärm-
schutzverordnung.

Prüfen Sie das Gerät vor jeder Inbetriebnahme auf:
• Dichtheit des Treibstoffsystems
• Einwandfreien Zustand und Vollständigkeit der Schutzein-

richtungen und der Schnittvorrichtung
• Festen Sitz sämtlicher Verschraubungen
• Leichtgängigkeit aller beweglichen Teile

Starten bei kaltem Motor

m WARNUNG

Schalten Sie die Kettenbremse vor jeder Inbetriebnahme ein 
(Handschutz (1) nach vorne drücken).

m ACHTUNG!

Lassen Sie niemals den Startseilzug (4) zurückschleudern. Dies 
kann zu Beschädigungen führen.

• Entfernen Sie die Abdeckung (27) von der Führungsschiene 
(16).

• Stellen Sie die Kettensäge auf einen stabilen und ebenen 
Untergrund. Die Sägekette (17) darf dabei den Boden nicht 
berühren.

• Drücken Sie den vorderen Handschutz (1) nach vorne, bis 
dieser einrastet. Die Sägekette (17) wird durch die Ketten-
bremse blockiert.

• Drücken Sie 6x die Kraftstoffpumpe „Primer“ (7).
• Schalten Sie den Ein- / Ausschalter (6) auf „ON“.
• Ziehen Sie den Kaltstarthebel (Choke) (8) heraus ( ).
• Stellen Sie Ihre Schuhspitze in den hinteren Handschutz (12) 

(siehe Abb. C).
• Halten Sie die Kettensäge am vorderen Handgriff (2) fest 

und ziehen Sie den Startseilzug (4) langsam bis zum ersten 
Widerstand heraus.
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• Ziehen Sie nun den Startseilzug (4) rasch an, bis der Motor 
startet. Sollte der Motor nicht starten, wiederholen Sie den 
Vorgang. So lange der Kaltstarthebel (Choke) (8) herausge-
zogen ist ( ), läuft der Motor nur kurz an und geht wieder 
aus.

• Sobald der Motor ausgegangen ist, betätigen Sie die Gas-
hebelsperre (9) und den Gashebel (10) zusammen. Der 
Kaltstarthebel (Choke) (8) springt automatisch in die Be-
triebsstellung „Warmstart“.

• Ziehen Sie nun erneut den Startseilzug (4) rasch an, bis der 
Motor startet. 

Springt der Motor auch nach mehreren Versuchen nicht an, 
lesen Sie das Kapitel „Störungsabhilfe“.

m ACHTUNG!

Ziehen Sie den Startseilzug (4) stets gerade heraus. Halten Sie 
den Griff des Startseilzugs (4) fest, wenn sich der Startseilzug 
(4) wieder einzieht. Lassen Sie den Startseilzug (4) nie zurück-
schnellen.

HINWEIS
Bei hohen Außentemperaturen kann es vorkommen, dass auch 
bei kaltem Motor ohne Choke gestartet werden muss!

• Lösen Sie die Kettenbremse, indem Sie den vorderen Hand-
schutz (1) nach hinten ziehen (siehe Abb. D). VORSICHT! 
Die Kettenbremse ist jetzt gelöst und die Sägekette (17) läuft 
jetzt.

HINWEIS
Wenn sich die Sägekette (17) im Leerlauf bewegt oder der Mo-
tor bei Gaswegnahme von alleine ausgeht, muss eine Verga-
sereinstellung vorgenommen werden (siehe Kapitel „Wartung 
der Vergasereinstellungen“).

• Heben Sie die Kettensäge auf.
• Halten Sie mit der linken Hand den vorderen Handgriff (2) 

fest.
• Halten Sie mit der rechten Hand den hinteren Handgriff (11) 

fest. Dabei liegt der Handballen auf der Gashebelsperre (9) 
und der Zeigefinger betätigt den Gashebel (10) (siehe Abb. 
E).

• Nach einmaliger Betätigung des Gashebels (10) läuft der 
Motor im Standgas.

• Lassen Sie den Motor kurz warmlaufen.

Starten bei warmem Motor
(Das Gerät stand für weniger als 15–20 Minuten 
still)
• Drücken Sie den vorderen Handschutz (1) nach vorne, bis 

dieser einrastet. Die Sägekette (17) wird durch die Ketten-
bremse blockiert.

• Schalten Sie den Ein- / Ausschalter (6) auf „ON“.
• Der Kaltstarthebel (Choke) (8) muss zum Starten des war-

men Motors nicht gezogen werden.
• Stellen Sie Ihre Schuhspitze in den hinteren Handschutz (12) 

(siehe Abb. C).

• Halten Sie die Kettensäge am vorderen Handgriff (2) fest 
und ziehen Sie den Startseilzug (4) langsam bis zum ersten 
Widerstand heraus.

• Ziehen Sie nun den Startseilzug (4) rasch an. Das Gerät soll-
te nach 1–2 Zügen starten. Falls das Gerät nach 6 Zügen 
immer noch nicht startet, wiederholen Sie den Vorgang unter 
„Starten bei kaltem Motor”.

Motor abstellen

Not-Aus-Schrittfolge
Falls es notwendig ist, das Gerät sofort zu stoppen, stellen Sie 
hierzu den Ein- / Ausschalter (6) auf „OFF“.

Normale Schrittfolge
• Lassen Sie den Gashebel (10) los. Der Motor geht in Leer-

laufgeschwindigkeit über. Stellen Sie dann den Ein- / Aus-
schalter (6) auf „OFF“.

m ACHTUNG!

Im Leerlauf muss die Sägekette (17) stillstehen. Sollte sich die 
Sägekette (17) drehen, ist die Leerlaufdrehzahl einzustellen!

Arbeitshinweise
Machen Sie sich vor dem Einsatz mit dem Umgang der Ketten-
säge vertraut.

Kettenschmierung prüfen und einstellen

m ACHTUNG!

• Niemals ohne Kettenschmierung arbeiten! Bei trocken lau-
fender Sägekette wird die Schneidgarnitur in kurzer Zeit ir-
reparabel zerstört.

• Vor der Arbeit immer Kettenschmierung überprüfen.

Hinweis
Verwenden Sie nur Sägekettenöl, vorzugsweise biologisch ab-
baubar. Verwenden Sie kein Altöl, Motoröl usw.
Kontrollieren Sie während der Arbeit, ob die Kettenschmierung 
funktioniert.

Halten Sie die Kettensäge im laufenden Betrieb, bei mittlerer 
Drehzahl über einen abgesägten Baumstumpf oder einer pas-
senden Unterlage. Ist die Schmierung ausreichend, bildet sich 
ein leichter Ölfilm auf dem Baumstumpf oder der Unterlage 
(siehe Abb. F).

• Falls notwendig kann die Kettenschmierung durch die Ölre-
gulierungsschraube (19) erhöht oder verringert werden.

• Nehmen Sie hierzu den mitgelieferten Schlitzschraubendre-
her (31) zur Hilfe:
 - Drücken Sie zuerst und drehen dann die Ölregulierungs-

schraube (19) im Uhrzeigersinn, um die Kettenschmierung 
zu verringern.

 - Drücken Sie zuerst und drehen dann die Ölregulierungs-
schraube (19) gegen den Uhrzeigersinn, um die Ketten-
schmierung zu erhöhen.
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Kettenbremse prüfen

m WARNUNG

Die Kettenbremse muss vor jeder Inbetriebnahme geprüft wer-
den.

Die Kettenbremse bremst die Sägekette bei einem Rückschlag 
sofort ab.
• Achten Sie darauf, dass der vordere Handschutz (1) frei von 

Schmutz ist und sich leicht bewegen lässt.
• Starten Sie die Kettensäge, und beschleunigen Sie die Säge-

kette auf volle Geschwindigkeit (Vollgas).
• Betätigen Sie bei laufender Sägekette den vorderen Hand-

schutz (1). Die Kettenbremse muss die Sägekette bei max. 
Geschwindigkeit abbremsen und blockieren.

m WARNUNG

Eine erhöhte Motordrehzahl über eine zu lange Zeit, bei blo-
ckierter Kettenbremse schadet dem Motor und dem Kettenan-
trieb.
Sollte sich die Sägekette (17) dennoch bewegen, kontaktieren 
Sie den Kunden-Service.

10 Grundsätzliche Arbeitshinweise zu 
Fällarbeiten

m WARNUNG

Verletzungsgefahr!
Säge- und Fällarbeiten sowie sämtliche damit verbundene Ar-
beiten dürfen nur von besonders ausgebildeten und geschulten 
Personen durchgeführt werden.

Hinweis
Beachten Sie die länderspezifischen Vorschriften für Fällarbei-
ten und informieren Sie sich bei der zuständigen Behörde.

• Achten Sie darauf, dass durch die herabfallenden Äste und 
Bäume niemand zu Schaden kommen kann.

• Im Arbeitsbereich dürfen sich nur die für die Fällarbeiten be-
nötigten Personen aufhalten.

• Halten Sie den Arbeitsbereich am Stamm frei und aufge-
räumt, sodass ein sicherer Stand für die Bedienpersonen 
gewährleistet ist.

• Halten Sie Fluchtwege frei und aufgeräumt, um den Arbeits-
bereich schnell verlassen zu können.

• Führen Sie Fällarbeiten nicht bei stärkeren Windverhältnis-
sen, schlechtem Wetter oder schlechten Sichtverhältnissen 
durch.

• Halten Sie Entfernungen zum nächsten Arbeitsplatz von min-
destens 2 1/2 Baumlängen ein.

Verwendung und Behandlung
• Starten Sie das Gerät nie, bevor Führungsschiene (16), Säge-

kette (17) und Kettenradabdeckung (22) korrekt montiert sind.
• Schneiden Sie kein am Boden liegendes Holz bzw. versu-

chen Sie nicht aus dem Boden ragende Wurzeln zu sägen. 
Vermeiden Sie auf jeden Fall, dass die Sägekette (17) in das 
Erdreich eintaucht, da die Sägekette (17) andernfalls sofort 
abstumpft.

• Sollten Sie aus Versehen einen festen Gegenstand mit dem 
Gerät berühren, schalten Sie den Motor sofort aus und unter-
suchen Sie das Gerät auf eventuelle Schäden.

• Warten Sie das Gerät sorgfältig. Kontrollieren Sie, ob be-
wegliche Teile einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, 
ob Teile gebrochen oder so beschädigt sind, dass die Funk-
tion des Gerätes beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte 
Teile vor dem Einsatz des Gerätes reparieren. Viele Unfälle 
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Geräten.

• Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgfältig 
gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen Schneidkanten 
verklemmen sich weniger und sind leichter zu führen.

• Lassen Sie das Gerät von dafür qualifiziertem Personal war-
ten. Verwenden Sie nur vom Hersteller empfohlene Original-
Ersatzteile.

Fallkerb vorbereiten (Abb. G)

Hinweis
Der Fallkerb bestimmt die Fallrichtung des zu fällenden Baumes.
Legen Sie den Fallkerb im rechten Winkel zur Fallrichtung an.
Sägen Sie möglichst bodennah.
Stützen Sie die Kettensäge mit dem Krallenanschlag (15) ab.

• Fangen Sie zuerst mit dem Schnitt des Fallkerbes A an. Die 
Tiefe des Fallkerbes sollte ca. 1/4 des Baumdurchmessers 
betragen und einen Winkel von 45°-60° aufweisen.

• Setzen Sie den Fällschnitt B ca. 2-3 cm höher als den waage-
rechten Schnitt des Fallkerbes A an. Achten Sie darauf, dass 
der Fällschnitt B exakt waagerecht ausgeführt wird.

• Lassen Sie ca. 1/10 des Baumdurchmessers, die Bruchleiste 
C vor dem Fällschnitt B stehen. Bruchleiste C führt den Baum 
wie ein Scharnier zu Boden und sichert ihn gegen vorzeiti-
ges Umfallen.

m WARNUNG

Unfallgefahr!
Sägen Sie die Bruchleiste C auf keinen Fall während des Fäll-
schnitts B an, da der Baum sonst in eine unvorhersehbare Fall-
richtung fallen kann!
Seien Sie darauf vorbereitet, dass der Baum beim Fallen auf 
dem Schnitt unkontrolliert „rutschen“ kann.
Seien Sie darauf vorbereitet, dass der Baum beim Aufprall auf 
dem Boden unkontrolliert in eine Richtung „springen“ kann.

• Um zu verhindern, dass die Kettensäge im Fällschnitt B ver-
klemmt, treiben Sie rechtzeitig Keile aus Aluminium oder Kunst-
stoff in den Fällschnitt B. Verwenden Sie keine Eisenkeile.

m ACHTUNG! 

Sachschaden!
Achten Sie darauf, das der Keil nicht mit der Sägekette (17) in 
Berührung kommt. Sie kann dadurch stark beschädigt werden.

Entastungsarbeiten
• Beachten Sie grundsätzlich die Gefahr von zurückschlagen-

den Ästen.
• Stehen Sie nicht auf dem Stamm beim Entasten.
• Sägen Sie nicht mit der Schienenspitze.
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• Sägen Sie nie mehrere Äste auf einmal.
• Stützen Sie die Kettensäge beim Entasten möglichst mit dem 

Krallenanschlag (15) ab.
• Achten Sie darauf, dass am Ende des Schnittes die Ketten-

säge durch ihr Eigengewicht durchschwenken kann. Sie wird 
nicht mehr im Schnitt gestützt, halten Sie entsprechend da-
gegen.

• Nehmen Sie einen festen, stabilen und sicheren Stand beim 
Entasten ein.

Entastungsarbeiten in Teilstücken
Kürzen Sie lange bzw. dicke Äste, bevor Sie den finalen Trenn-
schnitt vornehmen (siehe Abb. L). Die Sägekette (17) kann an-
sonsten leicht verklemmen.

11 Unter Spannung stehendes Holz 
bearbeiten

Die richtige Reihenfolge beim Bearbeiten von unter Spannung 
stehendem Holz muss unbedingt eingehalten werden. Ansons-
ten kann sich die Sägekette (17) verklemmen oder es kann zu 
einem Rückschlag kommen. 
Holz unter Spannung muss immer zuerst auf der Druckseite ein-
geschnitten werden. Erst dann kann der Trennschnitt auf der 
Zugseite erfolgen.
So wird das Einklemmen der Sägekette (17) vermieden.

m ACHTUNG!

Sachschaden!
Liegendes Holz darf an der Unterseite der Schnittstelle nicht 
den Boden berühren, da ansonsten die Sägekette (17) beschä-
digt werden kann.

Holzstamm ist nach unten gebogen
• Sägen Sie zuerst den Entlastungsschnitt 1 (ca. 1/3 des 

Stammdurchmessers) auf der Druckseite (siehe Abb. J).
• Führen Sie dann den Trennschnitt 2 (ca. 2/3 des Stamm-

durchmessers) auf der Zugseite aus (siehe Abb. J).

Holzstamm ist nach oben gebogen
• Sägen Sie zuerst den Entlastungsschnitt 1 (ca. 1/3 des 

Stammdurchmessers) auf der Druckseite (siehe Abb. J).
• Führen Sie dann den Trennschnitt 2 (ca. 2/3 des Stamm-

durchmessers) auf der Zugseite aus (siehe Abb. J).

Rückstoß (Abb. H)
• Das Verklemmen der Sägekette (17) an der Oberkante der 

Führungsschiene (16) kann die Kettensäge schnell unkontrol-
liert in Bedienrichtung zurückstoßen.

Hineinziehen (Abb. I)
• Das Verklemmen der Sägekette (17) an der Unterkante der 

Führungsschiene (16) kann die Kettensäge schnell unkontrol-
liert von der Bedienrichtung wegziehen.

Sicheres Arbeiten
• Halten Sie das Gerät in einem guten Gebrauchszustand, um 

Verletzungen vorzubeugen.
• Prüfen Sie nach Fallenlassen das Gerät auf signifikante 

Schäden oder Defekte.

• Benutzen Sie das Gerät nicht auf einer Leiter stehend oder 
auf einem unsicheren Standplatz.

• Lassen Sie sich nicht zu einem unüberlegten Schnitt verleiten. 
Das könnte Sie selbst und andere gefährden.

• Wechseln Sie regelmäßig Ihre Arbeitsposition. Eine län-
gere Benutzung des Gerätes kann zu vibrationsbedingten 
Durchblutungsstörungen der Hände führen. Sie können die 
Benutzungsdauer jedoch durch geeignete Handschuhe oder 
regelmäßige Pausen verlängern. Achten Sie darauf, dass 
die persönliche Veranlagung zu schlechter Durchblutung, 
niedrige Außentemperaturen oder große Greifkräfte beim 
Arbeiten die Benutzungsdauer verringern.

12 Transport

• Verwenden Sie stets die Abdeckung der Führungsschiene 
(27) beim Transport.

• Schalten Sie die Kettensäge vor jedem Transport ab, auch 
bei kürzeren Strecken. Sichern Sie die Maschine während 
des Transports (auch in Fahrzeugen) gegen Umkippen, um 
Kraftstoffverlust, Schäden oder Verletzungen zu vermeiden.

• Tragen Sie das Gerät nur am vorderen Handgriff (2). Die 
Führungsschiene zeigt dabei nach hinten, von Ihrem Körper 
abgewandt (siehe Abb. K).

• Halten Sie den heißen Schalldämpfer vom Körper weg. Es 
besteht Verbrennungsgefahr!

13 Reinigung und Wartung

m WARNUNG

Verletzungsgefahr!
Schalten Sie das Gerät vor Reinigungsarbeiten immer aus und 
ziehen den Zündkerzenstecker (34) ab.

Hinweis
Nach jedem Gebrauch sollte das Gerät gründlich gereinigt 
werden.
Führen Sie die Reinigungs- und Wartungsarbeiten nur soweit 
aus, wie in dieser Bedienungsanleitung angegeben. Weiterfüh-
rende Arbeiten müssen von Fachpersonal ausgeführt werden.
Wartungsarbeiten müssen regelmäßig durchgeführt werden 
(siehe Kapitel „Wartungsintervalle“).

Reinigung der Motoreinheit

m WARNUNG 

Verbrennungsgefahr! 
Heiße Schalldämpfer, Zylinder oder Kühlrippen nicht berühren.

• Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und das Moto-
rengehäuse so staub- und schmutzfrei wie möglich. Blasen 
Sie es mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

• Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem feuchten Tuch 
und etwas Spülmittel. Achten Sie darauf, dass kein Wasser 
in das Geräteinnere gelangen kann.

Reinigung des Luftfilters
Verschmutzte Luftfilter verringern die Motorleistung durch zu 
geringe Luftzufuhr zum Vergaser.
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Regelmäßige Kontrolle ist daher unerlässlich. Der Luftfilter (33) 
sollte regelmäßig kontrolliert werden und bei Bedarf gereinigt 
werden.
Bei sehr staubiger Luft ist der Luftfilter (33) häufiger zu über-
prüfen.
• Lösen Sie den Verschluss für die Luftfilterabdeckung (5) 

durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn.
• Entfernen Sie die Luftfilterabdeckung (3).
• Entnehmen Sie den Luftfilter (33).
• Reinigen Sie den Luftfilter (33) durch Ausklopfen oder Aus-

blasen (mit Druckluft).
Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

m ACHTUNG! 

Luftfilter (33) nie mit Benzin oder brennbaren Lösungsmitteln 
reinigen.

Reinigung des Kettenantriebes

m WARNUNG

Verletzungsgefahr!
Tragen Sie immer Schutzhandschuhe, wenn Sie die Sägekette 
(17) berühren. Verletzungsgefahr durch die scharfen Schnei-
dezähne!

Hinweis
Reinigen Sie den Kettenantrieb nach jedem Gebrauch.

• Stellen Sie die Kettensäge auf eine ebene, stabile Unterlage.
• Ziehen Sie den vorderen Handschutz (1) bis zum Anschlag 

nach hinten, um die Kettenbremse zu lösen (siehe Abb. D).
• Entfernen Sie die beiden Befestigungsmuttern (20) mit dem 

Zündkerzenschlüssel (31).
• Nehmen Sie die Kettenradabdeckung (22) ab.
• Nehmen Sie die Sägekette (17) vorsichtig von der Führungs-

schiene (16) und dem Kettenrad (26) ab.
• Entfernen Sie die Führungsschiene (16). Reinigen Sie diese 

mit einem Pinsel.
• Reinigen Sie nun gründlich den kompletten Kettenantriebs-

bereich und die Kettenradabdeckung (22) mit einem Pinsel 
oder durch Ausblasen (mit Druckluft).

Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

Wartung der Zündkerze
• Ziehen Sie den Zündkerzenstecker (34) ab.
• Lösen Sie die Zündkerze mit dem beiliegenden Zündkerzen-

schlüssel (31).
• Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

Elektrodenabstand = 0,6 mm (Abstand zwischen den Elektro-
den, zwischen welchen der Zündfunke erzeugt wird). Überprü-
fen Sie die Zündkerze erstmals nach 10 Betriebsstunden auf 
Verschmutzung und reinigen Sie diese gegebenenfalls mit einer 
Kupferdrahtbürste.
Danach die Zündkerze alle 50 Betriebsstunden warten.

Wartung der Kettenschmierung
• Siehe Kapitel „Kettenschmierung prüfen und einstellen“.

Wartung der Vergasereinstellungen
• Wenn sich die Sägekette (17) im Leerlauf bewegt oder der 

Motor bei Gaswegnahme von alleine ausgeht, muss eine 
Vergasereinstellung vorgenommen werden.

Hinweis
Lassen Sie die Vergasereinstellungen (z. B. die Leerlaufdreh-
zahl) nur von qualifiziertem Fachpersonal durchführen, um Mo-
torschäden zu vermeiden.

Wartung der Führungsschiene
• Entfernen Sie eventuell entstandene Grate an der Schienen-

kante mit Hilfe einer Metallfeile.
• Reinigen Sie die Nut der Führungsschiene (16) mit Hilfe ei-

nes Pinsels oder mit Druckluft. Wechseln Sie die Führungs-
schiene (16) aus, sobald die Nut verschlissen ist.

• Drehen Sie die Führungsschiene (16) nach jedem Einsatz, 
um eine gleichmäßige Abnutzung zu gewährleisten.

• Überprüfen Sie das Zahnrad an der Spitze der Führungs-
schiene (16) auf Leichtgängigkeit. Schmieren Sie es ggf. mit 
einem Lageröl.

Montage der Führungsschiene und Sägekette spannen

m ACHTUNG! 

Führen Sie Montage immer bei ausgeschaltetem Motor durch.

m WARNUNG

Verletzungsgefahr!
Tragen Sie immer Schutzhandschuhe, wenn Sie die Sägekette 
(17) berühren. Verletzungsgefahr durch die scharfen Schnei-
dezähne!

Hinweis
Eine neue Sägekette (17) längt sich und muss öfter nachge-
spannt werden. Überprüfen Sie regelmäßig nach jedem Schnitt 
die Kettenspannung und stellen Sie diese nach.
Je nach Verschleiß kann die Führungsschiene (16) gewendet 
werden.

• Stellen Sie die Kettensäge auf eine ebene, stabile Unterlage.
• Ziehen Sie den vorderen Handschutz (1) bis zum Anschlag 

nach hinten, um die Kettenbremse zu lösen (siehe Abb. D).
• Entfernen Sie die beiden Befestigungsmuttern (20) mit dem 

Zündkerzenschlüssel (31).
• Nehmen Sie die Kettenradabdeckung (22) ab.
• Schieben Sie das Langloch der Führungsschiene (16) über 

die beiden herausstehenden Bolzen.
• Legen Sie die Sägekette (17) über die Zahnung des Ketten-

rades (26). Führen Sie die Sägekette (17) passgenau in der 
auf der Führungsschiene (16) angegebenen Richtung ein. In 
der Spitze der Führungsschiene (16) befindet sich ein Füh-
rungsrad, in dessen Zahnung die Sägekette (17) eingelegt 
werden muss.

• Ziehen Sie etwas an der Führungsschiene (16), um die Säge-
kette (17) leicht vorzuspannen.

• Setzen Sie die Kettenradabdeckung (22) wieder auf. Achten 
Sie darauf, dass der innenliegende Kettenspannstift (23) in 
die passende Bohrung (25) der Führungsschiene (16) passt. 
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Verstellen Sie ggf. die Kettenspannschraube (21) mit dem 
Schlitzschraubendreher (31).

• Schrauben Sie die beiden Befestigungsmuttern (20) mit der 
Hand auf. Achten Sie aber darauf, dass Sie diese noch nicht 
fest anziehen.

• Drehen Sie mit dem Schlitzschraubendreher (31) die Ket-
tenspannschraube (21) im Uhrzeigersinn, bis der untere Teil 
der Sägekette (17) in die Führungsschiene (16) gleitet. Die 
Sägekette (17) muss an der Schienenunterseite anliegen. 
Bei gelöster Kettenbremse muss sich die Sägekette (17) von 
Hand über die Führungsschiene (16) ziehen lassen.

Hinweis
Eine neue Sägekette (17) längt sich und muss öfter nachge-
spannt werden.

• Ziehen Sie die beiden Befestigungsmuttern (20) mit dem 
Zündkerzenschlüssel (31) fest an.

Sägekette schärfen und pflegen

m WARNUNG

Verletzungsgefahr!
Tragen Sie immer Schutzhandschuhe, wenn Sie die Sägekette 
(17) berühren. Verletzungsgefahr durch die scharfen Schnei-
dezähne!

Hinweis
Eine optimal gepflegte und geschärfte Sägekette verringert die 
körperliche Belastung, den Verschleiß und führt zu einem guten
Schnittergebnis.

Reinigen, pflegen und schärfen Sie die Sägekette regelmäßig.
Kontrollieren Sie die Sägekette regelmäßig auf Risse und be-
schädigte Nieten.
Ein Schleifbock kann an der Schleifbockhilfe (18) für den siche-
ren Halt während des Schleifens befestigt werden.
Benutzen Sie nur spezielle Sägekettenrundfeilen mit einem Ø 
4,8 mm (3/16“) für die im Lieferumfang enthaltene Sägekette.
In einem Schärfset, z. B. von Oregon, finden Sie detaillierte 
Informationen zum Schärfvorgang.
Alternativ benutzen Sie ein elektrisches Kettenschärfgerät und 
folgen Sie den Anweisungen des Herstellers.
Im Zweifel über die Durchführung der Arbeit ist ein Austausch 
der Sägekette vorzunehmen.
Lassen Sie ggf. das Schärfen der Sägekette (17) von einer 
Fachwerkstatt durchführen.

• Benötigtes Zubehör (nicht im Lieferumfang enthalten):
 - Sägekettenrundfeile Ø 4,8 mm (3/16“)
 - Flachfeile
 - Tiefenbegrenzungslehre

• Feilen Sie nur in Vorwärtsbewegung, um Material abzuneh-
men.

• Feilen Sie mit einem Schärfwinkel von ca. 25° bei einer Stei-
gung von 10° zur Führungsschiene (16).

• Überprüfen Sie den Abstand der Tiefenbegrenzung mit einer 
Tiefenbegrenzungslehre.

• Der richtige Abstand des Tiefenbegrenzers sollte 0,6 mm 
(0,024“) betragen.

Wartungsintervalle
Die hier aufgeführten Angaben beziehen sich auf normale Einsatzbedingungen. Bei erschwerten Bedingungen, wie z. B. starke Staubentwick-
lung und längeren täglichen Arbeitszeiten sind die angegebenen Intervalle entsprechend zu verkürzen. 

Geräteteil Aktion Vor Arbeitsbe-
ginn Wöchentlich Bei Störungen Bei Beschädi-

gungen Bei Bedarf

Kettenschmierung Prüfen X

Sägekette (17) Prüfen und auf 
Schärfzustand 
achten

X

Kettenspannung 
kontrollieren

X

Schärfen X

Führungsschiene 
(16)

Prüfen (Abnut-
zung, Beschädi-
gung)

X

Reinigen X X
Ersetzen X X
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14 Lagerung

• Verwenden Sie stets die Abdeckung der Führungsschiene 
(27) bei der Lagerung.

• Reinigen und Warten Sie das Gerät vor jeder Lagerung, sie-
he Kapitel „Reinigung und Wartung“.

• Lagern Sie das Gerät an einem sicheren, trockenen, frostfrei-
en, gut belüfteten und vor Witterung geschützten Ort auf. 
Eine Lagerung im Freien ist nicht ratsam. Sichern Sie es auch 
vor unbefugtem Zugriff.

• Entleeren Sie den Öl- bzw. Kraftstofftank mit einer Absaug-
pumpe.

m WARNUNG

Entfernen Sie das Benzin nicht in geschlossenen Räumen, in 
der Nähe von Feuer oder beim Rauchen. Gasdämpfe können 
Explosionen oder Feuer verursachen.
• Starten Sie den Motor und lassen Sie diesen solange laufen, 

bis das restliche Benzin verbraucht ist.

15 Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung, um Transport-
schäden zu verhindern. Diese Verpackung ist Rohstoff und ist 
somit wiederverwendbar oder kann dem Rohstoffkreislauf zu-
rückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus verschiedenen 
Materialien, wie z. B. Metall und Kunststoffe. Führen Sie defek-
te Bauteile der Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im Fach-
geschäft oder in der Gemeindeverwaltung nach!

Die Verpackung besteht aus umweltfreundlichen 
Materialien, die Sie über die örtlichen 
Recyclingstellen entsorgen können.

Möglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten 
Gerätes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadt verwaltung.

16 Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Der Motor springt nicht an Fehlerhaftes Vorgehen beim Starten Folgen Sie den Anweisungen zum Starten

Der Motor springt an, 
hat aber nicht die volle 
Leistung

Verschmutzter Luftfilter (33) Luftfilter (33) reinigen

Der Motor läuft unregel-
mäßig

Falscher Elektrodenabstand der Zündkerze Zündkerze reinigen und Elektrodenabstand einstellen 
oder neue Zündkerze einsetzen

Verrußte oder feuchte 
Zündkerze

Falsche Vergasereinstellung Vergaser einstellen lassen und ggf. Zündkerze reinigen 
oder durch neue ersetzen

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile 
einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen Verschleiß unter-
liegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt 
werden.
Verschleißteile*: Sägekette, Führungsschiene, Kettenrad, Ket-
tenöl, Motoröl, Krallenanschlag, Kettenfangeinrichtung, Zünd-
kerze, Luftfilter, Kraftstofffilter, Kettenölfilter
* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!
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17 Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht einwandfrei funktionieren, bedau-
ern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern 
stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantiean-
sprüchen gilt Folgendes:
• Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 

Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.
• Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler zurückzuführen sind und ist 

auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungs-
gemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher 
nicht zustande, wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird. Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung der Montagean-
leitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine 
falsche Netzspannung oder Stromart), missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder 
Verwendung von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmun-
gen, Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen 
(wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen. 

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.
• Die Garantiezeit beträgt 3 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor Ablauf der Garantie-

zeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garantie-
ansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer 
Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute 
Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

• Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die unten angegebene Ad-
resse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten Kaufnachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den 
Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von 
unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantieumfang nicht oder nicht mehr 
erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

Service-Hotline (DE): Service-Hotline (AT): Service-Hotline (CH):
+800 4003 4003 +800 4003 4003 +800 4003 4003
(0,00 EUR/Min.) (0,00 EUR/Min.) (0,00 EUR/Min.)

Service-Email (DE): Service-Email (AT): Service-Email (CH):
service.DE@scheppach.com service.AT@scheppach.com service.CH@scheppach.com

Service Adresse (DE): Service Adresse (AT): Service Adresse (CH):
scheppach Fabrikation von Gausch Hubert Green Clean Schweiz AG
Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Str. 69 Bairisch Kölldorf 267 Industriering 39
DE - 89335 Ichenhausen AT - 8344 Bad Gleichenberg CH - 3250 Lyss

Auf www.lidl-service.com können Sie diese und viele weitere Handbücher, Produktvideos und Installations-
software herunterladen. 
Mit dem QR-Code gelangen Sie direkt auf die Lidl-Service-Seite (www.lidl-service.com) und können mittels 
der Eingabe der Artikelnummer (IAN) 315116 ihre Bedienungsanleitung öffnen.
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1 Explanation of the symbols on the equipment

GB IE Read these operating instructions thoroughly before using the appliance for the first time and retain 
them for future reference.

GB IE WARNING! Special safety precautions are required when working with the chainsaw. Read and 
observe all warnings!

GB IE Wear snugly fitting protective clothing with a cut-resistant lining.

GB IE Wear a hard hat with a visor or safety goggles and ear muffs.

GB IE Wear protective gloves!

GB IE Wear non-slip safety shoes!

GB IE WARNING! Risk of kickback. Protect yourself from kickback from the chainsaw and avoid all contact 
with the rail tip.

GB IE Always operate the chainsaw with both hands.

GB IE Do not work with the chainsaw in one hand.

GB IE Press the fuel pump (primer) 6x
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GB IE Fuel tank;
Mixing ratio: 40 parts petrol to 1 part oil

GB IE Petrol: ROZ 95 / ROZ 98

GB IE 2-stroke motor oil: ISO-L-EGD/JASO FD

GB IE Open flames or smoking in the vicinity of the appliance is strictly prohibited!

GB IE Guaranteed sound power level of the appliance

GB IE Attention! Hot surface

GB IE Start lever (choke) “cold start”

GB IE Protect the tool from getting wet!.
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2 Introduction

MANUFACTURER:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

DEAR CUSTOMER,
we hope your new tool brings you much enjoyment and suc-
cess.

NOTE:
According to the applicable product liability laws, the manu-
facturer of the device does not assume liability for damages 
to the product or damages caused by the product that occurs 
due to:
• Improper handling,
• Non-compliance of the operating instructions,
• Repairs by third parties, not by authorized service techni-

cians,
• Installation and replacement of non-original spare parts,
• Application other than specified.

We recommend:
Read through the complete text in the operating instructions be-
fore installing and commissioning the device.
The operating instructions are intended to help the user to be-
come familiar with the machine and take advantage of its ap-
plication possibilities in accordance with the recommendations.
The operating instructions contain important information on 
how to operate the machine safely, professionally and econom-
ically, how to avoid danger, costly repairs, reduce downtimes 
and how to increase reliability and service life of the machine.
In addition to the safety regulations in the operating instruc-
tions, you have to meet the applicable regulations that apply 
for the operation of the machine in your country.
Keep the operating instructions package with the machine at 
all times and store it in a plastic cover to protect it from dirt and 
moisture. Read the instruction manual each time before operat-
ing the machine and carefully follow its information.
The machine can only be operated by persons who were in-
structed concerning the operation of the machine and who are 
informed about the associated dangers. The minimum age re-
quirement must be complied with.
In addition to the safety instructions contained in this operating 
manual and the specific regulations of your country, the techni-
cal rules generally accepted for the operation of machines of 
the same type must be observed.
We accept no liability for damage or accidents which arise 
due to non-observance of these instructions and the safety in-
formation.

3 Device description (fig. A, B)

1. Front hand guard
2. Front handle
3. Air filter cover
4. Starter pull cord
5. Cap for the air filter cover
6. On/Off switch
7. Fuel pump (primer)
8. Cold start lever (choke)
9. Throttle control lock
10. Throttle control
11. Rear handle
12. Rear hand guard
13. Fuel tank cap
14. Chain oil tank cap
15. Spiked bumper (pre-assembled)
16. Guide rail (pre-assembled)
17. Saw chain (pre-assembled)
18. Grinder support
19. Oil adjusting screw
20. Locking nut
21. Chain-tensioner screw
22. Sprocket cover
23. Chain tensioner pin
24. Chain catcher
25. Hole for the chain tensioner pin
26. Chain sprocket
27. Guide rail cover
28. Ear muffs EY2-1
29. Safety goggles
30. Mixing container
31. Spark plug wrench/flat-blade screwdriver
32. Organic chain oil
33. Air filter
34. Spark plug connector

4 Scope of delivery

• 1 Chain Saw (pre-assembled)
• 1 spark plug wrench/flat-blade screwdriver
• 1 cover for the guide rail (chain guard)
• 1 mixing container
• 500 ml organic chain oil (Made in Germany)
• 1 pair of safety goggles
• 1 set of ear muffs EY2-1
• 1 tool bag
• 1 set of operating instructions

5 Intended use

The chainsaw is only for sawing lumber outdoors. The chain-
saw may not be used for other purposes.
Do not make any modifications to the chainsaw. This can 
compromise safety. The user/operator is liable for any result-
ing damage or injuries of any kind and not the manufacturer. 
Please note that this appliance is not designed for commercial 
use according to its intended purpose.
We accept no warranty liability if the appliance is used in com-
mercial, manual trade or industrial operations or equivalent 
activities.
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First-time users must seek training to familiarise themselves with 
the characteristics of the appliance. For your safety, visit a state-
sponsored chainsaw training session.

Unauthorised operators:
Adults who are not familiar with these operating instructions, 
children, adolescents, and people under the influence of al-
cohol, drugs or medications must not operate this appliance.
National regulations may restrict the use of the appliance.

Please note that our equipment has not been designed for use 
in commercial, trade or industrial applications. Our warranty 
will be voided if the equipment is used in commercial, trade or 
industrial businesses or for equivalent purposes.

6 Safety instructions

IMPORTANT!
READ CAREFULLY BEFORE USE AND STORE SAFELY 
FOR LATER USE.

m DANGER!

For an imminently dangerous situation which will result in seri-
ous bodily injury or death.

m WARNING!

For a potentially dangerous situation which could result in seri-
ous bodily injury or death.

m CAUTION!

Indicates a potentially dangerous situation that can result in 
minor injury.

m ATTENTION!

Indicates a potentially dangerous situation that can result in 
property damage.

General safety instructions

m WARNING!

Stay alert, watch what you are doing and use common sense 
when operating the appliance. Do not use the appliance while 
you are ill, tired or under the influence of drugs, alcohol or 
medication. A moment of inattention while operating the appli-
ance may result in serious personal injury.
Avoid improper use. Use the appliance only as described in the 
section “Intended use”.

 ■ Before using the appliance for the first time, read the operat-
ing instructions and pay close attention to the safety instruc-
tions.

 ■ The warning and safety signs on the appliance provide im-
portant information for safe operation.

 ■ In addition to the notices in these operating instructions, all 
general safety and accident prevention legislation must also 
be complied with.

 ■ Keep plastic wrapping away from children. There is a risk 
of suffocation!

 ■ Insufficiently informed operators can be a danger to other 
people and themselves due to improper use. The operator is 
responsible for third parties.

 ■ Be very careful when handling the appliance. Use common 
sense when working and play close attention to what you 
are doing.

 ■ Do not work for longer than 10 minutes in one session. We 
recommend taking a break of 10–20 minutes between 
working sessions.

 ■ Lend the appliance only to users who have experience with 
the appliance. Hand over the operating instructions at the 
same time.

 ■ Some cutting tasks require special training and particular 
skills. If in doubt, please consult an expert.

 ■ First-time users must seek training to familiarise themselves 
with the characteristics of the appliance. For your safety, visit 
a state-sponsored chainsaw training session.

 ■ When not in use, the appliance must be secured to ensure 
that it is not a risk to anyone else. Secure against unauthor-
ised access.

 ■ The user of the appliance is responsible for all accidents and 
risks that cause injury or damage to other people’s property.

 ■ Children, adolescents and people with reduced physical, 
sensory or mental capabilities must not use the chainsaw. 
The only exception to this are young people over the age of 
16 who are being trained by a specialist.

 ■ The appliance’s electrical ignition system generates a small 
electromagnetic field. If you have a heart pacemaker or 
similar implants, consult a doctor about possible health risks 
before using the appliance.

 ■ Note that improper maintenance, the use of non-approved 
spare parts, or the removal or modification of the safety 
equipment can lead to damage to the appliance and severe 
injuries to the operator.

Personal protective equipment (PPE)

m DANGER!

Wear personal protective equipment (PPE)!
 - Wear a hard hat with a visor or safety goggles and ear 

muffs.
 - Wear snugly fitting protective clothing with a cut-resistant 

lining.
 - Wear non-slip safety shoes!
 - Wear protective gloves!

 ■ Avoid loose-fitting clothing that can get caught.
 ■ Do not wear a scarf, tie or any jewellery!
 ■ If you have long hair, wear a hairnet!
 ■ Always wear a helmet when working in wooded areas. This 
offers protection from falling branches. Check the helmet 
regularly for damage. Replace it after 5 years at most. Use 
only approved protective helmets.

 ■ The face shield/safety goggles protect the user from wood 
chips and splinters. To prevent eye injuries, always use a face 
shield or safety goggles while working with the appliance.

 ■ Always wear ear muffs. The noise produced by the appli-
ance can damage your hearing.

 ■ Wear robust protective gloves made of a durable material, 
e.g. leather.
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 ■ Wear a dust mask when sawing dry wood. Sawing can gen-
erate sawdust.

Storage and transportation
 ■ Switch off the chainsaw before moving it anywhere, even 
short distances. Engage the chain brake and put on the 
chain guard.

 ■ Always use the chain guard for transportation and storage.
 ■ Protect the machine during transport (also in vehicles) 
against tipping over to prevent fuel loss, damage or injuries.

 ■ Carry the appliance by the front handle only. The guide rail 
then faces to the rear, away from your body (see fig. K).

 ■ Hold the hot exhaust silencer away from your body. There 
is a risk of burns!

 ■ Clean and maintain the chainsaw before storage.
 ■ Store the appliance in a secure and dry location.
 ■ Secure it against unauthorised access.

Environmental safety
 ■ National and/or local regulations may restrict the use of 
noise-generating, motor-driven appliances during certain 
times. Ask at your local authority.

 ■ Do not operate the appliance in confined spaces or other 
poorly ventilated areas. Risk of suffocation from poisonous 
exhaust fumes/lubricating oil vapours.

 ■ Work only in daylight.
 ■ Do not work in inopportune weather conditions, such as rain 
or wind. This will lead to an increased risk of accidents.

 ■ Keep work area clean and tidy.
 ■ Keep children, other people and animals at a distance be-
fore and during the work. Distractions can cause you to lose 
control.

 ■ Before starting work, ensure that no people, animals or valu-
able property are inside the danger zone.

 ■ Do not work in the vicinity of wire fences or areas with loose 
old wire.

 ■ If you are working in a combustible environment, e.g. on dry 
grass, have a fire extinguisher on hand. There is a risk of fire!

Adding fuel
 ■ Petrol is highly flammable! When filling the tank, keep at a 
distance from open flames and do not smoke. There is a risk 
of fire!

 ■ Ensure that you do not spill any petrol. Do not allow petrol 
and chain oil to get into the soil. Lay down suitable tarpaulins 
or similar.

 ■ Fill up the tank only in well-ventilated areas. Petrol vapours 
are highly inflammable and can explode.

 ■ Switch off the engine before refuelling and allow the appli-
ance to cool down. If you spill any petrol, clean the affected 
area immediately. Do not allow petrol to come into contact 
with your clothing. If this happens, get changed immediately.

 ■ Avoid skin or eye contact with petrol or lubricants (oil).
 ■ Do not inhale any petrol/lubricating oil vapours.
 ■ Check for leaks. If petrol leaks out, do not start the engine. 
There is a risk of burns.

 ■ Be careful when removing the petrol cap so that any pres-
sure can escape slowly and no petrol sprays out.

Before use

m WARNING!

Always carry out checks before use and with the engine 
switched off.
Prior to each use and after it has been dropped, check that 
your device is safe to operate. 
Check whether moving parts work properly. Many accidents 
are caused by poorly maintained tools. Have any damage re-
paired by qualified specialists.
Use the chainsaw and accessories only as described in these 
instructions, taking into account  the working conditions and the 
work to be performed. Use of machine tools for operations dif-
ferent from those intended could result in a hazardous situation.

 ■ Check the chain brake is in good working order regularly 
(front hand guard, see fig. E).

 ■ Check that the guide rail is correctly fitted.
 ■ Check that the saw chain is correctly tensioned. Follow the 
instructions for lubrication, chain tension and changing ac-
cessories. An incorrectly tensioned or lubricated chain can 
break or increase the risk of kickback.

 ■ Keep cutting tools sharp and clean. Sharpen them regularly 
and replace worn parts promptly. Properly maintained cut-
ting tools with sharp cutting edges are less likely to bind and 
are easier to control.

 ■ Check the throttle control and the throttle control lock for 
freedom of movement. The throttle control must spring back 
into the start position.

 ■ Check whether there is enough fuel and chain lubrication 
oil in the tank.

 ■ Check whether the handles are clean, dry and free of oil 
and dirt.

 ■ Never carry out the work alone. In case of emergency, some-
one should be close by.

 ■ Use the chainsaw only if you are standing on firm, safe and 
even ground. Do not overreach. Slippery ground or unstable 
standing surfaces (e.g. on a step ladder) can lead to a loss 
of balance or loss of control of the chainsaw. Keep proper 
footing and balance at all times. This enables better control 
of the chainsaw in unexpected situations.

 ■ Do not work with the chainsaw in a tree. When working in a 
tree there is a risk of injury.

 ■ Never saw above shoulder height.
 ■ Always hold the chainsaw with your right hand on the rear 
handle and your left hand on the front handle (see fig. E). 
Holding the chainsaw in an inverted working posture in-
creases the risk of injuries and is prohibited.

 ■ When the chainsaw is running, keep all body parts away 
from the saw chain. Before starting the chainsaw, make sure 
that the saw chain is not  touching anything. When working 
with a chainsaw, a moment of inattentiveness can lead to 
clothing or body parts getting caught in the saw chain.

 ■ Switch the chainsaw off immediately if you notice any chang-
es in the way the appliance behaves.

 ■ If the chainsaw hits a stone, nails or other hard objects, stop 
the engine immediately and check the saw chain and the 
guide rail for damage.

 ■ Do not drop the chainsaw, knock it against obstructions and 
do not use the guide rail as a lever.

 ■ Use the chainsaw only for sawing wood.
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 ■ When sawing a branch that is under tension, expect it to 
spring back. Once the tension in the wooden fibres is re-
leased, the branch can hit the operator and/or knock the 
chainsaw out of his hands.

 ■ Be extremely careful when cutting brushwood and young 
trees. The thin material can catch in  the saw and fly in your 
direction or knock you off balance.

Vibrations

m WARNING!

You can reduce the vibration risk, e.g. the risk of Raynaud’s 
phenomenon (circulatory problems), by taking regular breaks 
during which you rub your hands together.

 ■ Always wear protective gloves and ensure your hands are 
warm.

 ■ Make sure that the chain is always sharp.
 ■ Take regular work breaks.

Precautions against kickback

m WARNING! 

Be aware of the danger of kickback when working with the 
appliance. There is a risk of personal injury. You can avoid kick-
backs by being careful and using the correct sawing technique.

 ■ Contact with the tip of the rail can, in some cases, lead to 
an unexpected rearwards reaction resulting in the guide rail 
flying upwards towards the operator (fig. M).

 ■ Kickbacks can occur if the tip of the guide rail touches an 
object or if the wood bends and the saw chain gets caught 
in the cut.

 ■ If the saw chain jams in the upper edge of the guide rail, the 
rail can kick back violently towards the operator (see fig. G).

 ■ If the saw chain jams in the lower edge of the guide rail, the 
rail can jerk violently away from the operator (see fig. I).

 ■ Be extremely careful when reapplying the chain of the chain-
saw to a cut you have already begun.

 ■ Do not saw any branches or pieces of wood that can move 
their position during sawing or in which the cut could close 
during sawing.

 ■ Any such reaction can lead to you losing control over the saw 
and possibly injuring yourself. Do not rely solely on the chain-
saw’s built-in safety devices. As the user of a chainsaw, you 
can take a number of measures to avoid accidents and injury. 

A kickback is caused by incorrect use or misuse. It can be 
avoided by taking proper precautions as given below.

 ■ Hold the saw firmly with both hands, with your thumb and 
fingers around the handles of the chainsaw. Hold your body 
and arms in a position in which you can withstand kickback 
forces. If suitable measures are taken, the operator can control 
the recoil forces. Never let go of the chainsaw (see fig. E).

 ■ Avoid an abnormal posture and do not saw over shoulder 
height. This will prevent inadvertent contact with the tip of 
the rail and allows a better control of the chainsaw in unex-
pected situations.

 ■ Always use the replacement rails and saw chains specified by 
the manufacturer. Incorrect replacement rails and saw chains 
can lead to a tearing of the saw chain and/or kickback.

 ■ Follow the manufacturer’s instructions for sharpening and 
maintenance of the saw chain. Setting the depth limiter too 
low can increase the risk of kickback.

 ■ Do not saw with the tip of the blade. This can lead to a 
kickback.

 ■ Make sure that there are no nails or pieces of metal in the 
cutting area. Pay particular attention to nails and pieces 
of iron in the area of the cut. Also be careful when cutting 
hardwoods in which the chain could jam. This can lead to 
a kickback.

 ■ Start the cut using full power and keep the chainsaw at top 
speed while sawing.

 ■ Ensure that there are no objects on the ground that you can 
trip over.

Remaining risks

m DANGER!

RISK OF INJURY !
Contact with the saw-chain can lead to fatal cutting injuries.
Never put your hands into the running saw-chain.

RISK OF KICKBACK !
Kickback can lead to fatal cutting injuries.

RISK OF BURNING !
The chain and the guide bar heat up during operation.

7 Technical details

Weight empty tank, no cutting equipment approx. .........5.7 kg
Weight empty tank, with cutting equipment approx.  ......6.8 kg
Fuel tank .............................................approx.. 550 cm3 (0.55 l)
Tank for chain lubrication oil ............approx.. 260 cm3 (0.26 l)

Usable cut length/guide rail................................... 45 cm (18“)

Max. chain speed ..........................................................22.1m/s
Chain pitch ....................................................8.25 mm (0.325“)
Drive link thickness .......................................... 1.5 mm (0.059”)
Saw chain model 
(pre-assembled) ...................................Oregon 18“ 21LPX072X
Guide rail model             Oregon PRO AM 18“ 188PXBK095
(pre-assembled) ........................................................... (516481)
Number of teeth/division .............7 teeth/8.255 mm (0.325“)

Cylinder capacity ............................................................. 53 cm3

Max. motor output according to ISO 7293 ..................2.0 kW
Idle speed .......................................................3100 ± 300 min-1

Spark plug ...........................................................................L8RTF

Noise
Sound pressure level LpA according ISO 22868 .98.3 dB(A)
Uncertainty KpA .............................................................3 dB
Sound power level LWA according ISO 22868 .117.0 dB(A)
Uncertainty KWA ............................................................3 dB

Wear hearing protection.
The effects of noise can cause a loss of hearing
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The above-mentioned noise emission values were measured in 
accordance with a standardised test procedure and can be 
used to compare one power tool with another.

The above-mentioned noise emission values can also be used 
for the preliminary assessment of exposure.
 
Vibration
Vibration value on the 
rear handle according ISO 22867 ........................ 6.4 m/s2

Vibration value on the 
front handle according ISO 22867 .....................6.69 m/s2

Uncertainty K ......................................................... 1.5 m/s2

m WARNING!

You can reduce the vibration risk, e.g. the risk of Raynaud’s 
phenomenon (circulatory problems), by taking regular breaks 
during which you rub your hands together.

8 Before use

• Open the packaging and remove the device carefully.
• Remove the packaging material as well as the packaging 

and transport bracing (if available).
• Check that the delivery is complete.
• Check the device and accessory parts for transport dam-

age.
• If possible, store the packaging until the warranty period 

has expired.

ATTENTION
The device and packaging materials are not toys! 
Children must not be allowed to play with plastic 
bags, film and small parts! There is a risk of swal-
lowing and suffocation!

Mixing fuel
The engine must be operated with a mixture of petrol and mo-
tor oil.

m WARNING!

Avoid direct skin contact with fuel and inhaling fuel vapours.

Always use a mixture of unleaded petrol (at least RON 95) 
and special 2-stroke engine oil (JASO FD/ISO-L-EGD). Mix up 
the fuel mix according to the fuel mixing table.
Pour the correct amount of petrol and 2-stroke oil into the sup-
plied mixing container (30) (see “Fuel mix table”). Then shake 
the mixing container (30) gut durch.

Fuel mix table
Mixing process: 40 parts petrol to 1 part oil
Petrol .................................................. 2-stroke oil
0.5 litres .................................................... 12.5 ml

Adding fuel

m WARNING!

Fill the fuel tank only when the engine is switched off and 
cooled down. There is a risk of fire!

• Always clean the area around the fuel tank cap (13) before 
filling to prevent dirt getting into the tank. Use a dry, lint-free 
cloth to do this.

• Lay the appliance on its side so that the fuel tank cap (13) 
is facing upwards.

• Turn the fuel tank cap (13) anticlockwise and remove it. The 
fuel tank cap (13) is connected to the fuel tank with an anti-
loss device and cannot fall down.

• Fill the tank with the fuel mix. Do not spill any fuel while filling 
the tank and do not fill the tank to overflowing.

• Wipe up any spilled fuel immediately.
• Turn the fuel tank cap (13) clockwise to close it.

NOTE
When filling the fuel tank, also check the chain oil.

Adding chain oil

m WARNING!

Fill the chain oil only when the engine is switched off and 
cooled down. There is a risk of fire!
Never work without chain lubrication! If the saw chain runs 
dry, the cutting equipment may become irreparably damaged 
in a short time.
Always check chain lubrication before starting work.

NOTE
Use only saw chain oil. Preferably biodegradable. Do not use 
waste oil, motor oil, etc.
While working, check whether the chain lubrication is working 
correctly.

• Always clean the area around the chain oil tank cap (14) 
before filling to prevent dirt getting into the chain oil tank. 
Use a dry, lint-free cloth to do this.

• Lay the appliance on its side so that the chain oil tank cap 
(14) is facing upwards.

• Turn the chain oil tank cap (14) anticlockwise and remove it.
• The chain oil tank cap (14) is connected to the chain oil tank 

with an anti-loss device and cannot fall down.
• Add the supplied organic chain oil to the chain oil tank.
• Do not spill any chain oil while filling the chain oil tank and 

do not fill the tank to overflowing.
• Wipe up any spilt chain oil immediately.
• Turn the chain oil tank cap (14) clockwise to close it.

Tightening and checking the saw chain

m WARNING!

Wear protective gloves! There is a danger of injury from the 
sharp cutting teeth!
Check the chain tensioning before every use.

• Before tensioning, slightly loosen both locking nuts (20) us-
ing the spark plug spanner (31).
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• Turn the chain-tensioner screw (21) in a clockwise direction 
using the flat-blade screwdriver (31) to increase the tension.

• Tighten the two locking nuts (20) firmly using the spark plug 
spanner (31).

• The saw chain (17) must lie against the underside of the 
blade. Check whether the saw chain (17) (chain brake off, 
pull front hand guard (1) to the rear) can be drawn over the 
guide rail (16) by hand.

NOTE
A new saw chain (17) stretches and must be tightened more 
regularly.

9 Use

m CAUTION!

Please pay attention to the statutory provisions in the relevant 
noise protection regulations.

Before starting the appliance, always check that:
• The fuel system is not leaking.
• The protective equipment and cutting equipment is complete 

and in perfect working order.
• All screw connections are firmly tightened.
• All moving parts can move smoothly and freely.

Starting when the engine is cold

m WARNING!

Engage the chain brake before every use (push hand guard 
(1) forwards).

m CAUTION!

Never allow the starter pull cord (4) to whip back. This could 
cause damage.

• Remove the cover (27) from the guide rail (16).
• Place the chainsaw on a firm, level surface. The saw chain 

(17) must not touch the ground.
• Push the front hand guard (1) forwards until it clicks into 

place. The saw chain (17) will be locked by the chain brake.
• Press the fuel pump “Primer“ (7) 6 times.
• Switch the On/Off switch (6) to “ON”.
• Pull the choke (8) out ( ).
• Place the tip of your shoe into the rear hand guard (12) (see 

fig. C).
• Hold the chainsaw firmly by the front handle (2) and pull the 

starter pull cord (4) slowly until you feel resistance.
• Now pull the starter pull cord (4) quickly so that the engine 

starts. If the engine does not start, repeat the process. As 
long as the choke (8) is out ( ), the engine will only run for 
a short time and then switch off.

• As soon as the engine is off, press the throttle control lock  (9) 
and the throttle control (10) simultaneously. The choke (8) 
automatically jumps to the “warm start” operating position.

• Now pull the starter pull cord (4) quickly again so that the 
engine starts.

If the engine does not start after several attempts, read the 
“Troubleshooting”.

m CAUTION!

Always pull the starter pull cord (4) straight out. Hold the han-
dle of the starter pull cord (4) firmly when the starter pull cord 
(4) retracts. Do not allow the starter pull cord (4) to whip back.

NOTE
At very high outdoor temperatures it is possible that even a cold 
engine has to be started without using the choke!

• Release the chain brake by pulling the front hand guard (1) 
backwards (see fig. D). CAUTION! The chain brake is now 
released and the saw chain (17) now runs freely.

NOTE
If the saw chain (17) moves when it is idling or the engine 
goes out when you release the throttle, you need to adjust the 
carburettor (see section “Maintaining the carburettor settings”).

• Lift the chainsaw.
• Hold the front handle (2) firmly in your left hand.
• Hold the rear handle (11) firmly in your right hand. The ball 

of your hand now lies on the throttle control lock (9) and your 
index finger operates the throttle control (10) (see fig. E).

• After pulling the throttle (10), once, the engine should idle.
• Run the engine to warm it up.

Starting when the engine is hot
(The appliance has been turned off for less than 
15–20 minutes)
• Push the front hand guard (1) forwards until it clicks into 

place. The saw chain (17) will be locked by the chain brake.
• Switch the On/Off switch (6) to “ON”.
• The choke lever (8) does not need to be pulled out to start 

a warm motor.
• Place the tip of your shoe into the rear hand guard (12) (see 

fig. C).
• Hold the chainsaw firmly by the front handle (2) and pull the 

starter pull cord (4) slowly until you feel resistance.
• Now pull the starter pull cord (4) quickly. The appliance 

should start after 1–2 pulls. If the appliance still hasn’t start-
ed after 6 pulls, repeat the process as described in “Starting 
when the engine is cold”.

Turning the engine off

Emergency stop sequence
If you need to stop the appliance immediately, switch the On/
Off switch (6) to “OFF“.

Normal sequence
• Release the throttle control (10) . The engine idles. Then 

switch the On/Off switch (6) to “OFF“.

m CAUTION!

When idling, the saw chain (17) should not move. If the saw 
chain (17) moves, you need to adjust the idling speed!
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Working procedures
Get to know the chainsaw before you start to use it.

Checking and adjusting the chain lubrication

m CAUTION!

• Never work without chain lubrication! If the saw chain runs 
dry, the cutting equipment may become irreparably dam-
aged in a short time.

• Always check chain lubrication before starting work.

NOTE
Use only saw chain oil preferably biodegradable. Do not use 
waste oil, motor oil, etc.
While working, check whether the chain lubrication is working 
correctly.

With the chainsaw running at a medium speed, hold it over a 
sawn off tree stump or a suitable ground sheet. If the lubrication 
is adequate, a light film of oil will form on the tree stump or the 
ground sheet (see fig. F).

• If required, the chain lubrication can be increased or de-
creased using the oil adjusting screw (19).

• To do this, use the supplied flat-head screwdriver (31):
 - Press and then turn the oil adjusting screw (19) clockwise 

to decrease the chain lubrication.
 - Press and then turn the oil adjusting screw (19) anticlock-

wise to increase the chain lubrication.

Checking the chain brake

m WARNING!

You must check the chain brake before every use.

The chain brake stops the saw chain in the event of a kickback.
• Make sure that the front hand guard (1) is free of dirt and 

moves freely.
• Start the chain saw and accelerate the saw chain to full 

speed. 
• With the saw chain running, press the front hand guard (1). 

The chain brake must slow down and lock the saw chain at 
maximum speed.

m WARNING!

High engine revs over a long period with the engine brake 
engaged will damage the engine and the chain drive.
If the saw chain (17) moves anyway, contact Customer Service.

10 Basic working procedures when fell-
ing trees

m WARNING!

Risk of injury!
Sawing and felling work as well as all associated tasks may 
only be carried out by properly trained operators.

NOTE
Note your country’s laws regarding felling work and contact 
the appropriate authority for more information.
• Make sure that no one can be injured by falling branches 

and trees.
• Only the required personnel should be in the working area.
• Keep the area around the trunk free and tidy to ensure se-

cure footing for the operators.
• Keep all escape routes free and tidy to ensure that the work-

ing area can be evacuated quickly.
• Do not carry out any felling work in strong wind, poor weath-

er or bad visibility.
• Keep a distance of at least 2½ tree lengths from next work-

ing area.

Use and handling
• Never start the appliance before the guide rail (16), saw 

chain (17) and sprocket cover (22) have been fitted cor-
rectly.

• Do not cut any wood that is lying on the ground and do not 
attempt to saw roots that are protruding from the soil. Never 
immerse the saw chain (17) in the soil, as this could blunt the 
saw chain (17).

• If the appliance accidentally comes into contact with a solid 
object, turn off the engine immediately and inspect the appli-
ance for damage.

• Service the appliance carefully. Check for misalignment or 
binding of moving parts, breakage of parts and any other 
damage that may impair the tool’s operation. If damaged, 
have the appliance repaired before use. Many accidents are 
caused by poorly maintained tools.

• Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained cut-
ting tools with sharp cutting edges are less likely to bind and 
are easier to control.

• Have the appliance checked by qualified specialists. Use 
only the replacement parts recommended by the manufac-
turer.

Preparing the kerf (fig. G)

NOTE
The kerf determines the direction that the tree will fall in.
Place the kerf at right angles to the fall direction.
Saw as close the ground as possible.
Support the chainsaw using the bumper spike (15).

• Start with the first kerf cut A. The depth of the kerf should 
be about 1/4 of the diameter of the tree and at an angle 
of 45°–60°.

• Make the felling cut B around 2–3 centimetres higher than 
the horizontal kerf cut A. Ensure that the felling cut B is per-
fectly horizontal.

• Leave around 1/10 of the tree diameter, the hinge C, in front 
of the felling cut B. The hinge C guides the tree to the ground 
– like a door hinge – and prevents premature falling.

m WARNING!

Risk of accidents!
Do not saw the hinge C at the same time as the felling cut B, 
otherwise the tree could fall in an unexpected direction!
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Be prepared that the tree can slip uncontrollably when it falls 
onto the cut.
Be prepared that the tree can jump uncontrollably in an unex-
pected direction when it hits the ground
• To prevent the chainsaw from getting caught in the felling cut 

B, push aluminium or plastic wedges into the cut B. Do not 
use iron wedges.

m CAUTION! 

Property damage!
Make sure that the wedge does not come into contact with the 
saw chain (17). This can severely damage it.

Branch removal
• Be aware of the danger of branches flying back.
• Do not stand on the trunk while removing branches.
• Do not saw with the tip of the blade.
• Never saw several branches at once.
• Support the chainsaw where possible using the bumper 

spike (15).
• Make sure that the chainsaw cannot swing through at the 

end of the cut due to its own weight. If it is no longer sup-
ported in the cut, hold something appropriate against it.

• Make sure you have firm, stable and secure footing when 
de-branching.

Saw in sections
Trim long or thick branches before you make the final cut (see 
fig. L). Otherwise, the saw chain (17) can easily catch.

11 Working with wood that is under 
tension

It is important to carry out the working steps in the correct order 
when working with wood that is under tension. Otherwise the 
saw chain (17) could jam or there could be a kickback. 
Wood under pressure should always be worked first on the 
‘push’ side. Only then can a separating cut be made on the 
‘pull’ side.
This helps to prevent the saw chain (17) from jamming.

m CAUTION! 

Property damage!
Horizontal lumber may not touch the ground on the underside 
of the cut, otherwise the saw chain (17) could be damaged.

Trunk is bent downwards
• Start by making a relief cut 1 (approx. 1/3 of the trunk diam-

eter) on the push side (see fig. J).
• Then make a separating cut 2 (approx. 2/3 of the trunk di-

ameter) on the pull side (see fig. J).

Trunk is bent upwards
• Start by making a relief cut 1 (approx. 1/3 of the trunk diam-

eter) on the push side (see fig. J).
• Then make a separating cut 2 (approx. 2/3 of the trunk di-

ameter) on the pull side (see fig. J).

Kickback (fig. H)
• If the saw chain (17) jams on the upper edge of the guide 

rail (16), the chainsaw can kick back violently towards the 
operator.

Drawing in (fig. I)
• If the saw chain (17) jams on the lower edge of the guide 

rail (16) , the rail can jerk violently away from the operator.

Working safely
• Keep the appliance in good working order to prevent injury.
• If the appliance has been dropped, check for significant 

damage or defects.
• Do not use the appliance while standing on a ladder or with 

unsteady footing.
• Do not be tempted into making a poorly considered cut. You 

could endanger yourself and others.
• Change your working position regularly. Using the appli-

ance for a long time can lead to vibration-related circulation 
disorders of the hands. You can extend the usage duration 
by using appropriate gloves or by taking regular breaks. 
Note that any personal predisposition to poor blood circu-
lation, low external temperatures or large prehensile forces 
can reduce the usage period.

12 Transport

• Always use the cover for the guide rail (27) during transport.
• Switch off the chainsaw before moving it anywhere, even 

short distances. Protect the machine during transport (also in 
vehicles) against tipping over to prevent fuel loss, damage 
or injuries.

• Carry the appliance by the front handle (2). only. The guide 
rail then faces to the rear, away from your body (see fig. K).

• Hold the hot exhaust silencer away from your body. There 
is a risk of burns!

13 Cleaning and maintenance

m WARNING!

Risk of injury!
Always switch off the appliance before cleaning and discon-
nect the spark plug connector (34).

NOTE
Clean the appliance thoroughly after every use.
Carry out the cleaning and maintenance work only as de-
scribed in these instructions. Any more extensive work has to 
be carried out by specialist personnel.
Maintenance work must be carried out regularly (see section 
“Maintenance intervals”).

Cleaning the engine unit

m WARNING!

Risk of burns! 
Do not touch the hot exhaust silencer, cylinder or cooling fins.
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• Keep all protective equipment, air vents and the engine hous-
ing as free of dust and dirt as possible. Blow it out with low-
pressure compressed air.

• Clean the appliance regularly with a damp cloth and a mild 
detergent. Make sure that no water can penetrate into the 
interior of the appliance.

Cleaning the air filter
Contaminated air filters reduce the engine output due to low air 
supply to the carburettor.
Regular inspection is essential. The air filter (33) must be in-
spected regularly and cleaned if necessary.
The air filter (33) must be checked more frequently if the air 
is dusty.
• Remove the cap for the air filter cover (5) by turning it in an 

anticlockwise direction.
• Remove the air filter cover (3).
• Remove the air filter (33).
• Clean the air filter (33) by tapping or blowing it out (with 

compressed air).
Assembly is done in the reverse order.

m CAUTION! 

Never clean the air filter (33) with petrol or flammable solvents.

Cleaning the chain drive

m WARNING!

Risk of injury!
Always wear protective gloves when handling the saw chain 
(17). There is a danger of injury from the sharp cutting teeth!

NOTE
Clean the chain drive after each use.

• Place the chainsaw on a level and stable surface.
• Pull the front hand guard (1) backwards as far as the stop to 

release the chain brake (see fig. D).
• Remove the two locking nuts (20) using the spark plug span-

ner (31).
• Remove the sprocket cover (22).
• Carefully remove the saw chain (17) from the guide rail (16) 

and the chain sprocket (26).
• Remove the guide rail (16). Clean it with a brush.
• Now clean the entire chain drive area and the saw blade cov-

er (22) with a brush or by blowing it out with compressed air.
Assembly is done in the reverse order.

Maintaining the spark plug
• Pull off the spark plug connector (34).
• Remove the spark plug using the enclosed spark plug span-

ner (31).
• Assembly is done in the reverse order.

Electrode gap = 0.6 mm (distance between the electrodes be-
tween which the ignition spark is generated). Check the spark 
plug for contamination after the first 10 hours of operation and 
clean it with a copper wire brush if required.
Afterwards, service the spark plug after every 50 hours of op-
eration..

Maintaining the chain lubrication
• See the section “Checking and adjusting the chain lubrica-

tion”.

Maintaining the carburettor settings
• If the saw chain (17) moves when the engine is idling or the 

engine goes out when you release the throttle, you need to 
adjust the carburettor.

NOTE
Have the carburettor adjustment (e.g. adjusting the idling 
speed) carried out by qualified specialists only to prevent en-
gine damage.

Maintaining the guide rail
• Remove any remaining burrs on the edge of the rail using a 

metal file.
• Clean the guide rail (16) groove using a brush or with 

compressed air. Replace the guide rail (16) as soon as the 
groove is worn.

• Turn the guide rail (16) after every use to ensure even wear.
• Check that the sprocket at the tip of the guide rail (16) moves 

freely. Lubricate it if necessary with a little bearing oil.

Fitting the guide rail and tensioning the saw chain

m WARNING! 

Always switch the engine off before fitting parts.

m WARNING!

Risk of injury!
Always wear protective gloves when handling the saw chain 
(17). There is a danger of injury from the sharp cutting teeth!

NOTE
A new saw chain (17) stretches and must be tightened more 
regularly. Check the chain tension regularly after every cut and 
adjust this as required.
Depending on wear, the guide rail (16) can be turned.

• Place the chainsaw on a level and stable surface.
• Pull the front hand guard (1) backwards as far as the stop to 

release the chain brake (see fig. D).
• Remove the two locking nuts (20) using the spark plug span-

ner (31).
• Remove the sprocket cover (22).
• Push the slotted hole of the guide rail (16) over the two pro-

truding bolts.
• Lay the saw chain (17) over the teeth of the chain sprocket 

(26). Guide the saw chain (17) passgenau in der auf der 
Führungsschiene (16) precisely in the direction indicated on 
the guide rail. There is a guide wheel at the tip of the guide 
rail (16) in whose teeth the saw chain (17) must be laid.

• Lightly pull the guide rail (16)to pre-stress the saw chain (17).
• Put the sprocket cover (22) back on. Make sure that the chain 

tensioner pin (23) on the inside fits into the appropriate hole 
(25) on the guide rail (16). Adjust the chain-tensioner screw 
(21) as required using the flat-head screwdriver (31).

• Tighten the two locking nuts (20) hand tight. Do not tighten 
them too firmly.
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• Use the flat-head screwdriver (31) to turn the chain-tensioner 
screw (21) clockwise until the lower part of the saw chain 
(17) slides into the guide rail (16). The saw chain (17) must 
lie against the underside of the rail. When the chain brake is 
released, you should be able to pull the saw chain (17) over 
the guide rail (16) by hand.

NOTE
A new saw chain (17) stretches and must be tightened more 
regularly.

• Tighten the two locking nuts (20) with the spark plug wrench 
(31).

Sharpening and caring for the saw chain

m WARNING

Risk of injury!
Always wear protective gloves when handling the saw chain 
(17). There is a danger of injury from the sharp cutting teeth!

NOTE
A properly maintained and sharpened saw chain reduces the 
amount of bodily effort and level of wear and produces a bet-
ter result.
Clean, maintain and sharpen the saw chain regularly.

Check the saw chain regularly for cracks and damaged rivets. 
A grinder can be attached to the grinder support (18) for a 
secure grip during grinding.
Use only special Ø 4.8 mm (3/16”) round files for saw chains 
for the supplied saw chain.
You will find detailed information on sharpening in a sharpen-
ing set, e.g. an Oregon set.
Alternatively, you can use an electrical saw chain sharpening 
device and follow the instructions of the manufacturer.
If you have any doubts about carrying out the work, the saw 
chain should be replaced.
If necessary, have the sharpening of the saw chain (17) carried 
out by a specialist workshop.

• Required parts (not supplied):
 - Ø 4.8 mm (3/16”) round file for saw chains
 - Flat file
 - Depth limit setter

• File using forwards movements only to remove material.
• File at an angle of around 25° at an inclination of 10° to 

the guide rail (16).
• Check the clearance of the depth limiter with a depth limit 

setter.
• The correct clearance of the depth limiter should be 0.6 mm 

(0.024”).

Maintenance intervals
The figures given here are based on normal operating conditions. In the event of more difficult conditions, such as strong dust generation and 
longer daily working hours, the given intervals are to be reduced correspondingly.

Appliance part Action Before start-
ing work Weekly In the event of 

an error
In the event of 
damage As required

Chain lubrication Checking X

Saw chain (17) Check and note 
sharpness

X

Check chain 
tension

X

Sharpen X

Guide rail (16) Check (wear, 
damage)

X

Cleaning X X
Replace X X
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16 Troubleshooting

Problem Possible cause Remedy

The engine does not start Incorrect start-up process Follow the instructions regarding starting.

The engine starts but does 
not run at full power

Contaminated air filter (33) Clean the air filter (33)

The engine does not run 
smoothly

Incorrect spark plug gap Clean the spark plug and adjust the spark plug gap or 
replace the spark plug

Soot deposits or wetness 
on the spark plug

Incorrect carburettor adjustment Have the carburetor adjusted and, if necessary, clean 
the spark plug or replace it with a new one.

Service information
Please note that the following parts of this product are sub-
ject to normal or natural wear and that the following parts are 
therefore also required for use as consumables.
Wear parts*: Chain, Guide bar, Chain sprocket, Chain oil, En-
gine oil, Claw Stop, Chain catch, spark plug, air filter, fuel filter, 
chain oil filter
* Not necessarily included in the scope of delivery!

14 Storage

• Always use the cover for the guide rail (27) during storage.
• Always clean and maintain the appliance before storage, 

see section “Cleaning and maintenance”.
• Switch off the chainsaw before moving it anywhere, even 

short distances. Protect the machine during transport (also in 
vehicles) against tipping over to prevent fuel loss, damage 
or injuries.

• Empty the oil and fuel tanks using a suction pump.

m WARNING!

Do not remove the fuel in enclosed rooms, in the vicinity of fire 
or while smoking. Gas vapours can cause explosions or fire.
• Start the engine and leave it running until the remaining pet-

rol has been used up.

15 Disposal and recycling

The equipment is supplied in packaging to prevent it from be-
ing damaged in transit. The raw materials in this packaging 
can be reused or recycled. 
The equipment and its accessories are made of various types 
of material, such as metal and plastic. Defective components 
must be disposed of as special waste. Ask your dealer or your 
local council.

The packaging is wholly composed of environment-
ally-friendly materials that can be disposed of at a 
local recycling centre.

Contact your local refuse disposal authority for 
more details of how to dispose of your worn-out 
electrical devices.
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17 Warranty certificate

Dear Customer,

All of our products undergo strict quality checks to ensure that they reach you in perfect condition. In the unlikely event that your device 
develops a fault, please contact our service department at the address shown on this guarantee card. Of course, if you would prefer to 
call us then we are also happy to offer our assistance under the service number printed below. Please note the following terms under which 
guarantee claims can be made:
• These guarantee terms cover additional guarantee rights and do not affect your statutory warranty rights. We do not charge you for 

this guarantee.
• Our guarantee only covers problems caused by material or manufacturing defects, and it is restricted to the rectification of these 

defects or replacement of the device. Please note that our devices have not been designed for use in commercial, trade or industrial 
applications. Consequently, the guarantee is invalidated if the equipment is used in commercial, trade or industrial applications or 
for other equivalent activities. The following are also excluded from our guarantee: compensation for transport damage, damage 
caused by failure to comply with the installation/assembly instructions or damage caused by unprofessional installation, failure to 
comply with the operating instructions (e.g. connection to the wrong mains voltage or current type), misuse or inappropriate use 
(such as overloading of the device or use of non-approved tools or accessories), failure to comply with the maintenance and safety 
regulations, ingress of foreign bodies into the device (e.g. sand, stones or dust), effects of force or external influences (e.g. damage 
caused by the device being dropped) and normal wear resulting from proper operation of the device.

The guarantee is rendered null and void if any attempt is made to tamper with the device.
• The guarantee is valid for a period of 3 years starting from the purchase date of the device. Guarantee claims should be submitted 

before the end of the guarantee period within two weeks of the defect being noticed. No guarantee claims will be accepted after 
the end of the guarantee period. The original guarantee period remains applicable to the device even if repairs are carried out or 
parts are replaced. In such cases, the work performed or parts fitted will not result in an extension of the guarantee period, and no 
new guarantee will become active for the work performed or parts fitted. This also applies when an on-site service is used.

• In order to assert your guarantee claim, please send your defective device postage-free to the address shown below. Please enclose 
either the original or a copy of your sales receipt or another dated proof of purchase. Please keep your sales receipt in a safe place, 
as it is your proof of purchase. It would help us if you could describe the nature of the problem in as much detail as possible. If the 
defect is covered by our guarantee then your device will either be repaired immediately and returned to you, or we will send you a 
new device.

Of course, we are also happy offer a chargeable repair service for any defects which are not covered by the scope of this guarantee or for 
units which are no longer covered. To take advantage of this service, please send the device to our service address.

Service-Hotline (GB/IE):
+800 4003 4003
(0,00 EUR/Min.)

Service-Email (GB):
service.GB@scheppach.com

Service-Email (IE):
service.IE@scheppach.com

Service Address (GB/IE):
Doyles Wholesale  
Dublind Road 
Castlecomer, Co. Kilkenny R95AP6F

At www.lidl-service.com you can download this and many more manuals, product videos plus installation 
software.  
The QR code takes you directly to the Lidl service page (www.lidl-service.com) and you can open your 
operating manual by entering the article number (IAN) 315116.
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1 Légende des symboles figurant sur l’appareil

FR BE Veuillez lire attentivement et entièrement le mode d’emploi avant la première mise en service et le 
conserver en vue d’une réutilisation ultérieure.

FR BE AVERTISSEMENT ! Pendant les travaux avec la tronçonneuse, il faut prendre des mesures de sécurité 
particulières. Veuillez lire tous les avertissements et les respecter.

FR BE Portez des vêtements de protection moulants avec garniture anti-incision.

FR BE Portez un casque de protection avec protection faciale ou des lunettes de protection et une protec-
tion auditive.

FR BE Portez des gants de protection.

FR BE Portez des chaussures de sécurité antidérapantes.

FR BE AVERTISSEMENT ! Risque de recul brutal. Faites attention au risque de recul brutal de la tronçon-
neuse et évitez tout contact avec la pointe du rail.

FR BE Utilisez toujours la tronçonneuse en la tenant des deux mains.

FR BE Ne travaillez jamais d’une seule main avec la tronçonneuse.

FR BE Appuyer 6 fois sur la pompe à carburant (Primer)
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FR BE Réservoir de carburant;
Rapport de mélange : 40 parts d’essence pour 1 part d’huile

FR BE Essence : ROZ 95 / ROZ 98

FR BE Huile pour moteur 2 temps : ISO - L - EGD / JASO FD

FR BE Des flammes nues ou fumer à proximité de l’appareil sont strictement interdits!

FR BE Niveau de puissance acoustique garanti de l’appareil

FR BE Avertissement de surfaces chaudes

FR BE Levier de démarrage (starter) «démarrage à froid»

FR BE N’utilisez pas l’appareil par temps de pluie ou humide.
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2 Introduction

FABRICANT:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

CHER CLIENT,
Nous espérons que votre nouvelle machine vous apportera de 
la satisfaction et de bons résultats.

REMARQUE:
Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait des pro-
duits, le fabricant n’est pas tenu pour responsable de tous les 
dommages subis par cet appareil et pour tous les dommages 
résultant de son utilisation, dans les cas suivants:
• Mauvaise manipulation,
• Non-respect des instructions d‘utilisation,
• Travaux de réparation effectués par des tiers, par des spé-

cialistes non agréés,
• Remplacement et montage de pièces de rechange qui ne 

sont pas d‘origine.
• Utilisation non conforme.

Nous vous recommandons:
De lire intégralement le manuel d’utilisation, avant d’effectuer
le montage et la mise en service.
Le présent manuel d‘utilisation vous facilitera la prise en main 
et la connaissance de la machine, tout en vous permettant d‘en 
utiliser pleinement le potentiel dans le cadre d’une utilisation 
conforme. Les instructions importantes qu’il contient vous ap-
prendront comment travailler avec la machine de manière sûre, 
rationnelle et économique; comment éviter les dangers, réduire 
les coûts de réparation et réduire les périodes d’indisponibilité; 
comment enfin augmenter la fiabilité et la durée de vie de la
machine. En plus des consignes de sécurité continues dans ce 
manuel d‘utilisation, vous devez respecter scrupuleusement les 
réglementations et les lois applicables lors de l‘utilisation de la 
machine dans votre pays.
Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette plastique 
pour le protéger de la saleté et de l‘humidité, auprès de la 
machine. Avant de commencer à travailler avec la machine, 
chaque utilisateur doit lire le manuel d‘utilisation puis le suivre 
attentivement. Seules les personnes formées à l‘utilisation de 
la machine et conscientes des risques associés sont autorisées 
à travailler avec la machine. L‘âge minimum requis doit être 
respecté.
En plus des recommandations concernant la sécurité contenues 
dans cette notice et de la réglementation spécifique en vigueur 
pour l’utilisation d’appareils similaires dans votre pays de rési-
dence, il convient de respecter les règles techniques générale-
ment connues et applicables.
Nous n’assumons aucune responsabilité concernant les acci-
dents et dommages qui surviendraient à la suite du non-res-
pect des instructions du manuel d’utilisation et des consignes 
de sécurité.

3 Description de l’appareil (Fig. A, B)

1. Bouclier avant
2. Poignée avant
3. Cache du filtre à air
4. Cordon de démarrage
5. Fermeture du cache de filtre à air
6. Interrupteur Marche/Arrêt
7. Pompe à carburant «Primer»
8. Manette de démarrage à froid (starter)
9. Dispositif de blocage de l’accélérateur
10. Accélérateur
11. Poignée arrière
12. Bouclier arrière
13. Bouchon du réservoir de carburant
14. Bouchon du réservoir d’huile de chaîne
15. Griffe (prémontée)
16. Rail de guidage (prémonté)
17. Chaîne de sciage (prémontée)
18. Dispositif pour touret
19. Vis de régulation d’huile
20. Écrous de fixation
21. Vis de tension de chaîne
22. Cache de pignon
23. Goupille de tension de chaîne
24. Arrêt de chaîne
25. Alésage pour goupille de tension de chaîne
26. Pignon
27. Cache du rail de guidage
28. Protection auditive EY2-1
29. Lunettes de protection
30. Flacon de mélange
31. Clé à bougie / tournevis plat
32. Huile de chaîne bio
33. Filtre à air
34. Cosse de la bougie d’allumage

4 Matériel livré

• 1 tronçonneuse à essence (prémontée)
• 1 clé pour bougie d’allumage / tournevis plat
• 1 cache pour rail de guidage (protection de chaîne)
• 1 flacon de mélange
• 500 ml d’huile de chaîne bio (Made in Germany)
• 1 paire de lunettes de protection
• 1 protection auditive EY2-1
• 1 Trousse à outils
• 1 Betriebsanleitung

5 Utilisation conforme à l’usage prévu

La tronçonneuse ne doit être utilisée que pour scier du bois en 
plein air. La tronçonneuse ne doit être utilisée à aucune autre 
fin. N’apportez aucune modification à la tronçonneuse. Cela 
risquerait de compromettre la sécurité.
L’utilisateur/opérateur est responsable des dommages ou bles-
sures de toute sorte qui pourraient en résulter, et non pas le 
fabricant. Veuillez noter que cet appareil n’a pas été conçu 
pour une utilisation commerciale, artisanale ou industrielle.
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Notre garantie n’est pas applicable si l’appareil est utilisé 
dans des entreprises commerciales, artisanales ou industrielles 
ainsi que pour des activités similaires. Les premiers utilisateurs 
doivent se faire enseigner l’utilisation afin de se familiariser 
avec les caractéristiques de l’appareil. Pour votre propre sécu-
rité, veuillez suivre un cours de formation, organisé par l’État, à 
l’utilisation des tronçonneuses.

Utilisateurs non autorisés:
Les personnes qui ne maîtrisent pas le contenu du présent 
mode d’emploi, les enfants, jeunes et personnes sous l’emprise 
d’alcool, de drogues ou de médicaments ne sont pas autori-
sés à utiliser l’appareil. Des règlements nationaux peuvent res-
treindre l’utilisation de l’appareil!

Remarque : conformément aux dispositions, nos appareils
n‘ont pas été conçus pour une utilisation commerciale, arti-
sanale ou industrielle. Nous déclinons toute responsabilité si 
l‘appareil est utilisé dans des exploitations commerciales, arti-
sanales ou industrielles, ou dans le cadre d‘activités compa-
rables.

6 Consignes de sécurité

IMPORTANT!
À LIRE ATTENTIVEMENT AVANT L’USAGE ET À 
CONSERVER EN VUE D’UN USAGE ULTÉRIEUR.

m DANGER!

Pour un danger menaçant imminent, entraînant de graves bles-
sures corporelles ou la mort.

m AVERTISSEMENT!

Pour une situation potentiellement dangereuse, pouvant entraî-
ner des blessures graves ou la mort.

m PRUDENCE!

Indication d’une situation potentiellement dangereuse, pouvant 
entraîner des blessures légères.

m ATTENTION!

Indication d’une situation potentiellement dangereuse, pouvant 
entraîner des dégâts matériels.

Avertissements de sécurité généraux pour l’outil

m AVERTISSEMENT!

Soyez toujours vigilant, faites attention à ce que vous faits et 
travaillez avec précaution sur l’appareil. N’utilisez pas l’appa-
reil lorsque vous êtes malade, fatigué ou sous l’emprise de dro-
gues, d’alcool ou de médicaments.
Un moment d’inattention lors de l’utilisation de l’appareil peut 
entraîner des blessures graves.
Évitez les utilisations erronées, utilisez la machine uniquement 
comme décrit sous «Utilisation conforme à l’usage prévu».

 ■ Avant la mise en service, lisez le mode d’emploi de votre 
appareil et respectez tout particulièrement les consignes de 
sécurité.

 ■ Les plaques signalétiques et de danger apposées sur l’appa-
reil fournissent des informations importantes pour un fonc-
tionnement sans danger.

 ■ En plus des conseils de ce mode d’emploi, il faut tenir 
compte des consignes de sécurité et de prévention des acci-
dents générales du législateur.

 ■ Tenir les films d’emballage éloignés des enfants, il y a risque 
d’étouffement !

 ■ Les utilisateurs insuffisamment informés peuvent s’exposer 
eux-mêmes et exposer des tiers à des risques du fait d’une 
utilisation inexperte. L’utilisateur est responsable vis-à-vis de 
tiers.

 ■ Soyez très attentif pendant le maniement de l’appareil. 
Soyez toujours vigilant, faites attention à ce que vous faites 
et travaillez avec précaution.

 ■ Ne travaillez pas avec l’appareil plus de 10 minutes d’affi-
lée. Il est recommandé d’observer une pause de 10 à 20 
minutes entre les opérations de travail.

 ■ Ne prêtez l’appareil qu’à des utilisateurs qui ont l’habitude 
de s’en servir. Ce faisant, remettez-leur le mode d’emploi.

 ■ Certaines opérations de sciage requièrent une formation 
spéciale et des aptitudes particulières. En cas de doute, 
veuillez vous adresser à un spécialiste.

 ■ Les premiers utilisateurs doivent se faire enseigner l’utilisation 
afin de se familiariser avec les caractéristiques de l’appareil. 
Pour votre propre sécurité, veuillez suivre un cours de for-
mation, organisé par l’État, à l’utilisation des tronçonneuses.

 ■ Lorsque l’appareil ne sert pas, il faut le ranger de sorte qu’il 
ne risque de menacer personne. Le sécuriser pour empêcher 
tout accès non autorisé.

 ■ L’utilisateur de l’appareil répond de tous les accidents et 
risques susceptibles de nuire à d’autres personnes ou à ce 
qui leur appartient.

 ■ Les enfants, les jeunes et les personnes présentant des capa-
cités physiques, sensorielles ou mentales réduites ne sont pas 
autorisés à utiliser la tronçonneuse. Y font exception unique-
ment les jeunes de plus de 16 ans dans le cadre d’une for-
mation se déroulant sous la surveillance d’un professionnel 
compétent.

 ■ Le circuit d’allumage électrique de l’appareil génère un 
faible champ magnétique. Si vous portez un stimulateur 
cardiaque ou des implants similaires, veuillez consulter votre 
médecin avant d’utiliser l’appareil afin d’éviter des risques 
sanitaires.

 ■ Veuillez noter qu’en cas de maintenance non conforme, 
d’utilisation de pièces de rechange non conformes, ou 
d’enlèvement ou modification des dispositifs de sécurité, 
l’appareil risque de s’endommager et blesser gravement les 
personnes qui travaillent avec.

Équipement de protection individuelle (EPI)

m DANGER!

Portez toujours un équipement de protection individuelle (EPI)!
 - Portez un casque de protection avec protection faciale ou 

des lunettes de protection et une protection auditive.
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 - Portez des vêtements de protection moulants avec garni-
ture anti-incision.

 - Portez des chaussures de sécurité antidérapantes.
 - Portez des gants de protection.

 ■ Évitez les vêtements amples car ils risqueraient d’être hap-
pés.

 ■ Ne portez aucun foulard, cravate et aucun bijou!
 ■ Si vous avez les cheveux longs, portez un filet à cheveux!
 ■ Lors de tous travaux en forêt, portez un casque de protec-
tion. Ce casque protège contre la chute de branches. Véri-
fiez régulièrement le casque de protection en vue de détec-
ter des détériorations. Il faut le remplacer au bout d’une 
période maximale de 5 ans. N’utilisez que des casques de 
protection homologués.

 ■ La protection faciale ou les lunettes de protection protègent 
contre la sciure et les éclats de bois. Pour éviter des blessures 
oculaires, il faut toujours porter une protection faciale ou des 
lunettes de protection pendant les travaux avec l’appareil.

 ■ Portez toujours une protection auditive. Le bruit émis par 
l’appareil peut provoquer des lésions auditives.

 ■ Enfilez des gants de protection robustes, en matériau résis-
tant, en cuir par exemple.

 ■ Lorsque vous sciez du bois sec, portez un masque anti-pous-
sière. De la poussière de sciage risque de se dégager.

Entreposage et transport
 ■ Éteignez la tronçonneuse avant chaque transport, même sur 
courte distance. Activez le frein à chaîne et montez la pro-
tection de chaîne.

 ■ Utilisez la protection de chaîne lors du transport et de l’entre-
posage

 ■ Sécurisez la machine avant le transport (aussi dans des véhi-
cules) pour l’empêcher de se renverser, de perdre du carbu-
rant, pour éviter des dégâts ou des blessures.

 ■ Ne portez l’appareil que par sa poignée avant. Le rail de 
guidage regarde ce faisant vers l’arrière, en direction oppo-
sée à celle de votre corps (voir, fig. K).

 ■ Maintenez le silencieux, très chaud, loin du corps. Il y a 
risque de brûlure !

 ■ Avant de ranger l’appareil, nettoyez et entretenez la chaîne 
de sciage.

 ■ Conservez l’appareil dans un endroit sûr et sec. Sécurisez-le 
aussi contre tout accès non autorisé.

Sécurité environnante
 ■ Les règlements nationaux et/ou communaux peuvent res-
treindre les créneaux horaires d’utilisation d’appareils moto-
risés générateurs de bruit. Renseignez-vous auprès de votre 
administration communale.

 ■ Il est interdit de faire fonctionner l’appareil à l’intérieur de 
locaux ou en tout autre endroit mal ventilé. Il a risque d’as-
phyxie en raison des gaz d’échappement/vapeurs d’huile 
toxiques.

 ■ Ne travaillez qu’à la lumière du jour.
 ■ Ne travaillez pas non plus lorsque la météo est défavorable, 
p. ex. sous la pluie ou lorsqu’il y a du vent. Le risque d’acci-
dent est plus élevé dans ces cas-là.

 ■ Conservez la zone de travail propre et bien ordonnée.
 ■ Éloignez les enfants, d’autres personnes et les animaux 
avant et pendant le travail. Les distractions peuvent vous 
faire perdre le contrôle de l’outil.

 ■ Avant d’entamer le travail, assurez-vous qu’aucune per-
sonne, aucun animal et aucun objet ne se trouve dans la 
zone dangereuse.

 ■ Ne travaillez pas à proximité de clôtures en fil métallique ou 
à proximité de fils anciens qui traînent.

 ■ Tenez un moyen d’extinction prêt si vous travaillez dans un 
environnement risquant facilement de prendre feu, p. ex. 
près d’herbes sèches, etc. Danger d’incendie !

Faire l’appoint de carburant
 ■ L’essence prend très facilement feu. Lorsque vous faites l’ap-
point, éloignez-vous de toutes flammes nues et ne fumez en 
aucun cas. Danger d’incendie !

 ■ Veillez à ne pas répandre d’essence. L’essence ou l’huile de 
chaîne ne doit pas pénétrer dans le sol. Intercalez des objets 
plats appropriés pour vous aider.

 ■ Ne faites l’appoint que dans des endroits bien ventilés. Les 
vapeurs d’essence peuvent prendre feu très facilement ou 
exploser.

 ■ Avant de faire l’appoint, éteignez le moteur et laissez l’appa-
reil refroidir. Si de l’essence a été renversé, nettoyez immé-
diatement les endroits souillés. Empêchez le carburant de 
souiller vos vêtements; changez-les immédiatement si cela 
s’est produit.

 ■ Évitez tout contact de la peau et des yeux avec l’essence ou 
les lubrifiants (huile).

 ■ Ne respirez pas les vapeurs d’essence/d’huile.
 ■ Vérifiez l’absence de fuites. Si de l’essence fuit, ne faites pas 
démarrer le moteur. Vous risquez des brûlures.

 ■ N’ouvrez le bouchon du réservoir que prudemment afin que 
la surpression puisse se résorber lentement et qu’il ne jaillisse 
pas d’essence.

Avant la mise en service

m AVERTISSEMENT!

Effectuez toujours les vérifications avant la mise en service et 
lorsque le moteur est éteint.
Avant toute utilisation et après une chute, vérifiez que l’appareil 
est en parfait état technique.
Vérifiez si les pièces mobiles fonctionnent toutes impeccable-
ment. De nombreux accidents sont dus à des outils mal entrete-
nus. Faites réparer les pièces endommagées par du personnel 
qualifié.
N’utilisez la tronçonneuse et les accessoires que conformément 
aux présentes instructions. Tenez compte ce faisant des condi-
tions de travail et du travail à réaliser. L’utilisation d’outils moto-
risés pour des opérations différentes de celles prévues pourrait 
donner lieu à des situations dangereuses.

 ■ Vérifiez régulièrement que le frein de chaîne fonctionne cor-
rectement (bouclier avant, voir fig. E).

 ■ Vérifiez si le rail de guidage est correctement monté.
 ■ Vérifiez si la chaîne de sciage est correctement tendue. Sui-
vez les instructions de lubrification, de tension de chaîne et 
de changement d’accessoires. Une chaîne incorrectement 
tendue ou lubrifiée peut soit casser soit accroître le risque 
de recul brutal.
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 ■ Gardez affûtés et propres les outils permettant de couper. 
Réaffûtez-les régulièrement et remplacez à temps les pièces 
usées. Des outils destinés à couper correctement entretenus 
avec des pièces coupantes tranchantes sont moins suscep-
tibles de bloquer et sont plus faciles à contrôler.

 ■ Vérifiez si l’accélérateur et son dispositif de blocage op-
posent une résistance mécanique. Par effet ressort, l’accélé-
rateur doit revenir en position de départ.

 ■ Vérifiez qu’il se trouve suffisamment de carburant et d’huile 
de chaîne dans les réservoirs.

 ■ Vérifiez si les poignées sont propres, sèches, exemptes 
d’huile et de souillures.

 ■ N’effectuez jamais les travaux tout seul. En cas d’urgence, il 
faut que quelqu’un se trouve à proximité.

 ■ N’utilisez la tronçonneuse que lorsque vous vous tenez 
d’aplomb sur un sol ferme, sûr et plat. Ne pas se précipi-
ter. Une surface au sol glissante ou des surfaces d’appui 
instables (p. ex. sur une échelle) peuvent vous faire perdre 
l’équilibre ou le contrôle de la tronçonneuse. Garder une 
position et un équilibre adaptés à tout moment. De la sorte, 
vous pourrez mieux contrôler la tronçonneuse dans des 
situations inattendues.

 ■ Ne montez jamais sur un arbre pour travailler avec la tron-
çonneuse. Risque de blessure en cas d’utilisation sur un 
arbre.

 ■ Ne sciez jamais à une hauteur dépassant celle de vos 
épaules.

 ■ Tenez toujours la tronçonneuse par la poignée arrière de 
la main droite, et par la poignée avant de la main gauche 
(voir fig. E). Il ne faut jamais tenir la tronçonneuse en position 
inverse des mains car cela accroît le risque d’accident.

 ■ Lorsque la tronçonneuse fonctionne, éloignez toutes les par-
ties du corps de la chaîne de sciage. Avant de faire démar-
rer la tronçonneuse, assurez-vous que la chaîne de sciage 
ne touche rien. Pendant le travail avec la tronçonneuse, un 
instant d’inattention peut faire que les vêtements ou des par-
ties du corps sont happés par la chaîne de sciage.

 ■ Éteignez immédiatement la tronçonneuse si vous constatez 
des changements perceptibles dans le comportement de 
l’appareil.

 ■ Si la chaîne de sciage percute des pièces, clous ou objets 
durs divers, stoppez immédiatement le moteur et vérifiez si 
la chaîne de sciage et le rail de guidage sont endommagés.

 ■ Ne laissez pas la tronçonneuse tomber, ne frappez contre 
aucun obstacle avec et n’utilisez jamais le rail de guidage 
comme levier.

 ■ Ne sciez que du bois avec la tronçonneuse.
 ■ Lorsque vous sciez une branche se trouvant sous tension mé-
canique, attendez-vous à un mouvement de rappel élastique. 
Lorsque la tension mécanique accumulée dans les fibres du 
bois disparaît, la branche qui se détend risque de heurter 
l’opérateur et/ou de lui faire perdre le contrôle de la tron-
çonneuse.

 ■ Soyez particulièrement prudent lors du tronçonnage de 
broussailles et de jeunes arbres. Les matériaux minces 
peuvent rester coincés dans la chaîne de sciage et vous per-
cuter ou vous faire perdre l’équilibre.

Vibrations

m AVERTISSEMENT!

Réduisez les risques de vibrations tels que p. ex. le risque d’une 
maladie des doigts morts (troubles de la circulation sanguine) 
grâce à des pauses de travail fréquentes durant lesquelles vous 
frotterez p. ex. les paumes des mains l’une contre l’autre.

 ■ Portez toujours des gants de protection et veillez à ce que 
vos mains soient au chaud.

 ■ Veillez à ce que la chaîne soit toujours tranchante.
 ■ Faites régulièrement des pauses pendant le travail.

Mesures de prudence contre le recul brutal

m AVERTISSEMENT!

Pendant le travail, pensez au risque que l’appareil recule bruta-
lement. Il y a risque de blessure. La prudence ainsi que la tech-
nique de coupe adaptée permettent d’éviter les reculs brutaux.

 ■ Un contact avec la pointe du rail peut dans certains cas en-
traîner une réaction inattendue vers l’arrière, durant laquelle 
le rail de guidage est renvoyé brutalement vers le haut et en 
direction de l’utilisateur (fig. M).

 ■ Un recul brutal peut se produire lorsque la pointe du rail de 
guidage touche un objet ou lorsque du bois se courbe et 
que la chaîne de sciage reste coincée dans le trait de scie.

 ■ Si la chaîne de sciage se coince contre le bord supérieur du 
rail de guidage, la tronçonneuse risque de revenir brutale-
ment et de manière incontrôlée vers l’opérateur (voir fig. H).

 ■ Si la chaîne de sciage se coince contre le bord inférieur du 
rail de guidage, la tronçonneuse risque de s’éloigner bruta-
lement et de manière incontrôlée de l’opérateur (voir fig. I).

 ■ Soyez extrêmement prudent au moment d’introduire la 
chaîne de la tronçonneuse dans le trait d’une coupe déjà 
entamée pour poursuivre le sciage.

 ■ Ne sciez pas de branches ou morceaux de bois susceptibles 
de changer de place pendant le sciage, ou dont le trait de 
coupe va se refermer pendant le sciage.

 ■ Chacune de ces réactions peut entraîner une perte de 
contrôle de la tronçonneuse et d’éventuelles blessures 
graves. Ne vous fiez pas uniquement aux dispositifs de 
sécurité intégrés dans la tronçonneuse. En tant qu’utilisateur 
d’une tronçonneuse, prenez différentes mesures afin de tra-
vailler sans accident et sans vous blesser.

Un rebond est la conséquence d’une utilisation mauvaise ou 
incorrecte de l’appareil. Des mesures de prudence adaptées, 
comme celles décrites ci-dessous, permettent de l’éviter:

 ■ Tenez bien la tronçonneuse des deux mains, les pouces et 
les doigts entourant les poignées de la tronçonneuse. Placez 
votre corps et vos bras dans une position dans laquelle vous 
pouvez résister aux forces de recul. Lorsque des mesures 
adaptées ont été prises, l’utilisateur peut alors maîtriser les 
forces de recul. Ne jamais lâcher la tronçonneuse (voir fig. 
E).

 ■ Évitez un maintien corporel anormal et ne sciez pas au-dessus 
de la hauteur des épaules. Ceci permet d’éviter un contact invo-
lontaire avec la pointe du rail et de mieux contrôler la tronçon-
neuse lors de situations inattendues.
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 ■ Utilisez toujours les rails de remplacement et les chaînes 
de sciage préconisés par le fabricant. De mauvais rails et 
chaînes à scie de rechange peuvent entraîner l’arrachage 
de la chaîne de sciage et/ou un recul brutal.

 ■ Respectez les instructions du fabricant concernant l’affûtage 
et la maintenance de la chaîne de sciage. Des limiteurs de 
profondeur trop bas augmentent la tendance au recul brutal.

 ■ Ne sciez pas avec la pointe de la lame. Il y a risque de 
recul brutal.

 ■ Assurez-vous qu’aucun clou ou pièce métallique ne se trouve 
dans la zone de sciage. Faites particulièrement attention aux 
clous ou pièces en fer à proximité de la zone de coupe. 
Soyez prudent aussi lors du sciage de bois durs dans les-
quels la chaîne risque de se coincer. Cela peut entraîner un 
recul brutal.

 ■ Entamez la coupe à pleine puissance et maintenez toujours 
la tronçonneuse au régime maximal pendant tout le sciage.

 ■ Veillez à ce qu’aucun objet sur lequel vous pourriez trébu-
cher ne se trouve par terre.

Risques résiduels

m DANGER!

RISQUE DE BLESSURE!
Le contact avec la chaîne peut provoquer des coupures  mor-
telles. 
Ne jamais saisir la chaîne en mouvement avec les mains.

RISQUE DE REBOND!
Le rebond peut provoquer des coupures mortelles

RISQUE DE BRÛLURES!
La chaîne et le guide-chaîne s’échauffent pendant le travail.

7 Données techniques

Poids sans les pleins, sans l’équipement de
sciage : env.. .......................................................................5,7 kg
Poids sans les pleins, avec l’équipement de
sciage env.  .........................................................................6,8 kg
Réservoir de carburant ............................. env. 550 cm3 (0,55 l)
Réservoir d’huile de chaîne ..................... env. 260 cm3 (0,26 l)

Longueur de coupe utilisable / rail de
guidage.................................................................... 45 cm (18“)

Vitesse max. de la chaîne ..............................................22,1m/s
Divisions de chaîne .......................................8,25 mm (0,325“)
Épaisseur des maillons entraîneurs ................. 1,5 mm (0.059”)
Type de chaîne de sciage 
(prémontée) .........................................Oregon 18“ 21LPX072X
Type de rail de guidage                        Oregon PRO AM 18“
(prémonté):  .........................................188PXBK095 (516481)
Pignon Nombre de dents / 
division .......................................... 7 dents/8,255 mm (0,325“)

Moteur Cylindrée ............................................................. 53 cm3

Puissance moteur selon ISO 7293 .................................2,0 kW
Régime de ralenti ...........................................3100 ± 300 min-1

Bougie d’allumage ..............................................................L8RTF

Bruit
Niveau de pression acoustique LpA 

par ISO 22868 ..................................................98,3 dB(A)
Imprécision KpA..............................................................3 dB
Niveau acoustique LWA par ISO 22868 ............117,0 dB(A)
Imprécision KWA .............................................................3 dB

Portez une protection auditive.
Les nuisances sonores peuvent entraîner une perte d’audition.

Les valeurs d’émission de bruit ont été mesurées selon un proces-
sus d’essai normalisé et peuvent servir à comparer les valeurs 
d’un outil électrique à un autre.

Les valeurs d’émission de bruit indiquées peuvent également 
servir à évaluer préalablement les risques encourus lors de 
l’exposition.

Vibration
Vibrations sur la poignée arrière
par ISO 22867 ...................................................... 6,4 m/s2

Vibrations sur la poignée avant 
par ISO 22867 ....................................................6,96 m/s2

Imprécision K ......................................................... 1,5 m/s2

m AVERTISSEMENT

Réduisez les risques de vibrations tels que p. ex. le risque d’une 
maladie des doigts morts (troubles de la circulation sanguine) 
grâce à des pauses de travail fréquentes durant lesquelles vous 
frotterez par ex. les paumes des mains l’une contre l’autre.

8 Avant la mise en service

• Ouvrez l‘emballage et sortez-en la machine soigneuse-
ment.

• Retirez les matériaux d‘emballage ainsi que les sécurités 
mises en place pour le transport (le cas échéant).

• Vérifiez que les fournitures sont complètes.
• Inspectez l‘outil et les accessoires, assurez-vous qu‘il n‘y 

a pas eu de dommages liés au transport.
• Conservez l‘emballage jusqu‘à Ia fin de Ia période de 

garantie, si possible.

ATTENTION
L‘appareil et les matériaux d‘emballage ne sont pas des jouets 
! Les enfants ne doivent pas jouer avec les sacs en plastique, 
films d‘emballage et pièces de petite taille ! Il existe un risque 
d‘ingestion et d‘étouffement!

Mélanger le carburant
Le moteur nécessite un mélange 2 temps composé d’essence 
et d’huile moteur.

m AVERTISSEMENT

Éviter tout contact cutané avec le carburant, et de respirer les 
vapeurs de carburant.
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Utilisez uniquement un mélange à base d’essence sans plomb 
(min. ROZ 95) et d’une huile spéciale pour moteur 2 temps 
(JASO FD/ISO - L - EGD). Préparez le mélange carburant/
huile en respectant le tableau des mélanges carburant/huile.
Versez respectivement la bonne quantité d‘essence et d‘huile 
moteur 2 temps dans le flacon de mélange (30) livré d’ori-
gine (voir le Tableau des mélanges carburant/huile »). Ensuite, 
secouez bien le flacon de mélange (30).

Tableau des mélanges carburant/huile
Procédure de mélange : 40 parts d’essence pour 1 
part d’huile
Essence ............................................ Huile 2 temps
0,5 litre ...................................................... 12,5 ml

Faire l’appoint de carburant

m AVERTISSEMENT

Ne faites l’appoint de carburant qu’après avoir éteint et laissé 
refroidir le moteur. Danger d’incendie !

• Nettoyez toujours la périphérie du bouchon du réservoir de 
carburant (13) avant de faire l’appoint afin qu’il ne tombe 
pas de souillures dans le carburant. Utilisez pour cela un 
chiffon sec ne peluchant pas.

• Couchez l’appareil sur le côté pour que le bouchon du réser-
voir de carburant (13) pointe vers le haut.

• Tournez le bouchon du réservoir de carburant (13) dans le 
sens antihoraire pour le détacher. Le bouchon du réservoir 
de carburant (13) est relié de façon imperdable au réservoir 
de carburant et ne risque ainsi pas de chuter.

• Versez le mélange carburant/huile dans le réservoir de car-
burant. Pendant que vous faites l’appoint, ne renversez pas 
de carburant et ne remplissez pas le réservoir de carburant 
à ras-bord.

• Si du carburant a été renversé, essuyez-le immédiatement.
• Tournez le bouchon du réservoir de carburant (13) dans le 

sens horaire pour refermer ce dernier.

REMARQUE
Après chaque appoint de carburant, vérifiez aussi l’huile de 
chaîne.

Appoint en huile de chaîne

m AVERTISSEMENT!

Ne faites l’appoint d’huile pour chaîne de sciage qu’après 
avoir éteint le moteur et une fois ce dernier refroidi. Danger 
d’incendie!
Ne jamais travailler sans lubrifier la chaîne! Si la chaîne de 
sciage tourne à sec, la garniture de coupe est rapidement et 
irréparablement détruite.
Avant le travail, toujours vérifier la lubrification de la chaîne.

REMARQUE
N’utilisez que de l’huile pour chaîne de sciage. De préférence 
biodégradable. N’utilisez pas d’huile usagée, d’huile moteur 
etc.
Contrôlez pendant le travail si le graissage de chaîne fonc-
tionne.

• Avant de faire l’appoint, nettoyez toujours la périphérie du 
bouchon du réservoir d’huile de chaîne (14) pour qu’il ne 
pénètre pas de souillures dedans. Utilisez pour cela un chif-
fon sec ne peluchant pas.

• Couchez l’appareil sur le côté pour que le bouchon du réser-
voir d’huile de chaîne (14) pointe vers le haut.

• Tournez le bouchon du réservoir d’huile de chaîne (14) dans 
le sens antihoraire pour le détacher. Le bouchon du réservoir 
d’huile de chaîne (14) est relié de façon imperdable à ce 
réservoir et ainsi il ne risque pas de chuter.

• Versez l’huile de chaîne bio livrée d’origine dans le réservoir 
pour huile de chaîne. Pendant l’appoint, ne renversez pas 
d’huile de chaîne et ne remplissez pas le réservoir d’huile de 
chaîne à ras-bord.

• Essuyez immédiatement l’huile de chaîne renversée.
• Tournez le bouchon du réservoir d’huile de chaîne (14) dans 

le sens horaire pour refermer ce dernier.

Tendre et vérifier la chaîne de sciage

m AVERTISSEMENT!

Mettre des gants de protection! Risque de blessure causé par 
les dents de coupe tranchantes!
Vérifiez la tension de la chaîne régulièrement, avant chaque 
mise en service.

• Avant de tendre, il faut desserrer un peu les deux écrous de 
fixation (20) avec la clé à bougie (31).

• Tournez la vis de tension de chaîne (21) avec le tournevis 
plat (31) dans le sens horaire pour accroître la tension.

• Serrez les deux écrous de fixation (20) à fond avec la clé 
à bougie (31).

• La chaîne de sciage (17) doit être plaquée contre la partie 
inférieure de la lame. Vérifiez si la chaîne de sciage (17)
(lorsque le frein de chaîne est desserré, tirer le bouclier avant 
(1) en arrière) peut être tirée à la main sur le rail de guidage  
(16).

REMARQUE
Une chaîne de sciage (17) neuve s’allonge et doit souvent être 
retendue.

9 Mise en service

m PRUDENCE

Veuillez respecter les dispositions légales relatives à l’ordon-
nance sur la protection contre le bruit.

Vérifiez l’appareil avant chaque mise en service:
• Étanchéité du système de carburant.
• Dispositifs de protection et de coupe dans un état impec-

cable et au complet.
• Bonne fixation de toutes les raccords vissés.
• Pas de résistance mécanique dans les pièces mobiles.

Démarrage avec moteur froid

m AVERTISSEMENT

Avant chaque mise en service, activez le frein à chaîne (Pous-
ser le bouclier (1) en avant).
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m ATTENTION!
Ne laissez jamais le cordon de démarrage (4) revenir trop 
rapidement. Ceci peut entraîner des dommages.

• Retirez le cache (27) du rail de guidage (16).
• Placez la tronçonneuse sur une surface stable et plane. Ce 

faisant, la chaîne de sciage (17) ne doit pas toucher le sol.
• Poussez le bouclier avant (1) en avant jusqu’à ce qu’il s’en-

clenche. Le frein à chaîne bloque la chaîne de sciage (17).
• Appuyez 6 fois sur la pompe à carburant «Primer» (7).
• Mettez l’interrupteur Marche/Arrêt (6) sur «ON».
• Tirez la manette de démarrage à froid (starter) (8) à vous ( ).
• Placez la pointe de votre chaussure dans le bouclier arrière  

(12) (voir fig. C).
• Tenez la tronçonneuse fermement par la poignée avant (2) 

et tirez le cordon de démarrage (4) lentement jusqu’au pre-
mier point de résistance.

• Tirez ensuite énergiquement le cordon de démarrage (4) 
jusqu’à ce que le moteur démarre. Si le moteur ne démarre 
pas, répétez cette opération. Aussi longtemps que la ma-
nette de démarrage à froid (starter) (8) est sortie, ( ), le 
moteur démarre brièvement puis s’éteint.

• Une fois le moteur arrêté, actionnez le dispositif de blocage 
de l’accélérateur (9) et le accélérateur(10) simultanément. 
Le manette de démarrage à froid (starter) (8) passe auto-
matiquement en position de fonctionnement «démarrage à 
chaud».

• Ensuite, tirez de nouveau énergiquement le cordon de dé-
marrage (4) jusqu’à ce que le moteur démarre. 

Si le moteur ne démarre toujours pas au bout de plusieurs 
essais, veuillez lire le chapitre „Dépannage“.

m ATTENTION!

Tirez toujours le cordon de démarrage (4) tout droit. Tenez fer-
mement la poignée du cordon de démarrage (4) tandis que le 
cordon de démarrage (4) s’enroule de nouveau sur le lanceur. 
Ne laissez jamais le cordon de démarrage (4) revenir trop vite.

REMARQUE
En présente de températures extérieures élevées, il peut arriver 
qu’il faille démarrer sans le starter même lorsque le moteur est 
froid !

• Desserrez le frein de chaîne en tirant le bouclier avant (1) 
en arrière (voir fig. D). PRUDENCE! Le frein de chaîne est 
maintenant desserré et maintenant la chaîne de sciage (17) 
circule.

REMARQUE
Si la chaîne de sciage (17) se déplace lorsque le moteur tourne 
au ralenti, ou que le moteur s’éteint lorsque vous relâchez l’ac-
célérateur, il faudra procéder à un réglage du carburateur (voir 
chapitre «Maintenance des réglages du carburateur»).

• Soulevez la chaîne de scie.
• Avec la main gauche, tenez fermement la poignée avant (2).

• Avec la main droite, tenez fermement la poignée arrière 
(11). Ce faisant, la paume de la main se trouve sur le dis-
positif de blocage de l’accélérateur (9) et l’index actionne 
l’accélérateur (10) (voir fig. E).

• Après avoir actionné une fois l’accélérateur (10), le moteur 
tourne au ralenti.

• Laissez le moteur s’échauffer brièvement.

Démarrage avec moteur chaud
(L’appareil a été arrêté pendant moins de 15-20 
min)
• Poussez le bouclier avant (1) en avant jusqu’à ce que il s’en-

clenche. Le frein à chaîne bloque la chaîne de sciage (17).
• Mettez l’interrupteur Marche/Arrêt (6) sur «ON».
• Pour faire démarrer le moteur chaud, il ne faut pas tirer la 

manette de démarrage à froid (starter) (8) à soi.
• Placez la pointe de votre chaussure dans le bouclier arrière 

(12) (voir fig. C).
• Tenez la tronçonneuse fermement par la poignée avant (2) 

et tirez le cordon de démarrage (4) lentement jusqu’au pre-
mier point de résistance.

• Tirez ensuite énergiquement le cordon de démarrage (4) . 
L’appareil doit démarrer au bout de 1 à 2 essais. Si l’appa-
reil ne démarre pas au bout de 6 tractions, répétez l’opéra-
tion conformément à «Démarrage avec moteur froid».

Éteindre le moteur

Procédure arrêt d’urgence
S’il faut stopper immédiatement l’appareil, ramenez pour cela 
l’interrupteur Marche/Arrêt (6) sur «OFF».

Procédure normale
• Relâchez l’accélérateur (10). Le moteur passe en régime de 

ralenti. Ensuite, ramenez l’interrupteur Marche/Arrêt (6) sur 
«OFF».

m ATTENTION!

Au régime de ralenti, la chaîne de sciage (17) doit rester immo-
bile. Si la chaîne de sciage (17) tourne, il faut régler le régime 
de ralenti !

Consignes de travail
Avant d’utiliser la tronçonneuse, familiarisez-vous avec son 
maniement.

Vérifier et ajuster la lubrification de la chaîne

m ATTENTION!

• Ne jamais travailler sans lubrifier la chaîne! Si la chaîne de 
sciage tourne à sec, la garniture de coupe est rapidement et 
irréparablement détruite.

• Avant le travail, toujours vérifier la lubrification de la chaîne.

REMARQUE
N’utilisez que de l’huile pour chaîne de sciage. De préférence 
biodégradable. N’utilisez pas d’huile usagée, d’huile moteur 
etc.
Contrôlez pendant le travail si le graissage de chaîne fonc-
tionne.
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Pendant l’utilisation, tenez la tronçonneuse à régime moyen au-
dessus d’une souche d’arbre ou d’une surface adéquate.
Si la lubrification est suffisante, un film d’huile mince se dépose 
sur la souche d’arbre ou sur la surface (voir fig. F).

• Si nécessaire, le graissage de la chaîne peut être augmenté 
ou réduit à l’aide de la vis de régulation d’huile (19).

• Pour ce faire, aidez-vous du tournevis plat (31) livré :
 - Appuyez d’abord puis tournez la vis de régulation d’huile 

(19) dans le sens horaire afin de réduire la lubrification 
de la chaîne.

 - Appuyez d’abord sur la vis de régulation d’huile (19) puis 
tournez la dans le sens antihoraire pour augmenter la 
lubrification de la chaîne.

Vérifier le frein de chaîne

m AVERTISSEMENT

Il faut vérifier le frein de chaîne avant chaque mise en service.

En cas de recul brutal, le frein freine immédiatement la chaîne 
de sciage.
• Veillez bien à ce que le bouclier avant (1) soit exempt de 

souillures et qu’il puisse être déplacé facilement.
• Démarrez la tronçonneuse et accélérez la chaîne à pleine 

vitesse (plein gaz).
• Lorsque la chaîne de tronçonneuse est en marche, activez la 

protection des mains avant (1). Le frein de chaîne doit freiner 
et bloquer la chaîne de tronçonneuse en cas de vitesse max.

m AVERTISSEMENT

Un régime moteur accru sur une période trop longue, avec le 
frein de chaîne bloqué, endommage le moteur et l’entraîne-
ment de la chaîne.
Si malgré tout la chaîne de sciage (17) se déplace, veuillez 
contacter le service après-vente.

10 Consignes fondamentales pour les 
travaux d’abattage

m AVERTISSEMENT

Risque de blessures!
Les travaux de sciage et d’abattage ainsi que tous les travaux 
qui les accompagnent sont exclusivement réservés à des per-
sonnes formées et instruites en conséquence.

REMARQUE
Veuillez respecter les règlements spécifiques de votre pays rela-
tifs aux travaux d’abattage, et informez-vous auprès de l’auto-
rité compétente.

• Veillez à ce que personne ne soit victime d’un accident dû à 
la chute de branches et d’arbres.

• Dans la zone de travail, seules doivent séjourner les per-
sonnes nécessaires aux travaux d’abattage.

• Maintenez la zone de travail autour du tronc dégagée 
et ordonnée afin que les opérateurs puissent se tenir bien 
d’aplomb.

• Maintenez les issues de secours dégagées et ordonnées 
pour pouvoir quitter rapidement la zone de travail.

• N’effectuez aucun travail d’abattage par vent fort, mauvais 
temps ou mauvaise visibilité.

• Respectez les distances requises par rapport au poste de 
travail le plus proche. Ces distances équivalent à au moins 
2,5 longueurs d’arbres.

Utilisation et entretien
• Ne faites jamais démarrer l’appareil tant que le rail de gui-

dage (16), la chaîne de sciage (17) et le cache du pignon  
(22) n’ont pas été correctement montés.

• Ne sciez pas de bois posé sur le sol et n’essayez pas de 
scier de racines dépassant du sol. Évitez dans tous les cas 
que la chaîne de sciage (17) ne plonge dans la terre, sans 
quoi la chaîne de sciage (17) s’émousserait immédiatement.

• Si vous touchez accidentellement un objet solide avec l’ap-
pareil, coupez immédiatement le moteur et contrôlez les 
dommages éventuels sur l’appareil.

• Procédez à la maintenance de l’appareil avec soin. Contrô-
ler si les pièces mobiles fonctionnent sans aucun problème et 
ne se coincent pas, si des pièces sont cassées ou endomma-
gées au point d’entraver le fonctionnement de l’appareil. En 
cas de dommages, faire réparer l’outil avant de l’utiliser. De 
nombreux accidents sont dus à des appareils mal entretenus.

• Gardez affûtés et propres les outils permettant de couper. 
Des outils destinés à couper correctement entretenus avec 
des pièces coupantes tranchantes sont moins susceptibles de 
bloquer et sont plus faciles à contrôler.

• Faire entretenir l’appareil par du personnel qualifié. Utilisez 
uniquement les pièces détachées d’origine recommandées 
par le fabricant.

Préparer l’entaille d’abattage (fig. G)

Remarque
L’entaille d’abattage détermine la direction de chute de l’arbre 
à abattre.
Réalisez l’entaille d’abattage à angle droit par rapport à la 
direction de la chute.
Sciez le plus près possible du sol.
Appuyez la tronçonneuse au moyen de sa griffe (15).

• Commencez par réaliser l’entaille d’abattage A. La profon-
deur de l’entaille d’abattage doit représenter 1/4 du dia-
mètre de l’arbre et présenter un angle compris entre 45° 
et 60°.

• Réalisez la coupe d’abattage B env. 2-3 cm au-dessus de 
la coupe horizontale de l’entaille d’abattage A. Veillez à 
ce que la coupe d’abattage B soit réalisée exactement à 
l’horizontale.

• Laissez env. 1/10 du diamètre de l’arbre, formant la bande 
de rupture C, devant la coupe d’abattage B. La bande de 
rupture C se comporte comme une charnière qui guide 
l’arbre vers le sol et le sécurise contre un basculement pré-
maturé.
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m AVERTISSEMENT
Risque d'accident!
Ne sciez en aucun cas la bande de rupture C pendant la 
coupe d’abattage B sinon l’arbre risque de chuter dans une 
direction imprévisible!
Attendez-vous à ce que l’arbre en train de chuter «glisse» de 
manière incontrôlée sur le trait de coupe.
Attendez-vous à ce que l’arbre «rebondisse» de manière incon-
trôlée dans une direction après avoir percuté le sol.

• Pour empêcher que la chaîne de sciage ne se coince dans le 
trait de coupe d’abattage B, enfoncez à temps des cales en 
aluminium ou en plastique dans le trait de coupe d’abattage 
B. N’utilisez pas de cales en fer.

m ATTENTION! 

Risque de dégâts matériels !
Veillez à que la cale n’entre pas en contact avec la chaîne de 
sciage (17). Cela risque de l’endommager gravement.

Travaux d’ébranchage
• Restez toujours vigilant vu le risque de retour brutal des 

branches.
• Lors de l’ébranchage, ne restez pas debout sur le tronc.
• Ne sciez pas avec la pointe du rail.
• Ne sciez jamais deux branches à la fois.
• Pendant des travaux d’ébranchage, appuyez chaque fois 

que possible la tronçonneuse au moyen de sa griffe (15).
• Veillez à ce qu’en fin de coupe la tronçonneuse ne pivote 

pas sous l’effet de son propre poids. Vu que le bois en cours 
de sciage ne la soutient plus, retenez-la de manière corres-
pondante.

• Pendant les travaux d’ébranchage, adoptez une posture 
bien d’aplomb, stable et sûre.

Travaux d’ébranchage fractionnés
Vous devez raccourcir les branches longues ou épaisses avant 
de procéder à la coupe finale (voir fig. L).
La chaîne de sciage (17) risque sinon facilement de se coincer.

11 Scier du bois se trouvant sous ten-
sion mécanique

En présence de bois sous tension mécanique, il faut impérative-
ment respecter la chronologie de travail. La chaîne de sciage  
(17) risque de se coincer ou un recul brutal peut se produire.
Il faut toujours commencer par pratiquer une incision sur le côté 
du bois se trouvant sous pression. Ce n’est qu’ensuite que la 
coupe finale pourra avoir lieu sur le côté où s’exerce la traction.
Cela permet d’éviter le coincement de la chaîne de sciage 
(17).

m ATTENTION! 

Risque de dégâts matériels!
Avec le bois au sol, le côté inférieur de la zone de coupe ne 
doit pas toucher le sol sinon la chaîne de sciage (17) va s’en-
dommager.

Le tronc d’arbre est incurvé vers le bas
• Pratiquez d’abord une incision de délestage 1 (profondeur: 

env. 1/3 du diamètre du tronc) sur le côté se trouvant sous 
pression (voir fig. J).

• Effectuez ensuite la coupe finale 2 (profondeur : env. 2/3 du 
diamètre du tronc) sur le côté sur lequel s’exerce la traction 
(voir figure J).

Le tronc d’arbre est incurvé vers le haut
• Pratiquez d’abord une incision de délestage 1 (profondeur: 

env. 1/3 du diamètre du tronc) sur le côté se trouvant sous 
pression (voir volet dépliant, fig. J).

• Effectuez ensuite la coupe finale 2 (profondeur : env. 2/3 du 
diamètre du tronc) sur le côté sur lequel s’exerce la traction 
(voir figure J).

Recul brutal (fig. H)
• Si la chaîne de sciage (17) se coince contre le bord supé-

rieur du rail de guidage (16) , la tronçonneuse risque de re-
venir brutalement et de manière incontrôlée vers l’opérateur.

Engagement par traction (fig. I)
• Si la chaîne de sciage (17) se coince contre le bord inférieur 

du rail de guidage (16), la tronçonneuse risque de s’éloi-
gner brutalement et de manière incontrôlée de l’opérateur.

Travail sûr
• Maintenez l’appareil en bon état de marche pour prévenir 

d’éventuelles blessures.
• Si vous avez laissé tomber l’appareil, vérifiez que celui-ci ne 

présente pas de dommages ou défauts importants.
• N’utilisez pas l’appareil debout sur une échelle ou sur un 

emplacement qui n’est pas sûr.
• Ne vous laissez pas convaincre d’effectuer une coupe 

irréfléchie. Ceci pourrait vous mettre en danger ainsi que 
d’autres personnes.

• Changez régulièrement de position de travail. Une utilisa-
tion prolongée de l’appareil peut entraîner des problèmes 
de circulation dans les mains dus aux vibrations. Vous pou-
vez cependant prolonger la durée d’utilisation en portant 
des gants adaptés ou en faisant régulièrement des pauses. 
Tenez compte du fait que la disposition personnelle à une 
mauvaise circulation, des températures extérieures basses 
ou des forces de préhension importantes lors du travail dimi-
nuent la durée d’utilisation

12 Transport

• Lors du transport et de l’entreposage, utilisez toujours le 
cache du rail de guidage (27)

• Éteignez la tronçonneuse avant chaque transport, même 
sur courte distance. Sécurisez la machine avant le transport 
(aussi dans des véhicules) pour l’empêcher de se renverser, 
de perdre du carburant, pour éviter des dégâts ou des bles-
sures.

• Ne transportez l’appareil que par sa poignée avant (2). Le 
rail de guidage regarde ce faisant vers l’arrière, en direction 
opposée à celle de votre corps (voir fig. K).

• Maintenez le silencieux, très chaud, loin du corps. Il y a 
risque de brûlure!



44 FR/BE

13 Nettoyage et entretien

m AVERTISSEMENT

Risque de blessures !
Éteignez toujours l’appareil avant les travaux de nettoyage et 
retirez la cosse de la bougie d’allumage (34).

Remarque
Après chaque utilisation, l’appareil doit être nettoyé soigneu-
sement.
N’effectuez que les travaux de nettoyage et de maintenance 
mentionnés dans le présent mode d’emploi. Les travaux plus 
complexes sont réservés à du personnel qualifié.
Les travaux de maintenance doivent être réalisés régulièrement 
(voir chapitre «Intervalles de maintenance»).

Nettoyage du moteur

m AVERTISSEMENT

Risque de brûlure ! 
Ne pas toucher le silencieux, le cylindre ou les ailettes de refroi-
dissement car ils sont très chauds.

• Gardez les dispositifs de protection, les fentes d’aération 
et le carter du moteur le plus exempts de poussière et de 
souillures possible. Nettoyez-le à l’air comprimé à basse 
pression.

• Nettoyez l’appareil régulièrement à l’aide d’un chiffon hu-
mide et d’un peu de produit vaisselle. Veillez à ce que l’eau 
ne pénètre pas à l’intérieur de l’appareil.

Nettoyage du filtre à air
Les filtres à air encrassés réduisent la puissance du moteur vu 
qu’il n’arrive pas assez d’air au carburateur.
Des contrôles réguliers sont par conséquent indispensables. Il 
faut contrôler le filtre à air (33) régulièrement et le nettoyer si 
nécessaire.
Si l’air est fortement chargé de poussière, contrôlez plus sou-
vent le filtre à air (33).
• Pour détacher la fermeture du cache de filtre à air (5), tour-

nez-le dans le sens antihoraire.
• Retirez le cache du filtre à air (3).
• Retirez le filtre à air (33).
• Nettoyez le filtre à air (33) en le tapotant ou par soufflage 

(à l’air comprimé).
Le montage s’effectue dans l’ordre inverse.

m ATTENTION! 

Ne nettoyez jamais le filtre à air (33) avec de l’essence ni avec 
des solvants inflammables.

Nettoyage de l’entraînement par chaîne

m AVERTISSEMENT

Risque de blessures !
Avant de toucher la chaîne de sciage 17), enfilez toujours des 
gants de protection. Risque de blessure causé par les dents de 
coupe tranchantes!

Remarque
Veuillez nettoyer l’entraînement de chaîne après chaque utili-
sation.

• Placez la tronçonneuse sur une surface plane et stable.
• Tirez le bouclier avant (1) en arrière jusqu’à la butée pour 

desserrer le frein de chaîne (voir fig. D).
• Retirez les deux écrous de fixation (20) avec la clé à bougie 

(31) 
• Retirez le cache de pignon (22).
• Sortez la chaîne de sciage (17) prudemment du rail de gui-

dage (16) et du pignon (26).
• Retirez le rail de guidage (16). Nettoyez-les avec un pin-

ceau.
• Maintenant, nettoyez soigneusement toute la zone d’entraî-

nement de chaîne et le cache de pignon (22) avec un pin-
ceau ou à l’air comprimé.

Le montage s’effectue dans l’ordre inverse.

Maintenance de la bougie d’allumage
• Retirez la cosse de la bougie d’allumage (34).
• Détachez la bougie d’allumage avec la clé à bougie (31) 

livrée d’origine.
• Le montage s’effectue dans l’ordre inverse.

Écart entre les électrodes = 0,6 mm (écart entre les électrodes 
entre lesquelles l’étincelle d’allumage se forme). Contrôlez l’en-
crassement de la bougie d’allumage pour la première fois au 
bout de 10 heures de service et nettoyez celle-ci le cas échéant 
à l’aide d’une brosse à fils de cuivre.
Effectuez ensuite un entretien de la bougie d’allumage toutes 
les 50 heures de service.

Maintenance de la lubrification de chaîne
• Voir le chapitre «Vérifier et ajuster la lubrification de la 

chaîne».

Maintenance des réglages du carburateur
• Si la chaîne de sciage (17) se déplace en marche à vide ou 

si le moteur s’éteint de lui-même lorsque vous cessez d’ac-
tionner l’accélérateur, il faut rajuster le carburateur.

Remarque
Ne faites réaliser les réglages de carburateur (p. ex. le régime 
de ralenti) que par du personnel qualifié afin de ne pas endom-
mager le moteur.

Maintenance du rail de guidage
• Avec une lime à métaux, retirez les éventuelles bavures ap-

parues sur le bord du rail.
• Nettoyez la rainure du rail de guidage (16) à l’aide d’un 

pinceau ou à l’air comprimé. Changez le rail de guidage 
(16) dès que la rainure est usée.

• Tournez le rail de guidage (16) après chaque utilisation 
pour garantir l’obtention d’une usure uniforme.

• Vérifiez le pignon à l’extrémité du rail de guidage (16) pour 
déterminer s’il tourne sans résister. Lubrifiez-le le cas échéant 
avec de l’huile pour paliers.
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Montage du rail de guidage et tendre la chaîne de 
sciage

m AVERTISSEMENT! 

Effectuez toujours le montage avec le moteur éteint.

m AVERTISSEMENT 

Risque de blessures !
Enfilez toujours des gants de protection avant de toucher la 
chaîne de sciage (17). Risque de blessure causé par les dents 
de coupe tranchantes !

Remarque
Une chaîne de sciage (17) neuve s’allonge et doit souvent être 
retendue. Après chaque sciage, vérifiez régulièrement la ten-
sion de la chaîne et rajustez-la.
Il est possible de retourner le rail de guidage (16) en fonction 
de l’usure.

• Placez la tronçonneuse sur une surface plane et stable.
• Tirez le bouclier avant (1) en arrière jusqu’à la butée pour 

desserrer le frein de chaîne (voir fig. D).
• Retirez les deux écrous de fixation (20) avec la clé à bougie 

(31).
• Retirez le cache de pignon (22).
• Glissez Le trou oblong du rail de guidage (16) sur les deux 

goujons saillants.
• Posez la chaîne de sciage (17) sur la denture du pignon 

(26). Guidez la chaîne de sciage (17) bien ajustée dans la 
direction indiquée sur le rail de guidage (16). À la pointe du 
rail de guidage (16) se trouve un pignon de guidage dans 
la denture duquel il faut placer la chaîne de guidage (17).

• Tirez un peu le rail de guidage (16), pour donner une légère 
tension initiale à la chaîne de sciage (17).

• Remettez le cache de pignon (22). Veillez à ce que la gou-
pille intérieure de tension de chaîne (23) entre bien dans 
l’alésage (25) adéquat du rail de guidage (16). Modifiez le 
cas échéant le réglage de la vis de tension de chaîne (21) 
avec le tournevis plat (31).

• Vissez les deux écrous de fixation (20) à la main. Veillez 
toutefois à ne pas les serrer trop fermement.

• Avec le tournevis plat (31), tournez la vis de tension de 
chaîne (21) dans le sens horaire jusqu’à ce que la partie 
inférieure de la chaîne de sciage (17) glisse dans le rail de 
guidage (16). La chaîne de sciage (17) doit reposer contre 
la partie inférieure du rail. Lorsque le frein de chaîne est des-
serré, il faut pouvoir faire glisser la chaîne de sciage (17) à 
la main sur le rail de guidage (16).

Remarque
Une chaîne de sciage (17) neuve s’allonge et doit souvent être 
retendue.

• Serrez fermement à la main les deux écrous de fixation (20) 
avec la clé à bougie (31).

Affûter et entretenir la chaîne de sciage

m AVERTISSEMENT

Risque de blessures!
Enfilez toujours des gants de protection avant de toucher la 
chaîne de sciage (17). Risque de blessure causé par les dents 
de coupe tranchantes!

Remarque
Une chaîne de sciage entretenue et affûtée de manière opti-
male réduit la contrainte physique, l’usure, et donne un bon 
résultat de coupe.
Nettoyez, entretenez et affûtez la chaîne de sciage régulière-
ment.
Contrôlez régulièrement si la chaîne de sciage présente des 
fissures ou des rivets endommagés.
Un touret à meuler peut être fixé sur le dispositif pour touret 
(18) à cet effet pour un maintien sûr lors de l’affûtage.
Pour la chaîne de sciage comprise dans les fournitures, n’utili-
sez que des limes rondes spéciales d’un Ø de 4,8 mm (3/16“).
Vous trouverez des informations détaillées concernant l’opéra-
tion d’affûtage dans un kit d’affûtage, par ex. d’Oregon.
Vous pouvez également utiliser un appareil électrique à affûter 
les chaînes et suivre les instructions du fabricant.
En cas de doute concernant la réalisation du travail, il convient 
de procéder au remplacement de la chaîne de sciage.
Faites le cas échéant réaliser l’affûtage de la chaîne de sciage 
(17) par un atelier spécialisé.

• Accessoires requis (non inclus dans la livraison):
 - Limes rondes pour chaîne de sciage, Ø 4,8 mm (3/16“)
 - Limes plates
 - Jauge de limitation de profondeur

• Pour abraser le métal, ne limez que dans le sens avant.
• Limez avec un angle d’affûtage d’environ 25°, et une pente 

de 10° par rapport au rail de guidage (16).
• Vérifiez l’écart de la limitation de profondeur avec une jauge 

de limitation de profondeur.
• L’écart correct du limiteur de profondeur doit être de 0,6 

mm (0,024“).
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Intervalles d’entretien
Les indications listées ici se réfèrent à des conditions d’utilisation normales. En cas de conditions difficiles, comme par ex. un fort dégagement 
de poussière et des temps de travail quotidiens prolongés, les intervalles indiqués doivent être raccourcis en conséquence.
 

Partie de 
l’appareil Action

Avant le 
début du 
travail

Chaque 
semaine

En cas de 
panne

En cas de 
détérioration

Suivant 
besoin

Lubrification de la 
chaîne

Vérifier
X

Chaîne de sciage 
(17)

Vérifier et veiller à 
un état affûté

X

Contrôler la ten-
sion de chaîne

X

Affûter X

Rail de guidage 
(16)

Vérifier (usure, 
détérioration)

X

Nettoyer X X
Remplacer X X

14 Entreposage

• Lors de l’entreposage, utilisez toujours le cache du rail de 
guidage (27).

• Nettoyez et entretenez l’appareil avant chaque entrepo-
sage, voir chapitre «Nettoyage et maintenance».

• Entreposez l’appareil dans un endroit sûr, sec, à l’abri du 
gel, bien ventilé et à l’abri des intempéries. Un entreposage 
en plein air est déconseillé. Sécurisez-le aussi contre tout 
accès non autorisé.

• Vidangez le réservoir d’huile et celui de carburant avec une 
pompe aspirante.

m AVERTISSEMENT

Ne videz pas l’essence dans des locaux fermés, à proximité 
de feu ou en fumant. Les vapeurs de gaz peuvent causer des 
explosions ou des incendies.
• Démarrez le moteur et laissez-le tourner jusqu’à ce que le 

reste d’essence soit consommé.

15 Mise au rebut et recyclage

L’appareil se trouve dans un emballage permettant d’éviter les 
dommages dus au transport. Cet emballage est une matière 
première et peut donc être réutilisé ultérieurement ou être 
réintroduit dans le circuit des matières premières. L’appareil 
et ses accessoires sont en matériaux divers, comme par ex. 
des métaux et matières plastiques. Eliminez les composants 
défectueux par le circuit d’élimination des déchets spéciaux. 
Renseignez-vous dans un commerce spécialisé ou auprès de 
l’administration de votre commune!

L’emballage est constitué de matériaux 
écologiques que vous pouvez recycler par le biais 
des postes de recyclage locaux.

Renseignez-vous auprès de votre mairie ou des 
services de votre commune pour connaître les 
possibilités de recyclage de votre appareil usagé.
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16 Dépannage

Panne Cause possible Remède

Le moteur ne démarre pas Procédure incorrecte lors du démarrage Suivez les instructions de démarrage

Le moteur démarre, mais 
n’atteint pas la pleine 
puissance

Filtre à air encrassé (33) Nettoyer le filtre à air (33)

Le moteur tourne de 
manière irrégulière

Mauvais écart entre les électrodes de la bougie 
d’allumage

Nettoyer la bougie d’allumage et régler l’écart des élec-
trodes ou mettre une bougie d’allumage neuve en place

Bougie d’allumage 
encrassée ou humide

Mauvais réglage du carburateur Faites régler le carburateur et nettoyez la bougie d’allu-
mage ou remplacez-la par une neuve, le cas échéant

Service-Informationen
Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les pièces sui-
vantes sont soumises à une usure liée à l‘utilisation ou à une 
usure naturelle ou que les pièces suivantes sont nécessaires en 
tant que consommables.
Pièces d‘usure*: Chaîne de sciage, rail de guidage, pignon, 
huile de chaîne, huile moteur, Griffe, arrêt de chaîne, cosse 
de la bougie d’allumage, filtre à air, filtre à carburant, filtre à 
huile à chaîne
*Ne font pas partie de l’ensemble de livraison!
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17 Acte de garantie

Chère Cliente, Cher Client,

Nos produits sont soumis à un contrôle de qualité très strict. Si cet appareil devait toutefois ne pas fonctionner impeccablement, nous en 
serions désolés. Dans un tel cas, nous vous prions de bien vouloir prendre contact avec notre service après-vente à l‘adresse indiquée sur 
le bulletin de garantie ou vous adresser au marché de la construction le plus poche. Pour faire valoir une demande de garantie, ce qui suit 
est valable :

1. Les conditions de garantie règlent les prestations de garantie supplémentaires. Vos droits de garantie légaux ne sont en rien altérés par 
la garantie présente. Notre prestation de garantie est gratuite.

2. La prestation de garantie s’applique exclusivement aux défauts occasionnés par des vices de fabrication ou de matériau et est 
limitée à l’élimination de ces défauts ou encore au remplacement de l’appareil. Veillez au fait que nos appareils, conformément à 
leur affectation, n’ont pas été construits pour être utilisés dans un environnement professionnel, industriel ou artisanal. Un contrat 
de garantie ne peut avoir lieu dès lors que l’appareil est utilisé à des activités dans des entreprises professionnelles, artisanales 
ou industrielles ou toute autre activité du même genre. Sont également exclus de notre garantie : les prestations de substitution 
de dommages dus aux transports, les dommages occasionnés par le non-respect des instructions de montage ou en raison d’une 
installation non conforme, du non-respect du mode d’emploi (comme par exemple le raccordement à une mauvaise tension 
réseau ou à un mauvais type de courant), les applications abusives ou non conformes (comme par exemple une surcharge 
de l’appareil ou encore l’emploi d’accessoires non homologués), le non-respect des prescriptions de maintenance et de sécurité, 
l’infiltration de corps étrangers dans l’appareil (comme par exemple du sable, des pierres ou de la poussière), l’emploi de la force 
ou l’influence extérieure (comme par exemple les dommages dus à une chute), ainsi que l’usure normale conforme à l’utilisation. 
Ceci est particulièrement valable pour les accumulateurs pour lesquels nous offrons toutefois une période de garantie de 12 mois. 
 
Le droit à la garantie disparaît dès lors que des interventions ont lieu sur l’appareil.

3. Le délai de garantie s’élève à 3 ans et commence à la date de l’achat de l’appareil. Les demandes de garanties doivent être présentées 
avant écoulement du délai de garantie, dans les deux semaines suivant le moment auquel le défaut a été reconnu. Toute reconnaissance de 
demande de garantie après écoulement du délai de garantie est exclue. La réparation ou l’échange de l’appareil n’entraîne nullement une 
prolongation de la durée de garantie. Elle ne fait pas non plus commencer un nouveau délai de garantie, en raison de cette prestation, pour 
l’appareil ou pour toute autre pièce de rechange intégrée. Ceci est également valable lorsqu’un service après-vente sur place a été consulté. 

4. Pour faire reconnaître votre demande de garantie, veuillez nous envoyer l’appareil défectueux franco de port à l’adresse indiquée 
ci-dessous ou vous adresser au marché de la construction le plus proche. Ajoutez à l’envoi l’original du bon d’achat ou de tout autre 
preuve de l’achat datée. Veuillez donc toujours bien conserver le bon d’achat en guise de preuve ! Décrivez la raison de la réclamation 
le plus précisément possible. Si le défaut de l’appareil est compris dans notre prestation de garantie, nous vous retournerons sans délai 
un appareil réparé ou encore un nouveau.

Hotline du service (FR):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

Service-Email (FR):
service.FR@scheppach.com

Adresse du service (FR):
Scheppach France
2, Impasse Jean Millot
FR - 6700 Strasbourg

À l’adresse www.lidl-service.com, vous pouvez télécharger ce manuel et bien d’autres, les vidéos de produit 
et les logiciels d’installation. 
Le QR-Code vous permet d’accéder directement à la page de service Lidl (www.lidl-service.com) et d’ouvrir 
votre notice d’utilisation à l’aide du numéro d’article (IAN) 315116.

Service-hotline (BE):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

E-mailadres (BE):
service.BE@scheppach.com

Serviceadres (BE):
EURO Elektrowerkzeug- und Maschinen Service
Zur Mühle 2-4
GE - 50226 Frechen-Königsdorf
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1 Verklaring van de symbolen

NL BE Lees vóór het eerste gebruik de gebruiksaanwijzing aandachtig in zijn geheel door en bewaar deze 
voor toekomstig gebruik.

NL BE WAARSCHUWING! Bij het werken met een kettingzaag dient u bijzondere veiligheidsmaatregelen 
te nemen. Lees alle waarschuwingen en neem ze in acht.

NL BE Draag nauwsluitende veiligheidskleding met een beschermende voering.

NL BE Draag een veiligheidshelm met een vizier of een veiligheidsbril, en gehoorbescherming.

NL BE Draag veiligheidshandschoenen.

NL BE Draag antislip-veiligheidsschoenen.

NL BE WAARSCHUWING! Gevaar voor terugslag. Pas op voor terugslag van de kettingzaag en vermijd 
contact met de punt van het zwaard.

NL BE Gebruik de kettingzaag uitsluitend met beide handen.

NL BE Werk nooit eenhandig met de kettingzaag.

NL BE Druk 6x op de brandstofpomp (“Primer”)
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NL BE Brandstoftank;
Mengverhouding: 40 delen benzine op 1 deel olie

NL BE Benzine: Euro 95 / Euro 98

NL BE 2-takt-motorolie: ISO - L - EGD / JASO FD

NL BE Open vuur en roken in de buurt van het apparaat is ten strengste verboden!

NL BE Gegarandeerd geluidsvermogenniveau van het apparaat

NL BE Waarschuwing! Hete oppervlakken

NL BE Start hendel (Choke) “koude start”

NL BE De machine mag noch vochtig zijn noch in vochtige omgving gebruikt worden.
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2 Inleiding

FABRIKANT:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

GEACHTE KLANT,
Wij wensen u veel plezier en succes bij het werken met uw 
nieuwe apparaat.

ADVIES:
Volgens de van toepassing zijnde wet voor productaanspra-
kelijkheid is de producent van dit apparaat niet aansprakelijk 
voor schade die ontstaat door of door middel van dit apparaat 
in geval van:
• Onjuist gebruik,
• Niet-naleving van de gebruiksinstructies,
• Reparaties door derden, niet-erkende getrainde werklui,
• Installatie en vervanging van niet-originele reserveonderde-

len,
• Ongepast gebruik,

Wij adviseren u het volgende:
Lees voor de montage en ingebruikneming aandachtig de vol-
ledige gebruiksaanwijzing.
Dankzij deze gebruiksaanwijzing leert u uw machine en de 
reglementaire gebruiksmogelijkheden ervan kennen.
U vindt hier belangrijke instructies over hoe u de machine veilig, 
vakkundig en rendabel gebruikt, over hoe u risico‘s vermijdt, re-
paratiekosten voorkomt, de stilstandtijd beperkt en de betrouw-
baarheid en levensduur van de machine verhoogt.
Bovenop de veiligheidsvoorschriften van deze gebruiksaanwij-
zing moet u in elk geval ook de nationale bepalingen inzake 
het gebruik van deze machine respecteren.
Bewaar de gebruiksaanwijzing in de buurt van de machine in 
een plastiek omhulsel als bescherming tegen vuil en vocht. Elke 
gebruiker moet deze handleiding voor het begin van de werk-
zaamheden lezen en zorgvuldig naleven.
Enkel personen, die over het gebruik van de machine en de 
daarmee verbonden gevaren zijn geïnstrueerd, mogen de ma-
chine bedienen. Respecteer de vereiste minimumleeftijd.
Als aanvulling op de veiligheidsvoorschriften in deze handlei-
ding en de speciale voorschriften van uw land, moeten ook 
de algemeen erkende technische regels voor het gebruik van 
houtverwerkende apparaten in acht genomen worden.
Wij zijn niet aansprakelijk voor ongevallen of schade die te 
wijten zijn aan niet-naleving van deze handleiding en van de 
veiligheidsinstructies.

3 Beschrijving van het apparaat (afb. A, B)

1. Voorste handbescherming
2. Voorste handgreep
3. Luchtfilterdeksel
4. Startkoord
5. Vergrendeling luchtfilterdeksel
6. Aan-/uitknop
7. Brandstofpomp “primer”
8. Choke
9. Gashendelvergrendeling
10. Gashendel
11. Achterste handgreep
12. Achterste handbescherming
13. Brandstoftankdop
14. Kettingolietankdop
15. Kam (voorgemonteerd)
16. Zwaard (voorgemonteerd)
17. Zaagketting (voorgemonteerd)
18. Slijpsteenhulp
19. Olieregelingsschroef
20. Bevestigingsbouten
21. Kettingspanschroef
22. Kamwielhuis
23. Kettingspanner
24. Kettingvanger
25. Boring voor de kettingspanner
26. Kamwiel
27. Zwaardkoker
28. Gehoorbescherming EY2-1
29. Veiligheidsbril
30. Mengbeker
31. Bougiesleutel/sleufschroevendraaier
32. Bio-kettingolie
33. Luchtfilter
34. Bougiestekker

4 Inhoud van het pakket

• 1 Benzinekettingzaag (voorgemonteerd)
• 1 bougiesleutel/sleufschroevendraaier
• 1 zwaardkoker (kettingbeschermer)
• 1 mengbeker
• 500 ml bio-kettingolie (Made in Germany)
• 1 veiligheidsbril
• 1 gehoorbescherming EY2-1
• 1 gereedschapstas
• 1 gebruiksaanwijzing

5 Beoogd gebruik

De kettingzaag mag uitsluitend worden gebruikt voor het za-
gen van hout in de openlucht. De kettingzaag mag niet worden 
gebruikt voor andere doeleinden.
Verander de kettingzaag niet. Dat kan de veiligheid in gevaar 
brengen. Voor hieruit voortvloeiende schade of letsel van welke 
aard dan ook is de gebruiker/bediener aansprakelijk, niet de 
fabrikant. Houd er rekening mee dat dit apparaat overeenkom-
stig de bestemming niet is gemaakt voor commercieel gebruik.



53NL/BE

De garantie vervalt wanneer het apparaat wordt gebruikt in 
commerciële, ambachtelijke of industriële bedrijven alsook bij 
vergelijkbare werkzaamheden.
De eerste gebruiker moet zich laten instrueren over het gebruik 
om met het apparaat vertrouwd te raken. Het is in het belang 
van uw eigen veiligheid om een van overheidswege goedge-
keurde cursus voor het gebruik van een motorkettingzaag te 
volgen.

Personen die de zaag niet mogen bedienen:
Personen die niet vertrouwd zijn met deze gebruiksaanwijzing, 
kinderen, jongeren en personen die onder invloed zijn van al-
cohol, drugs of medicijnen mogen het apparaat niet bedienen.
Nationale voorschriften kunnen het gebruik van het apparaat 
beperken!

Houd er rekening mee dat dit apparaat overeenkomstig de 
bestemming niet is gemaakt voor commercieel gebruik. De 
garantie vervalt wanneer het apparaat wordt gebruikt in com-
merciële, ambachtelijke of industriële bedrijven alsook bij ver-
gelijkbare werkzaamheden.

6 Veiligheidsvoorschriften

BELANGRIJK!
VOOR GEBRUIK ZORGVULDIG LEZEN EN VEILIG 
OPBERGEN VOOR TOEKOMSTIG GEBRUIK.

m GEVAAR!

Waarschuwt voor acuut gevaar met ernstig of fataal letsel tot 
gevolg.

m WAARSCHUWING!

Waarschuwt voor een mogelijk gevaarlijke situatie die tot ern-
stig of fataal letsel zou kunnen leiden.

m VOORZICHTIG!

Waarschuwt voor een mogelijk gevaarlijke situatie die tot lichte 
verwondingen zou kunnen leiden.

m LET OP!

Waarschuwt voor een mogelijk gevaarlijke situatie die tot ma-
teriële schade zou kunnen leiden.

Algemene veiligheidsvoorschriften

m WAARSCHUWING!

Wees altijd alert, let erop wat u doet en gebruik uw gezond 
verstand bij het werken met het apparaat. Gebruik het ap-
paraat niet als u ziek of moe bent of onder invloed bent van 
drugs, alcohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid 
kan bij het gebruik van het apparaat al tot ernstig letsel leiden.
Voorkom verkeerde toepassingen, gebruik de machine uitslui-
tend zoals beschreven onder “Beoogd gebruik”.

 ■ Lees de handleiding van uw apparaat, en vooral de veilig-
heidsvoorschriften, voordat u uw apparaat in gebruik neemt.

 ■ De op het apparaat aangebrachte waarschuwingsen infor-
matieplaatjes bevatten belangrijke instructies om dit appa-
raat veilig te kunnen gebruiken.

 ■ Volg, naast de aanwijzingen in deze gebruiksaanwijzing, 
ook de algemene wettelijke veiligheidsvoorschriften en de 
wettelijke voorschriften voor ongevalspreventie.

 ■ Houd de verpakkingsfolie uit de buurt van kinderen: er be-
staat verstikkingsgevaar!

 ■ Onvoldoende geïnstrueerde gebruikers kunnen zichzelf en 
anderen in gevaar brengen door ondeskundige omgang 
met het apparaat. Degene die het apparaat bedient, is ver-
antwoordelijk voor derden.

 ■ Wees altijd alert bij het werken met het apparaat. Gebruik 
uw gezond verstand tijdens het werken en let steeds goed 
op wat u doet.

 ■ Werk niet langer dan 10 minuten achtereen. Het is raad-
zaam om tussen de werkzaamheden door steeds pauzes in 
te lassen van 10 - 20 minuten.

 ■ Leen het apparaat uitsluitend uit aan gebruikers die erva-
ring hebben met het apparaat. Geef hen daarbij ook de 
gebruiksaanwijzing.

 ■ Sommige zaagwerkzaamheden vereisen speciale scholing en 
bijzondere vaardigheden. Wend u bij twijfel tot een vakman.

 ■ De eerste gebruiker moet zich laten instrueren over het ge-
bruik om met het apparaat vertrouwd te raken. Het is in het 
belang van uw eigen veiligheid om een van overheidswege 
goedgekeurde cursus voor het gebruik van een motorketting-
zaag te volgen.

 ■ Het apparaat moet, wanneer het niet wordt gebruikt, zo-
danig worden opgeborgen dat niemand gevaar loopt. Tref 
maatregelen om onbevoegd gebruik te voorkomen.

 ■ Degene die het apparaat gebruikt, is verantwoordelijk voor 
alle ongevallen en gevaren die derden of de eigendommen 
van derden betreffen.

 ■ Kinderen, jongeren en personen met verminderde fysieke, 
zintuiglijke of geestelijke vermogens mogen de kettingzaag 
niet bedienen. Hiervan uitgezonderd zijn jongeren ouder 
dan 16 jaar in het kader van een opleiding, onder begelei-
ding van een deskundige.

 ■ De elektrische ontsteking van het apparaat produceert een 
klein elektromagnetisch veld. Raadpleeg, als u drager bent 
van een pacemaker of een vergelijkbaar implantaat, uw arts 
aangaande het gebruik van het apparaat om gezondheids-
risico’s te vermijden.

 ■ Bij niet correct uitgevoerd onderhoud, bij het gebruik van 
niet goedgekeurde vervangende onderdelen en bij het ver-
wijderen of modificeren van veiligheidsvoorzieningen kan 
het apparaat beschadigd raken en kan degene die het ap-
paraat bedient ernstig letsel oplopen.

Persoonlijke beschermingsmiddelen (PBM)

m GEVAAR!

Draag altijd persoonlijke beschermingsmiddelen! (PBM)!
 - Draag een veiligheidshelm met een vizier of een veilig-

heidsbril, en gehoorbescherming.
 - Draag nauwsluitende veiligheidskleding met een bescher-

mende voering.
 - Draag antislip-veiligheidsschoenen.
 - Draag veiligheidshandschoenen.



54 NL/BE

 ■ Draag geen wijde kleding die door de zaag gegrepen kan 
worden.

 ■ Draag geen sjaal, stropdas en sieraden!
 ■ Draag bij lang haar een haarnetje!
 ■ Draag bij werkzaamheden in het bos altijd een veiligheids-
helm. Die biedt bescherming tegen vallende takken. Con-
troleer de veiligheidshelm regelmatig op beschadigingen. 
Vervang de veiligheidshelm na maximaal vijf jaar door een 
nieuwe. Gebruik alleen goedgekeurde veiligheidshelmen.

 ■ Het vizier, resp. de veiligheidsbril beschermt tegen spanen 
en splinters. Zorg tijdens de werkzaamheden altijd voor ge-
zichtsbescherming in de vorm van een vizier of een veilig-
heidsbril om oogletsel te voorkomen.

 ■ Draag altijd gehoorbescherming. Het door het apparaat ge-
produceerde geluid kan gehoorschade veroorzaken.

 ■ Draag robuuste werkhandschoenen van sterk materiaal, bij-
voorbeeld leer.

 ■ Draag bij het zagen van droog hout een stofmasker. Bij het 
zagen van droog hout kan zaagstof vrijkomen.

Opslag en transport
 ■ Schakel de kettingzaag altijd uit als u zich verplaatst, ook 
over kleine afstanden. Schakel de kettingrem in en schuif de 
zwaardkoker om het zwaard.

 ■ Gebruik de zwaardkoker tijdens transport en opslag.
 ■ Zorg dat het apparaat tijdens transport niet kan omvallen 
(ook in voertuigen), om lekkage van brandstof, schade en 
letsel te voorkomen.

 ■ Draag het apparaat alleen aan de voorste handgreep. Het 
zwaard dient daarbij naar achteren te wijzen, van het li-
chaam afgekeerd (zie afb. K).

 ■ Houd de hete geluiddemper weg van het lichaam. Er be-
staat verbrandingsgevaar!

 ■ Maak de kettingzaag schoon en pleeg onderhoud voordat 
u hem opbergt.

 ■ Berg het apparaat op een veilige, droge plaats op. Tref ook 
maatregelen om onbevoegd gebruik te voorkomen.

Veiligheid van de omgeving
 ■ Nationale en/of plaatselijke voorschriften kunnen het ge-
bruik van geluid producerende, door een motor aangedre-
ven apparaten beperken. Neem voor meer informatie daar-
over contact op met de gemeente.

 ■ Het apparaat mag niet binnenshuis worden gebruikt, noch in 
andere slecht geventileerde ruimtes. Er bestaat verstikkings-
gevaar door giftige uitlaatgassen/smeeroliedamp.

 ■ Voer de werkzaamheden uitsluitend uit bij daglicht.
 ■ Werk niet bij ongunstige weersomstandigheden, zoals regen 
en wind. Onder die omstandigheden neemt het risico op on-
gevallen toe.

 ■ Houd uw werkomgeving schoon en opgeruimd.
 ■ Houd kinderen, andere personen en dieren voor en tijdens 
het werk op afstand. Als u afgeleid raakt, kunt u de controle 
over het apparaat verliezen.

 ■ Controleer, voordat u met de werkzaamheden begint, of zich 
personen, kinderen of dieren in de gevarenzone bevinden.

 ■ Werk niet in de nabijheid van afrasteringen of daar waar los 
afrasteringsdraad kan rondslingeren.

 ■ Zet brandbestrijdingsmiddelen klaar als u werkzaamheden 
uitvoert in een omgeving met een verhoogd risico op brand, 
bijvoorbeeld in de buurt van droog gras. Er bestaat brand-
gevaar!

Brandstof tanken
 ■ Benzine is extreem licht ontvlambaar. Houd bij het tanken 
afstand tot open vuur en rook niet tijdens het tanken. Er be-
staat brandgevaar!

 ■ Let op dat u geen benzine morst. Benzine en kettingolie mo-
gen niet in de bodem terechtkomen. Gebruik onderleggers 
om dit te voorkomen.

 ■ Tank alleen in voldoende geventileerde ruimten. Benzine-
dampen zijn licht ontvlambaar en zeer explosiegevaarlijk.

 ■ Zet voor het tanken de motor uit en laat het apparaat afkoe-
len. Reinig meteen de plekken waar u benzine morst. Trek 
meteen andere kleren aan als er benzine op uw kleren te-
recht is gekomen.

 ■ Voorkom bovendien dat benzine of smering (olie) in contact 
komt met de huid of de ogen.

 ■ Adem de benzinedampen/smeeroliedampen niet in.
 ■ Let op lekkage. Bij verlies van benzine start de motor niet. Er 
bestaat gevaar door verbranding.

 ■ Open de tankdop voorzichtig zodat eventuele overdruk 
langzaam kan ontsnappen en er geen benzine uit de tank 
spuit.

Vóór de ingebruikname

m WAARSCHUWING!

Voer controles altijd uit voordat u het apparaat gebruikt en ter-
wijl de motor nog niet is ingeschakeld.
Controleer altijd of het apparaat veilig kan worden gebruikt 
voordat u ermee gaat werken of wanneer het op de grond is 
gevallen.
Controleer of bewegende onderdelen naar behoren werken. 
Veel ongelukken zijn het gevolg van slecht onderhoud van ap-
paraten. Laat beschadigde onderdelen onmiddellijk door ge-
kwalificeerd personeel repareren.
Gebruik de kettingzaag en de accessoires uitsluitend in over-
eenstemming met de instructies in deze gebruiksaanwijzing. 
Houd daarbij rekening met de werkomstandigheden en de 
te verrichten werkzaamheden. Het gebruik van motoraange-
dreven apparaten voor andere doeleinden dan de beoogde 
toepassingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

 ■ Controleer regelmatig of de kettingrem goed functioneert 
(voorste handbescherming, zie afb. E).

 ■ Controleer of het zwaard op de juiste manier is gemonteerd.
 ■ Controleer of de zaagketting correct gespannen is. Volg de 
instructies op voor smering, kettingspanning en het verwisse-
len van accessoires. Een ketting die niet goed gespannen of 
gesmeerd is, kan breken en verhoogt de kans op terugslag.

 ■ Houd zagen scherp en schoon. Slijp de tanden regelmatig 
bij en vervang versleten onderdelen op tijd. Met zorg on-
derhouden zaaggereedschappen met scherpe zaagvlakken 
lopen minder vaak vast en zijn gemakkelijker te sturen.

 ■ Controleer of de gashendel en de gashendelvergrendeling 
soepel functioneren. De gashendel moet terugveren naar de 
uitgangspositie.
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 ■ Controleer of zich genoeg brandstof en kettingolie in de 
tanks bevindt.

 ■ Controleer of de handgrepen schoon, droog en vrij van olie 
en vuil zijn.

 ■ Werk niet alleen. In noodgevallen dient een tweede persoon 
aanwezig te zijn.

 ■ Gebruik de kettingzaag alleen als u stevig en veilig op een 
vlakke ondergrond staat. Voorkom een abnormale lichaams-
houding. Een glibberige ondergrond of een wankele stand 
(bijvoorbeeld op een ladder) kan leiden tot verlies van het 
evenwicht of verlies van de controle over de kettingzaag. 
Zorg dat u stevig staat en bewaar altijd uw evenwicht. Daar-
door kunt u de kettingzaag in onverwachte situaties beter 
controleren.

 ■ Werk nooit met de kettingzaag in een boom. Bij gebruik van 
de kettingzaag in een boom bestaat er letselgevaar.

 ■ Zaag nooit boven schouderhoogte.
 ■ Houd de kettingzaag altijd met de rechterhand vast aan de 
achterste handgreep en met de linkerhand aan de voorste 
handgreep (zie afb. E). Als u de kettingzaag omgekeerd 
vasthoudt, neemt het risico op ongevallen toe; dit is dan ook 
niet toegestaan.

 ■ Houd, als de kettingzaag in werking is, het apparaat ver van 
alle lichaamsdelen. Zorg dat de zaagketting nergens tegen-
aan komt op het moment dat u de motor wilt starten. Bij het 
werken met een kettingzaag kan één moment van onoplet-
tendheid ertoe leiden dat kleren of lichaamsdelen door de 
zaagketting worden gegrepen.

 ■ Schakel de kettingzaag meteen uit als u afwijkingen van de 
normale werking opmerkt.

 ■ Schakel de kettingzaag meteen uit en controleer zaagket-
ting en zwaard op beschadigingen als de kettingzaag met 
stenen, spijkers of andere harde voorwerpen in aanraking 
is gekomen.

 ■ Laat de kettingzaag niet vallen, sla niet met de kettingzaag 
tegen obstakels en gebruik het zwaard niet als hefboom.

 ■ Zaag uitsluitend hout met de kettingzaag.
 ■ Houd er bij het zagen van een onder spanning staande 
tak rekening mee dat die terugveert. Als de spanning in de 
houtvezels vrijkomt, kan de tak degene die de kettingzaag 
bedient, raken of hem de controle over de zaag ontnemen.

 ■ Wees bijzonder voorzichtig bij het zagen van struikgewas 
en jonge boompjes. Dunne takjes kunnen in de zaag vast 
komen te zitten en in uw richting slaan of u uw evenwicht 
laten verliezen.

Trillingen

m WAARSCHUWING!

Vermijd trillingsrisico’s, bijv. het risico van “dode vingers” 
(doorbloedingsstoornissen), door vaak werkpauzes te nemen 
waarin u zich bijv. in de handen wrijft.

 ■ Draag altijd veiligheidshandschoenen en zorg voor warme 
handen.

 ■ Zorg ervoor dat de ketting altijd scherp is.
 ■ Las regelmatig een pauze in tijdens de werkzaamheden.

Voorzorgsmaatregelen tegen terugslag

m WAARSCHUWING! TERUGSLAG!

Wees bij gebruik van het apparaat beducht op terugslag. Er 
bestaat letselgevaar. U voorkomt terugslag door voorzichtig te 
werk te gaan en op de juiste manier te zagen.

 ■ Als u iets met de punt van het zwaard raakt, kan dat in veel ge-
vallen een onverwachte reactie in achterwaartse richting ver-
oorzaken, waarbij het zwaard omhoog en in de richting van 
degene die het apparaat bedient, wordt geslagen (afb. M).

 ■ Een terugslag kan optreden als de punt van het zwaard een 
voorwerp raakt, of als het hout meebuigt en de zaagketting 
in de zaagsnede vastklemt.

 ■ Als de zaagketting aan de bovenkant van het zwaard be-
klemd raakt, kan het zwaard heftig terugslaan in de richting 
van degene die het apparaat bedient (zie afb. H).

 ■ Als de zaagketting aan de onderkant van het zwaard be-
klemd raakt, kan het zwaard heftig wegslaan van degene 
die het apparaat bedient (zie afb. I).

 ■ Wees uiterst voorzichtig als u de zaagketting in een reeds 
begonnen zaagsnede voert om verder te zagen.

 ■ Zaag geen takken of stukken hout waarvan de positie of 
de stand tijdens het zagen kan veranderen, of waarbij de 
zaagsnede zich tijdens het zagen kan sluiten.

 ■ Beide reacties kunnen tot gevolg hebben dat u de controle over 
de zaag verliest en uzelf zwaar verwondt. Vertrouw niet uitslui-
tend op de in de kettingzaag ingebouwde veiligheidsvoorzienin-
gen. Neem als gebruiker van een kettingzaag de nodige maat-
regelen om zonder ongelukken te werken. Een terugslag is het 
gevolg van verkeerd gebruik. Dit is te voorkomen door passende 
voorzorgsmaatregelen te nemen, zoals hieronder beschreven:

 ■ Houd de zaag met beide handen vast, waarbij de duimen 
en de vingers de handgrepen van de kettingzaag omsluiten. 
Breng uw lichaam en uw armen in een dusdanige stand dat 
u terugslagkrachten kunt opvangen. Als u de juiste voorzorgs-
maatregelen neemt, zijn terugslagkrachten beheersbaar. Laat 
de kettingzaag nooit los (zie uitvouwpagina afb. E).

 ■ Vermijd een abnormale lichaamshouding en zaag niet boven 
schouderhoogte. Op die manier voorkomt u dat de punt van 
het zwaard iets raakt en bent u beter in staat in onverwachte 
situaties de controle te behouden over de kettingzaag.

 ■ Gebruik altijd de door de fabrikant voorgeschreven vervan-
gingszwaarden en zaagkettingen. Onjuiste vervangings-
zwaarden en zaagkettingen kunnen de ketting doen breken 
en/of terugslagkrachten veroorzaken.

 ■ Houd u aan de aanwijzingen van de fabrikant voor het slij-
pen en onderhouden van de zaagketting. Een te geringe 
diepte-instelling verhoogt de kans op terugslag.

 ■ Zaag niet met de punt van het zwaard. Er is gevaar voor 
terugslag.

 ■ Vergewis u ervan dat zich geen spijkers of stukken metaal in 
de onmiddellijke nabijheid van het apparaat bevinden. Let in 
het bijzonder op spijkers en stukken metaal in de omgeving 
van de zaagsnede. Wees ook voorzichtig bij het zagen van 
hardhout waarin de zaagketting kan blijven steken. Dat kan 
leiden tot een terugslag.

 ■ Begin een zaagsnede met volle kracht en handhaaf het volle 
motorvermogen tijdens het zagen van de hele snede.

 ■ Zorg ervoor dat de grond waarop u staat vrij is van voorwer-
pen waarover u kunt struikelen.
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Restrisico‘s

m GEVARR!

GEVAAR VOOR LETSEL!
Aanraking met de zaagketting kan leiden tot dodelijk snijletsel.
Nooit met de handen in een draaiende zaagketting grijpen.

GEVAAR VOOR TERUGSLAG!
Terugslag kan leiden tot dodelijk snijletsel.

GEVAAR VOOR BRANDWONDEN!
Ketting en geleidingsrail worden warm tijdens het bedrijf.

7 Technische gegevens

Gewicht zonder brandstof, zonder zaagketting ca. ........5,7 kg
Gewicht zonder brandstof, met zaagketting ca.  .............6,8 kg
Brandstoftank ..............................................ca. 550 cm3 (0,55 l)
Kettingolietank: ...........................................ca. 260 cm3 (0,26 l)

bruikbare zaagdiepte/zwaard .............................. 45 cm (18“)

Max. kettingsnelheid ......................................................22,1m/s
Kettingsteek ....................................................8,25 mm (0,325“)
Dikte aandrijfschakels ..................................... 1,5 mm (0.059”)
Type zaagketting 
(voorgemonteerd) ...............................Oregon 18“ 21LPX072X
Type zwaard                                         Oregon PRO AM 18“
(voorgemonteerd):  .............................188PXBK095 (516481)
Kamwiel
Aantal tanden/kettingsteek: ..... 7 tanden/8,255 mm (0,325“)

Motor Cilinderinhoud....................................................... 53 cm3

Max. motorvermogen conform ISO 7293 .....................2,0 kW
Toerental (onbelast) .......................................3100 ± 300 min-1

Bougie ..................................................................................L8RTF

Geluid
Geluidsdruk LpA conform ISO 22868 ..................98,3 dB(A)
Onzekerheid KpA ...........................................................3 dB
Gegarandeerd geluidsvermogensniveau 
LWA conform ISO 22868 ...................................117,0 dB(A)
Onzekerheid KWA ..........................................................3 dB

Draag gehoorbescherming.
De blootstelling aan lawaai kan gehoorverlies veroorzaken.

De aangegeven trillingemissiewaarde werd volgens een genor-
maliseerd testmethode gemeten en kan ter vergelijking van een 
stuk elektrisch gereedschap met een ander gebruikt worden.

De aangegeven trillingemissiewaarde kan ook voor een inlei-
dende inschatting van de blootstelling benut worden. 

Trilling
Trilling, achterste handgreep
conform ISO 22867 .............................................. 6,4 m/s2

Trilling, voorste handgreep
 conform ISO 22867 ...........................................6,69 m/s2

Onzekerheid K ....................................................... 1,5 m/s2

m WAARSCHUWING
Vermijd trillingsrisico’s, bijv. het risico van “dode vingers” 
(doorbloedingsstoornissen), door vaak werkpauzes te nemen 
waarin u zich bijv. in de handen wrijft.

8 Vóór de ingebruikname

• Open de verpakking en haal de machine er voor - zichtig uit.
• Verwijder het verpakkingsmateriaal, evenals de bescher-

mingen bij de verpakking en voor het transport (indien 
voorhanden).

• Controleer of de leveringsomvang volledig is.
• Controleer de machine en de bijbehorende onderdelen 

op transportschade.
• Bewaar de verpakking indien mogelijk tot het einde van 

de garantieperiode.

OPGELET
De machine en het verpakkingsmateriaal zijn geen speelgoed 
voor kinderen! Kinderen mogen niet met plastic zakken, folie en 
kleine onderdelen  spelen! Gevaar voor inslikken en verstikking!

Brandstof mengen
De motor werkt op een mengsel van benzine en motorolie.

m WAARSCHUWING

Voorkom direct inademen van benzinedampen en direct con-
tact tussen benzine en de huid.

Gebruik uitsluitend een mengsel van loodvrije benzine (min. 
Euro 95) en speciale 2-takt-motorolie (JASO FD/ISO - L - EGD). 
Maak de mengsmering aan volgens de brandstofmengtabel.
Doe de juiste hoeveelheid benzine en 2-taktolie in de meegele-
verde mengbeker (30) (zie “Brandstofmengtabel”). Schud de 
mengbeker (30) daarna goed.

Brandstofmengtabel
Mengprocedure: 40 delen benzine op 1 deel olie
Benzine ..................................................2-taktolie
0,5 Liter ..................................................... 12,5 ml

Brandstof tanken

m WAARSCHUWING

Vul de tank uitsluiten met brandstof als de motor is uitgescha-
keld en afgekoeld. Er bestaat brandgevaar!

• Reinig altijd de omgeving van de tankdop (13) voor het vul-
len om te voorkomen dat er vuil in de tank terecht komt. Ge-
bruik daarvoor een droge, pluisvrije doek.

• Leg het apparaat op zijn kant, zodat de tankdop (13) om-
hoog wijst.

• Draai de tankdop (13) tegen de wijzers van de klok in en 
neem hem van de tank. De tankdop (13) zit vast aan de tank 
en kan dus niet vallen.

• Giet het brandstofmengsel in de brandstoftank. Mors bij het 
vullen geen brandstof en vul de tank niet tot aan de rand.

• Dep gemorste brandstof meteen op.
• Draai de tankdop (13) met de wijzers van de klok mee weer 

vast.
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OPMERKING
Controleer als u brandstof bijvult, ook altijd het niveau van de 
kettingolie.

Kettingolie bijvullen

m WAARSCHUWING

Vul de tank uitsluiten met kettingolie als de motor is uitgescha-
keld en afgekoeld. Er bestaat brandgevaar!
Werk nooit zonder kettingsmering! Bij een droog lopende 
zaagketting raakt de zaag in korte tijd onherstelbaar bescha-
digd.
Controleer voordat u aan het werk gaat, altijd de kettingsme-
ring.

OPMERKING
Gebruik alleen kettingzaagolie. Bij voorkeur biologisch af-
breekbare kettingolie. Gebruik geen oude olie, motorolie e.d.
Controleer tijdens het werk of de kettingsmering functioneert.

• Reinig vóór het vullen altijd de omgeving van de tankdop 
(14) om te voorkomen dat er vuil in de tank terecht komt. 
Gebruik daarvoor een droge, pluisvrije doek.

• Leg het apparaat op zijn kant, zodat de kettingolietankdop 
(14) omhoog wijst.

• Draai de kettingolietankdop (14) tegen de wijzers van de 
klok in en neem hem van de tank. De kettingolietankdop 
(14) zit vast aan de tank en kan dus niet vallen.

• Giet de meegeleverde kettingolie in de kettingolietank. Mors 
bij het vullen geen kettingolie en vul de tank niet tot aan de 
rand.

• Dep gemorste kettingolie meteen op.
• Draai de kettingolietankdop (14) met de wijzers van de klok 

mee weer vast.

Zaagketting spannen en controleren

m WAARSCHUWING

Trek veiligheidshandschoenen aan! Letselgevaar door de 
scherpe zaagtanden!
Controleer de zaagspanning voor elk gebruik.

• Draai de beide bevestigingsbouten (20) met de bougiesleu-
tel (31) iets los voor het spannen.

• Draai de kettingspanschroef (21) met de sleufschroeven-
draaier  (31) met de wijzers van de klok mee om de span-
ning te verhogen.

• Draai beide bevestigingsmoeren (20) stevig vast met de bou-
giesleutel (31).

• De zaagketting (17) moet tegen de onderzijde van het 
zwaard aan liggen. Controleer of u de zaagketting (17) (bij 
vrijgemaakte kettingrem, trek de voorste handbescherming 
(1) naar achteren) met de hand over het zwaard (16) kunt 
trekken.

OPMERKING
Een nieuwe zaagketting (17) rekt uit en moet vaker opnieuw 
worden gespannen.

9 Ingebruikname

m VOORZICHTIG

Neem de wettelijke bepalingen voor bescherming tegen ge-
luidsoverlast in acht.

Controleer het apparaat voor ingebruikname altijd op:
• Dichtheid van het brandstofsysteem.
• Onberispelijke toestand en volledigheid van de beveiligings-

voorzieningen en zaagketting/zwaard.
• Vastzitten van alle schroefverbindingen.
• Soepele beweegbaarheid van alle bewegende onderdelen.

Starten bij koude motor

m WAARSCHUWING

Schakel de kettingrem altijd in voordat u het apparaat inscha-
kelt (druk de voorste handbescherming (1) naar voren).

m LET OP!

Laat het startkoord (4) nooit los zodat het terugschiet. Dit kan 
beschadigingen tot gevolg hebben.

• Neem de koker (27) van het zwaard (16).
• Plaats de kettingzaag op een stabiele, egale ondergrond. 

De zaagketting (17) mag daarbij de grond niet raken.
• Druk de voorste handbescherming (1) naar voren tot hij 

vastklikt. De zaagketting (17) wordt daarmee door de ket-
tingrem geblokkeerd.

• Druk 6x op de brandstofpomp “Primer“ (7) .
• Zet de aan-/uitknop (6) op “ON”.
• Trek de choke (8) uit ( ).
• Zet de neus van uw schoen in de achterste handbescher-

ming (12) (zie afb. C).
• Houd de kettingzaag vast bij de voorste handgreep (2) en 

trek langzaam aan het startkoord (4) tot u weerstand voelt.
• Trek nu snel aan het startkoord (4) tot de motor start. Herhaal 

deze procedure als de motor niet start. Zolang de choke (8) 
uitgetrokken is, ( ), blijft de motor maar heel even lopen 
alvorens weer af te slaan.

• Zodra de motor is gestopt, bedient u de gashendelvergren-
deling(9) en gashendel (10) samen. De koude start-hendel 
(choke) (8) springt automatisch naar de bedrijfsstand “war-
me start”.

• Trek nu opnieuw snel aan het startkoord (4) tot de motor 
start.

Lees de sectie “Verhelpen van storingen” als de motor ook na 
meerdere pogingen niet aanslaat.

m LET OP!

Trek het startkoord (4) altijd rechtuit. Houd de greep van het 
startkoord (4) vast, wanneer het startkoord (4) weer wordt 
ingetrokken. Laat het startkoord (4) nooit los zodat het terug-
schiet.



58 NL/BE

OPMERKING
Bij hoge buitentemperaturen kan het voorkomen dat ook bij 
een koude motor zonder choke moet worden gestart!

• Maak de kettingrem vrij door de voorste handbescherming 
naar achteren te trekken (zie afb. D). VOORZICHTIG! De 
kettingrem is nu vrijgegeven en de zaagketting (17) loopt.

OPMERKING
Als de zaagketting (17) draait zonder dat u gas geeft, of als 
de motor afslaat wanneer u geen gas meer geeft, dien u de 
carburateur af te stellen (zie het hoofdstuk “Carburateurinstel-
lingen”).

• Til de kettingzaag op.
• Houd het apparaat met de linkerhand vast bij de voorste 

handgreep (2).
• Houd het apparaat met de rechterhand vast bij de achterste 

handgreep (11). Houd daarbij de muis van de hand op de 
gashendelvergrendeling (9) en de wijsvinger op de gashen-
del (10) (zie afb. E).

• Druk één keer op de gashendel (10) om de motor in zijn vrij 
te laten lopen.

• Laat de motor kort warmdraaien.

Starten bij warme motor
(Het apparaat heeft minder dan 15-20 minuten stil-
gestaan)
• Druk de voorste handbescherming (1) naar voren tot hij 

vastklikt. De zaagketting (17) wordt daarmee door de ket-
tingrem geblokkeerd.

• Zet de aan-/uitknop (6) op “ON”.
• De choke (8) hoeft voor het starten van de warme motor niet 

te worden uitgetrokken.
• Zet de neus van uw schoen in de achterste handbescher-

ming (12) (zie afb. C).
• Houd de kettingzaag vast bij de voorste handgreep (2) en 

trek langzaam aan het startkoord (4) tot u weerstand voelt.
• Trek nu snel aan het startkoord (4) . Het apparaat moet na 

1-2 keer trekken starten. Als het apparaat na 6 keer trekken 
nog niet start, herhaalt u de procedure bij “Starten bij koude 
motor”.

De motor uitzetten

Volgorde bij noodstop
Als het apparaat onmiddellijk moet worden gestopt, zet u de 
aan-/uitknop (6) op “OFF”.

Normale volgorde
• Laat de gashendel (10) los. De motor loopt met onbelast 

toerental. Zet dan de aan-/uitknop (6) op “OFF”.

m LET OP!

Bij onbelast toerental moet de zaagketting (17) stilstaan. Als 
de zaagketting (17) nog blijft lopen, dient het onbelaste toe-
rental te worden afgesteld!

Werkinstructies
Zorg dat u met het apparaat vertrouwd bent voordat u het in 
gebruik neemt.

Kettingsmering controleren en instellen

m LET OP!

• Werk nooit zonder kettingsmering! Bij een droog lopende 
zaagketting raakt de zaag in korte tijd onherstelbaar be-
schadigd.

• Controleer voordat u aan het werk gaat, altijd de kettings-
mering.

Opmerking
Gebruik alleen kettingzaagolie. Bij voorkeur biologisch af-
breekbare kettingolie. Gebruik geen oude olie, motorolie e.d.
Controleer tijdens het werk of de kettingsmering functioneert.

Houd de kettingzaag met draaiende zaagketting en een ge-
middeld toerental boven een afgezaagde boomstop of een 
geschikte onderlegger. Als de smering toereikend is, zal zich 
op de boomstomp of de onderlegger een dun laagje olie vor-
men ( zie Afb. F).

• Zo nodig kan de kettingsmering met de olieregelingsschroef 
(19) worden verhoogd of verlaagd.

• Gebruik hiervoor de meegeleverde sleufschroevendraaier 
(31):
 - Druk eerst en draai dan de olieregelingsschroef (19) met 

de wijzers van de klok mee om de kettingsmering te ver-
lagen.

 - Druk eerst en draai dan de olieregelingsschroef (19) te-
gen de wijzers van de klok in om de kettingsmering te 
verhogen.

Kettingrem controleren

m WAARSCHUWING

U dient de kettingrem altijd te controleren voordat u de ket-
tingzaag gebruikt.

De kettingrem remt de zaagketting bij een terugslag meteen af.
• Zorg ervoor dat de voorste handbescherming (1) vrij is van 

vuil en zich gemakkelijk laat bewegen.
• Start de kettingzaag en breng de zaagketting op volle snel-

heid (vol gas).
• Bedien de voorste handbescherming (1) terwijl de zaagket-

ting loopt. De kettingrem moet de zaagketting bij maximale 
snelheid afremmen en blokkeren.

m WAARSCHUWING

Een verhoogd toerental gedurende langere tijd bij geblokkeer-
de kettingrem beschadigt de motor en de kettingaandrijving.
Neem contact op met klantenservice als de zaagketting (17) 
wel beweegt.
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10 Algemene werkinstructies voor vellen

m WAARSCHUWING 

Letselgevaar!
Zaag- en velwerkzaamheden, en alle daarmee samenhangen-
de werkzaamheden mogen alleen worden uitgevoerd door 
personen die daarvoor specifiek zijn opgeleid.

Opmerking
Neem de landspecifieke voorschriften voor velwerkzaamheden 
in acht en win informatie in bij de gezagdragende instanties.

• Zorg ervoor dat niemand schade berokkend wordt door val-
lende takken en bomen.

• Op de werkplek mogen zich uitsluitend bij de velwerkzaam-
heden betrokken personen bevinden.

• Houd de werkplek rond de stam schoon en opgeruimd, zo-
dat degene die de kettingzaag bedient, stevig kan staan.

• Houd vluchtwegen schoon en opgeruimd zodat de werkplek 
snel kan worden ontruimd.

• Voer geen velwerkzaamheden uit bij krachtige wind, slecht 
weer of slecht zicht.

• Houd een afstand tot de volgende werkplek aan van min-
stens tweeënhalve boomlengte.

Gebruik en behandeling
• Schakel de kettingzaag nooit in voordat het zwaard (16), 

de zaagketting (17) en het kamwielhuis (22) correct gemon-
teerd zijn.

• Zaag geen hout dat op de grond ligt en probeer niet om uit 
de grond stekende wortels te zagen. Voorkom in ieder geval 
dat de zaagketting (17) zich in de grond ingraaft, omdat de 
zaagketting (17) daardoor meteen stomp wordt.

• Schakel de motor meteen uit en inspecteer het apparaat op 
eventuele schade als u per ongeluk toch een vast voorwerp 
met de kettingzaag raakt.

• Onderhoud het apparaat zorgvuldig. Controleer of bewe-
gende onderdelen naar behoren werken en niet klemmen, 
en of onderdelen gebroken of zodanig beschadigd zijn, dat 
hierdoor de werking van het apparaat wordt beïnvloed. Laat 
beschadigde onderdelen vóór de ingebruikname van het 
apparaat repareren. Veel ongevallen worden veroorzaakt 
door slecht onderhouden apparaten.

• Houd zagen scherp en schoon. Met zorg onderhouden 
zaaggereedschappen met scherpe zaagvlakken lopen min-
der vaak vast en zijn gemakkelijker te sturen.

• Laat het apparaat onderhouden door daartoe gekwalifi-
ceerd personeel. Gebruik uitsluitend de door de fabrikant 
aanbevolen originele vervangingsonderdelen.

Valkerf voorbereiden (afb. G)

Opmerking
De valkerf bepaalt de richting waarin de boom zal vallen.
Breng de valkerf haaks op de valrichting aan.
Zaag zo dicht mogelijk bij de grond.
Steun de kettingzaag bij het zagen met de kam (15).

• Begin met het zagen van valkerf A. De diepte van de valkerf 
dient een kwart van de doorsnede van de stam te bedra-
gen; de valkerf moet onder een hoek van 45° - 60° worden 
aangebracht.

• Maak de velsnede B ongeveer 2-3 cm hoger als de horizon-
tale snede van de valkerf A. Zorg ervoor dat u de valsnede 
B exact horizontaal uitvoert.

• Laat ongeveer 1/10 van de doorsnede van de stam , de 
breuklijst C, tussen valsnede B en valkerf staan. De breuklijst 
C fungeert als een scharnier bij het vallen en voorkomt dat 
de boom te vroeg omvalt.

m WAARSCHUWING

Gevaar voor ongelukken!
Zaag in geen geval de breuklijst C aan bij het aanbrengen van 
de valsnede B, omdat daardoor de boom in een onverwachte 
richting kan omvallen!
Wees erop voorbereid dat de boom bij het vallen ongecontro-
leerd kan “wegglijden” op de snede.
Wees erop voorbereid dat de boom door de schok bij het val-
len op de grond ongecontroleerd kan “wegspringen”.

• Om te voorkomen dat de kettingzaag in de valsnede B vast-
klemt, brengt u tijdig wiggen van aluminium of kunststof aan 
in de valsnede B. Gebruik geen stalen wiggen.

m LET OP!

Materiële schade!
Zorg ervoor dat de wig niet in aanraking komt met de zaag-
ketting (17). De zaagketting kan daardoor zwaar beschadigd 
raken..

Snoeiwerkzaamheden
• Houd altijd rekening met het gevaar van terugslaande tak-

ken.
• Ga niet op de stam staan bij het snoeien.
• Zaag niet met de punt van het zwaard.
• Zaag nooit meerdere takken in één keer af.
• Ondersteun de kettingzaag bij het zagen zo mogelijk met 

de kam (15).
• Let erop dat de kettingzaag aan het einde van de snede 

onder zijn eigen gewicht kan doorzwaaien. Houd daarom 
de kettingzaag tegen, omdat die niet meer wordt gesteund 
in de snede.

• Zorg voor een vaste, stabiele en veilige stand bij het snoeien.

Snoeien in gedeelten
Kort lange of dikke takken in voordat u de laatste zaagsnede 
maakt om de tak van de stam te scheiden (zie afb. L). De zaag-
ketting (17) kan anders gemakkelijk klem komen te zitten.

11 Werken met onder spanning staand 
hout

U dient de stappen bij het werken met onder spanning staand 
hout beslist in de juiste volgorde uit te voeren. Doet u dat niet, 
dan kan de zaagketting (17) vastklemmen of volgt een terug-
slag.
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Hout onder spanning moet altijd eerst worden ingezaagd aan 
de drukzijde. Pas daarna kan het hout worden ingezaagd aan 
de trekzijde.
Zo voorkomt u het vastklemmen van de zaagketting (17).

m LET OP! 

Materiële schade!
Liggend hout mag bij de onderkant van de zaagsnede niet met 
de grond in aanraking komen, omdat daardoor de zaagketting 
(17) beschadigd kan raken.

Stam buigt omlaag door
• Zaag eerst de ontlastingssnede 1 (ongeveer 1/3 van de 

doorsnede van de stam) aan de drukzijde (zie afb. J).
• Zaag dan de eigenlijke snede 2 (ongeveer 2/3 van de 

doorsnede van de stam) aan de trekzijde (zie afb. J).

Stam buigt omhoog door
• Zaag eerst de ontlastingssnede 1 (ongeveer 1/3 van de 

doorsnede van de stam) aan de drukzijde (zie afb. J).
• Zaag dan de eigenlijke snede 2 (ongeveer 2/3 van de 

doorsnede van de stam) aan de trekzijde (zie afb. J).

Terugslag (afb. H)
• Als de zaagketting (17) aan de bovenkant van het zwaard 

(16) beklemd raakt, kan het zwaard heftig terugslaan in de 
richting van degene die het apparaat bedient.

In het hout trekken (afb. I)
• Als de zaagketting (17) aan de onderkant van het zwaard 

(16) beklemd raakt, kan het zwaard heftig wegslaan van 
degene die het apparaat bedient.

Veilig werken
• Houd het apparaat in goede conditie, om letsel te voorko-

men.
• Controleer het apparaat op duidelijke schade of defecten 

als u het hebt laten vallen.
• Gebruik het apparaat niet als u op een ladder of op een 

instabiele ondergrond staat.
• Laat u niet verleiden om zonder nadenken te gaan zagen. 

Dat kan uzelf en anderen in gevaar brengen.
• Neem regelmatig een andere werkhouding aan. Bij langer 

gebruik van het apparaat kan de doorbloeding van de han-
den verstoord raken. U kunt echter langer met het apparaat 
werken als u geschikte handschoenen draagt of regelmatig 
een pauze inlast. Houd er rekening mee dat de persoonlijke 
aanleg voor een slechte doorbloeding, lage buitentempe-
raturen of het gebruik van veel kracht bij het werken de ge-
bruiksduur kunnen reduceren.

12 Transport

• Gebruik bij vervoer en altijd de zwaardkoker (27).
• Schakel de kettingzaag altijd uit als u zich verplaatst, ook 

over kleine afstanden. Zorg dat het apparaat tijdens trans-
port niet kan omvallen (ook in voertuigen), om lekkage van 
brandstof, schade en letsel te voorkomen.

• Draag het apparaat alleen aan de voorste handgreep (2) . 
Het zwaard dient daarbij naar achteren te wijzen, van het 
lichaam afgekeerd (zie afb. K).

• Houd de hete geluiddemper weg van het lichaam. Er be-
staat verbrandingsgevaar!

13 Reiniging en onderhoud

m WAARSCHUWING

Letselgevaar!
Schakel het apparaat uit en maak de bougiestekker (35) los 
voordat u reinigingswerkzaamheden uitvoert.

Opmerking
Na elk gebruik moet het apparaat grondig worden gereinigd.
Voer alleen de onderhouds- en reinigingswerkzaamheden 
uit waarvoor u in deze gebruiksaanwijzing instructies krijgt. 
Verdergaande werkzaamheden dienen te worden uitgevoerd 
door deskundig personeel.
Onderhoudswerkzaamheden moeten periodiek worden uitge-
voerd (zie het hoofdstuk “Onderhoudsintervallen”).

Motorunit reinigen

m WAARSCHUWING

Verbrandingsgevaar! 
Raak hete geluiddempers, cilinders of koelribben niet aan.

• Houd alle veiligheidsvoorzieningen, ventilatiesleuven en de 
motorbehuizing zo veel mogelijk vrij van stof en vuil. Blaas 
het apparaat schoon met perslucht met lage druk.

• Reinig het apparaat regelmatig met een vochtige doek en 
een beetje afwasmiddel. Let er daarbij op dat er geen water 
in het apparaat binnendringt.

Luchtfilter reinigen
Vervuilde luchtfilters zorgen voor een afname van het motor-
vermogen door te geringe luchttoevoer naar de carburateur.
Regelmatige controle is daarom noodzakelijk. Het luchtfilter 
(33) moet regelmatig worden gecontroleerd en zo nodig wor-
den gereinigd.
Bij zeer stoffige lucht moet het luchtfilter (33) vaker worden 
gecontroleerd.
• Draai de vergrendeling van het luchtfilterdeksel (3) tegen de 

wijzers van de klok in los.
• Verwijder het luchtfilterdeksel (3).
• Verwijder het luchtfilter (33).
• Reinig het luchtfilter (33) door het uit te kloppen of (met pers-

lucht) schoon te blazen.
De montage vindt in omgekeerde volgorde plaats.

m LET OP! 

Reinig het luchtfilter (33) nooit met benzine of brandbare op-
losmiddelen.
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Aandrijving van de ketting reinigen

m WAARSCHUWING

Letselgevaar!
Draag altijd veiligheidshandschoenen als u de zaagketting 
(17) moet aanraken. Letselgevaar door de scherpe zaagtan-
den!

Opmerking
Reinig de aandrijving van de ketting na elk gebruik.

• Plaats de kettingzaag op een egale, stabiele ondergrond.
• Maak de kettingrem vrij door de voorste handbescherming 

(1) tot de aanslag naar achteren te trekken (zie afb. D).
• Draai de beide bevestigingsbouten (20) met de bougiesleu-

tel (31) los.
• Verwijder het kamwielhuis (22) van het apparaat.
• Neem de zaagketting (17) voorzichtig van het zwaard (16)

en het kamwiel.
• Verwijder het zwaard (16). Reinig het zwaard met een 

kwastje.
• Reinig nu het hele traject van de kettingaandrijving en het 

kamwielhuis (22) met een kwastje of met perslucht.
De montage vindt in omgekeerde volgorde plaats.

Onderhoud van de bougie
• Trek de bougiestekker (34) los.
• Maak de bougie los met de meegeleverde bougiesleutel 

(31).
• De montage vindt in omgekeerde volgorde plaats.

Elektrodenafstand = 0,6 mm (afstand tussen de elektroden 
waartussen de ontstekingsvonk wordt opgewekt). Controleer 
de bougie voor het eerst na 10 bedrijfsuren op vervuiling en 
reinig deze zo nodig met een koperdraadborstel.
Geef de bougie daarna om de 50 uur een onderhoudsbeurt.

Onderhoud van de kettingsmering
• Zie het hoofdstuk “Kettingsmering controleren en instellen”.

Carburateurinstellingen
• Als de zaagketting (17) draait zonder dat u gas geeft, of als 

de motor afslaat wanneer u geen gas meer geeft, dien u de 
carburateur af te stellen.

Opmerking
Laat de carburateurinstellingen (bijv. de afstelling van het on-
belaste toerental) over aan gekwalificeerd vakpersoneel, om 
motorschade te voorkomen.

Onderhoud van het zwaard
• Verwijder eventueel aan de rand van het zwaard ontstane 

bramen met een vijl.
• Reinig de sleuf van het zwaard (16) met een kwastje of pers-

lucht. Vervang het zwaard (16) als de sleuf afgesleten is.
• Draai na elk gebruik het zwaard (16) om, zodat de sleuf 

gelijkmatig slijt.
• Controleer of het tandrad bij de punt van het zwaard (16) 

soepel draait. Smeer het tandrad zo nodig met smeerolie.

Zwaard monteren en zaagketting spannen

m WAARSCHUWING! 

Voer montages altijd uit terwijl de motor nog niet is ingeschakeld.

m WAARSCHUWING

Letselgevaar!
Draag altijd veiligheidshandschoenen als u de zaagketting 
(17) moet aanraken. Letselgevaar door de scherpe zaagtan-
den!

Opmerking
Een nieuwe zaagketting (17) rekt uit en moet vaker opnieuw 
worden gespannen. Controleer regelmatig, na elke snede, de 
kettingspanning en stel deze zo nodig bij.
Bij slijtage kan het zwaard (16) worden omgekeerd.

• Plaats de kettingzaag op een egale, stabiele ondergrond.
• Maak de kettingrem vrij door de voorste handbescherming 

(1) tot de aanslag naar achteren te trekken (zie afb. D).
• Draai de beide bevestigingsbouten (20) met de bougiesleu-

tel (31) los.
• Verwijder het kamwielhuis (22) van het apparaat.
• Schuif de sleuf van het zwaard (16) over de beide uitste-

kende bouten.
• Leg de zaagketting (17) over de tanden van het kamwiel 

(26). Leid de zaagketting (17) passend in de op het zwaard  
(16)aangegeven richting. In de punt van het zwaard (16) 
bevindt zich een tandrad; de zaagketting (17) moet over de 
tanden van dit tandrad worden geleid.

• Trek een beetje aan het zwaard (16) , om de zaagketting 
(17) licht voor te spannen.

• Plaats het kamwielhuis (22) weer terug. Let erop dat de ket-
tingspanner (23) in het kamwielhuis in de boring (25) van 
het zwaard (16) past. Stel de kettingspanschroef (21) af met 
de sleufschroevendraaier (31).

• Draai de beide bevestigingsbouten (20) met de hand vast. 
Draai ze niet te strak aan.

• Draai met de sleufschroevendraaier (31) de kettingspan-
schroef (21) met de wijzers van de klok mee tot het onderste 
deel van de zaagketting (17) in het zwaard (16) glijdt. De 
zaagketting (17) moet tegen de onderzijde van het zwaard  
aan liggen. Als de kettingrem is vrijgegeven, moet de zaag-
ketting (17) met de hand over het zwaard (16) getrokken 
kunnen worden.

Opmerking
Een nieuwe zaagketting (17) rekt uit en moet vaker opnieuw 
worden gespannen.

• Draai de beide bevestigingsbouten (20) met de bougiesleu-
tel (31) handvast.

Zaagketting slijpen en onderhouden

m WAARSCHUWING

Letselgevaar! 
Draag altijd veiligheidshandschoenen als u de zaagketting 
(17) moet aanraken. Letselgevaar door de scherpe zaagtan-
den!
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Opmerking
Een optimaal onderhouden en geslepen zaagketting reduceert 
de lichamelijke belasting en slijtage en leidt tot betere zaagre-
sultaten.
Reinig en slijp de zaagketting regelmatig en voer regelmatig 
onderhoud uit.
Controleer de zaagketting tegelmatig op breuken en bescha-
digde schakels.
Aan de slijpsteenhulp (18) kan een slijpsteen worden bevestigd 
voor een stevige greep tijdens het slijpen.
Gebruik uitsluitend speciale ronde vijlen voor zaagkettingen 
met Ø 4,8 mm (3/16”) voor de meegeleverde zaagketting.
In een slijpset van bijvoorbeeld Oregon staat gedetailleerde 
informatie over het slijpen.
U kunt ook een elektrische kettingslijper gebruiken en de in-
structies van de fabrikant daarvan volgen.
Als u twijfelt over het slijpen van de ketting, kunt u de ketting 
ook vervangen.
Laat het slijpwerk van de zaagketting (17) eventueel uitvoeren 
door een gespecialiseerd bedrijf.

• Benodigde accessoires (niet meegeleverd):
 - Ronde zaagkettingvijl Ø 4,8 mm (3/16”)
 - Platte vijl
 - Vijlkaliber

• Vijl alleen in een voorwaartse beweging om materiaal te 
verwijderen.

• Vijl met een aanscherphoek van ongeveer 25° bij een hel-
ling van 10° naar het zwaard (16).

• Controleer de afstand van de dieptebegrenzer met een vijl-
kaliber.

• De juiste afstand van de dieptebegrenzer dient 0,6mm 
(0,024”) te bedragen.

Onderhoudsintervallen
De onderstaande gegevens gelden bij gebruik onder normale omstandigheden. Bij gebruik onder bijzondere omstandigheden, bijvoorbeeld 
bij veel stofontwikkeling of lange dagelijkse werktijden, dienen de aangegeven intervallen overeenkomstig te worden verkort.

Onderdeel Actie Voor aanvang 
van het werk Wekelijks Bij storing Bij beschadi-

ging Indiennodig

Ketting smeren Controleren X

Zaagketting (17) Controleren, ook 
op scherpte

X

Kettingspanning 
controleren

X

Slijpen X

Führungsschiene 
(16)

Controleren 
(slijtage, bescha-
diging)

X

Reinigen X X
Vervangen X X
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16 Verhelpen van storingen

Probleem Mogelijke oorzaak Oplossing

De motor slaat niet aan Foutieve procedure bij het starten Volg de aanwijzingen voor het starten

De motor slaat aan, maar 
heeft niet het volledige 
vermogen

Verontreinigd luchtfilter (33) Luchtfilter (33) reinigen

De motor loopt onregel-
matig

Verkeerde elektrodenafstand van de bougie Reinig de bougie en stel de afstand van de elektroden 
af of vervang de bougie

Beroete of vochtige 
bougie

Verkeerde afstelling van de carburateur Laat de carburateur instellen en reinig indien nodig de 
bougie of vervang deze door een nieuw exemplaar

Service-informatie
U moet er rekening mee houden dat bij dit product de volgen-
de delen onderhevig zijn aan een slijtage door gebruik of een 
natuurlijke slijtage, resp. dat de volgende delen nodig zijn als 
verbruiksmaterialen.
Slijtstukken*: Zaagketting, geleideblad, kettingwiel, kettingolie, 
motorolie, klauwaanslag, kettingvanginrichting, bougie, luchtfil-
ter, brandstoffilter, kettingoliefilter
*niet verplicht bij de leveringsomvang begrepen!

14 Opslag

• Gebruik bij opslag altijd de zwaardkoker (27).
• Reinig het apparaat en voer onderhoud uit, altijd voordat 

u het opslaat, zie het hoofdstuk “Reiniging en onderhoud”.
• Berg het apparaat op een veilige, droge, vorstvrije, goed ge-

ventileerde en tegen weersinvloeden afgeschermde plaats 
op. Opslag in de openlucht is niet raadzaam. Tref ook maat-
regelen om onbevoegd gebruik te voorkomen.

• Maak de olie- en de benzinetank leeg met een afzuigpomp.

m WAARSCHUWING

Tap de benzine niet af in een gesloten ruimte, in de buurt van 
vuur of tijdens het roken. De gasdampen kunnen namelijk ont-
ploffing of brand veroorzaken.
• Start de motor en laat de motor lopen tot de resterende ben-

zine verbruikt is.

15 Afvalverwerking en hergebruik

De verpakkingsmaterialen worden doorgaans geselecteerd 
op milieuvriendelijke en afvoertechnische aspecten en zijn 
daarom recyclebaar. Het terugbrengen van de verpakking in 
de materiaalkringloop bespaart grondstoffen en verminderd 
de hoeveelheid afval. Het apparaat en de accessoires ervan 
bestaan uit verschillende soorten materiaal, zoals metaal en 
kunststoffen. Verwijder defecte componenten als speciaal af-
val. Informeer hiernaar bij uw speciaalzaak of bij de gemeen-
te!

De verpakking bestaat uit milieuvriendelijke 
materialen, die u via de plaatselijke recyclepunten 
kunt afvoeren.

Informatie over mogelijkheden voor het afvoeren 
van het afgedankte apparaat krijgt u bij uw 
gemeentereinigingsdienst.
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17 Garantiebewijs

Geachte klant,

onze producten zijn aan een strenge kwaliteitscontrole onderhevig. Mocht dit apparaat echter ooit niet naar behoren functioneren, spijt het 
ons ten zeerste en vragen u zich tot onze servicedienst onder het adres vermeld op dit garantiebewijs te wenden. Wij staan ook graag telefo-
nisch tot uw dienst via het hieronder vermelde servicetelefoonnummer. Voor vorderingen in verband met garantie geldt het volgende:
• Deze garantievoorwaarden regelen bijkomende garantieprestaties. Uw wettelijke garantieclaims blijven onaangetast door deze garantie. 

Onze garantieprestatie is voor uw gratis.
• De garantieprestatie heeft uitsluitend betrekking op gebreken die te wijten zijn aan materiaal- of fabricagefouten en is beperkt tot het 

verhelpen van deze gebreken of het vervangen van het apparaat. Wij wijzen erop dat onze apparaten overeenkomstig hun bestemming 
niet geconstrueerd zijn voor commercieel, ambachtelijk of industrieel gebruik. Een garantieovereenkomst komt daarom niet tot stand als 
het apparaat in ambachtelijke of industriële bedrijven alsmede bij gelijk te stellen activiteiten wordt gebruikt. Uitgesloten van onze garantie 
zijn verder schadeloosstellingen voor transportschade, schade door nietnaleving van de montage-instructies of op grond van ondeskun-
dige installatie, niet-naleving van de handleiding (zoals door b.v. aansluiting op een verkeerde netspanning of stroomsoort), oneigenlijke 
of onoordeelkundige toepassingen (zoals b.v. overbelasting van het apparaat of gebruik van niet toegestane inzetgereedschappen of 
toebehoren), niet-naleving van de onderhouds- en veiligheidsbepalingen, binnendringen van vreemde voorwerpen in het apparaat (zoals 
b.v. zand, stenen of stof), gebruikmaking van geweld of invloeden van buitenaf (zoals b.v. schade door neervallen) alsmede door normale 
slijtage die zich bij het doelmatig gebruik van het apparaat voordoet.

Er kan geen aanspraak op garantie worden gemaakt als op het apparaat reeds ingrepen werden uitgevoerd.
• De garantieperiode bedraagt 3 jaar en gaat in op de datum van aankoop van het apparaat. Garantieclaims dienen voor het verloop van 

de garantieperiode binnen de twee weken na het vaststellen van het defect geldend te worden gemaakt. Het geldend maken van garan-
tieclaims na verloop van de garantieperiode is uitgesloten. De herstelling of vervanging van het apparaat leidt noch tot een verlenging 
van de garantieperiode noch wordt door deze prestatie een nieuwe garantieperiode voor het apparaat of voor eventueel ingebouwde 
wisselstukken op gang gebracht. Dit geldt ook bij het ter plaatse uitvoeren van een serviceactiviteit.

• Om een garantieclaim geldend te maken dient u het defecte apparaat franco op te sturen aan het hieronder vermelde adres. Voeg het 
originele verkoopbewijs of een ander gedateerd bewijs van aankoop bij. Gelieve daarom de kassabon als bewijs goed te bewaren! Wij 
verzoeken u de reden van de klacht zo nauwkeurig mogelijk te beschrijven. Valt het defect van het apparaat binnen onze garantieprestatie 
bezorgen wij u per omgaande een hersteld of nieuw apparaat terug.

Uiteraard staan wij ook tot u dienst om mits betaling van de kosten defecten van het apparaat te verhelpen die buiten de garantieomvang 
vallen. Te dien einde stuurt u het apparaat aan ons serviceadres op.

Service-hotline / Hotline du service (NL/BE):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

E-mailadres / Service-Email (NL):
service.NL@scheppach.com

E-mailadres / Service-Email (BE):
service.BE@scheppach.com

Serviceadres / Adresse du service (NL/BE):
EURO Elektrowerkzeug- und Maschinen Service
Zur Mühle 2-4
GE - 50226 Frechen-Königsdorf

Op www.lidl-service.com kunt u deze en talloze andere handleidingen, productvideo’s en installatiesoftware 
downloaden. 
Met de QR-code komt u direct op de Lidl-Service-pagina (www.lidl-service.com) en kunt u met het invoeren 
van het artikelnummer (IAN) 315116 uw gebruikshandleiding openen.
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1 Vysvětlení symbolů na přístroji

CZ Před prvním uvedením do provozu si pozorně přečtěte celý návod k obsluze a uschovejte jej bezpeč-
ně pro pozdější potřebu.

CZ VÝSTRAHA! Při práci s řetězovou pilou jsou vyžadována zvláštní bezpečnostní opatření. Přečtěte si 
a dodržujte všechna výstražná upozornění.

CZ Noste těsný ochranný oděv s ochrannou vložkou proti pořezání.

CZ Používejte ochrannou přilbu s ochranou obličeje nebo ochranné brýle a chránič sluchu.

CZ Používejte ochranné rukavice.

CZ Používejte protiskluzovou bezpečnostní obuv.

CZ VÝSTRAHA! Nebezpečí zpětného rázu. Dávejte pozor na zpětný ráz řetězové pily a zabraňte kon-
taktu se špičkou lišty.

CZ Řetězovou pilu obsluhujte vždy oběma rukama.

CZ S řetězovou pilou nepracujte jednou rukou.

CZ 6x stisknout palivové čerpadlo „Primer“
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CZ Palivová nádrž;
Směšovací poměr: 40 dílů benzinu na 1 díl oleje

CZ Benzin: ROZ 95 / ROZ 98

CZ Dvoutaktní motorový olej: ISO - L - EGD / JASO FD

CZ Otevřený oheň či kouření v blízkosti přístroje je přísně zakázáno!

CZ Garantovaná hladina akustického výkonu přístroje

CZ Upozornění na horké povrchy

 

CZ Spouštěcí páka (sytič) „studený start“

CZ Nepoužívejte přístroj v dešti nebo vlhkém prostředí.
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2 Úvod

VÝROBCE:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

VÁŽENÝ ZÁKAZNÍKU,
Přejeme Vám hodně radosti a úspěchů při práci s Vaším novým 
přístrojem.

UPOZORNĚNÍ:
Podle platného zákona o ručení výrobce za škody způsobené 
vadou výrobku neručí výrobce tohoto přístroje za škody, které 
vzniknou na tomto přístroji nebo tímto přístrojem při:
• Neodborném zacházení,
• Nedodržování návodu k obsluze,
• Opravách třetí osobou, neautorizovanými odborníky,
• Zabudování a výměně neoriginálních náhradních dílů,
• Používání v rozporu s určením.

Doporučijeme vám:
Před montáží a uvedením do provozu si přečtěte celý text ná-
vodu k obsluze.
Tento návod k obsluze Vám má ulehčit seznámení s vaším stro-
jem a využití možností jeho použití podle určení.
Návod k obsluze obsahuje důležité pokyny a upozornění, jak 
bezpečně, odborně a hospodárně pracovat se strojem, a jak 
zabránit nebezpečí, ušetřit náklady za opravy, snížit ztrátové 
časy, a zvýšit spolehlivost a životnost stroje.
K bezpečnostním ustanovením tohoto návodu k obsluze musíte 
navíc bezpodmínečně dodržovat předpisy své země, platné 
pro provoz stroje.
Uchovávejte návod k obsluze u stroje v ochranném pouzdře, 
chráněný před nečistotou a vlhkostí. Každý pracovník obsluhy 
si ho musí před zahájením práce přečíst a pečlivě dodržovat.
Na stroji smí pracovat jen osoby, které jsou poučené v použí-
vání stroje, a informované o nebezpečích s tím spojených. Je 
nutné dodržovat vyžadovaný minimální věk.
Vedle bezpečnostních pokynů a upozornění obsažených v 
tomto návodu k obsluze a zvláštních předpisů vaší země je 
nutné dodržovat všeobecně uznávané technické předpisy pro 
provoz.
Nepřebíráme žádné ručení za škody a úrazy vzniklé v důsled-
ku nedodržování tohoto návodu k obsluze a bezpečnostních 
pokynů.

3 Popis přístroje (obr. A, B)

1. přední chránič ruky
2. přední rukojeť
3. kryt vzduchového filtru
4. spouštěcí tažné lanko
5. uzavření krytu vzduchového filtru
6. vypínač
7. palivové čerpadlo „Primer“
8. páčka pro studený start (sytič)
9. zádrž plynové páčky
10. plynová páčka
11. zadní rukojeť
12. zadní chránič ruky
13. uzávěr palivové nádrže
14. uzávěr nádrže řetězového oleje
15. drapákový doraz (předmontovaný)
16. vodicí lišta (předmontovaná)
17. pilový řetěz (předmontovaný)
18. úchyt pro brusku
19. šroub pro regulaci oleje
20. upevňovací matice
21. napínací šroub řetězu
22. kryt řetězového kola
23. napínací kolík řetězu
24. zachycovač řetězu
25. otvor pro napínací kolík řetězu
26. řetězové kolo
27. kryt vodicí lišty
28. chránič sluchu EY2-1
29. ochranné brýle
30. míchací nádoba
31. klíč na zapalovací svíčky / plochý šroubovák
32. bioolej na řetězové pily
33. vzduchový filtr
34. konektor zapalovací svíčky

4 Rozsah dodávky

• 1 řetězová pila (předmontovaný)
• 1 klíč na zapalovací svíčky / plochý šroubovák
• 1 kryt na vodicí lištu (ochrana řetězu)
• 1 míchací nádoba
• 500 ml biooleje na řetězové pily (Made in Germany)
• 1 ochranné brýle
• 1 chránič sluchu EY2-1
• 1 pouzdro na nářadí
• 1 návod k obsluze

5 Použití v souladu s určením

Řetězová pila se smí používat pouze k řezání dřeva venku. Pro 
jiné účely se řetězová pila nesmí používat.
Neprovádějte žádné změny na řetězové pile. Tím může být 
ohrožena bezpečnost. Za všechny takto vzniklé škody nebo 
zranění odpovídá uživatel / obsluhující osoba a nikoliv výrob-
ce. Dbejte prosím na to, že tento přístroj podle určení nebyl 
zkonstruován pro komerční použití.
Nepřebíráme žádné ručení, pokud přístroj bude používán ke 
srovnatelným činnostem v komerčních, řemeslných nebo průmy-
slových provozovnách.
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První uživatelé musí být zaučeni, aby se seznámili s vlastnostmi 
přístroje. Pro svou bezpečnost navštivte státní kurz zaměřený 
na motorové pily.

Nepřípustná obsluha:
Osoby neobeznámené s návodem k obsluze, děti, mladiství 
a osoby pod vlivem alkoholu, drog nebo léků nesmějí přístroj 
obsluhovat.
Používání přístroje může být omezeno vnitrostátními předpisy!

Dbejte prosím na to, že naše stroje nejsou konstruované pro 
živnostenské, řemeslné nebo průmyslové použití. Nepřijímáme 
žádné záruky, když se stroj používá při živnostenské výrobě, 
řemeslné výrobě nebo průmyslovém provozu nebo při podob-
ných činnostech.

6 Bezpečnostní pokyny

DŮLEŽITÉ!
PŘED POUŽITÍM POZORNĚ PŘEČTĚTE A USCHOVEJ-
TE PRO POZDĚJŠÍ POUŽITÍ.

m NEBEZPEČÍ!

Pro bezprostředně hrozící nebezpečí, které způsobuje těžká 
tělesná zranění nebo smrt.

m VÝSTRAHA!

Pro případnou nebezpečnou situaci, která by mohla způsobit 
těžká tělesná zranění nebo smrt.

m POZOR!

Hinweis auf eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu 
leichten Verletzungen führen kann.

m POZOR!

Upozornění na možnou nebezpečnou situaci, která může způ-
sobit věcné škody.

Všeobecné bezpečnostní pokyny

m VÝSTRAHA!

Buďte stále pozorní, sledujte své počínání a používejte zdravý 
rozum při práci s přístrojem. Přístroj nepoužívejte, pokud jste 
nemocní, unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu či léků. Jedi-
ný okamžik nepozornosti při používání přístroje může způsobit 
vážná zranění.
Zamezte nesprávnému použití, používejte přístroj pouze tak, 
jak je popsáno v části „Použití v souladu s určením“.

 ■ Před uvedením přístroje do provozu si přečtěte návod k obslu-
ze a především dodržujte bezpečnostní předpisy.

 ■ Výstražné a informační štítky na přístroji obsahují důležité 
informace pro bezpečný provoz.

 ■ Kromě pokynů v tomto návodu k obsluze se musí dodržovat 
také všeobecné bezpečnostní předpisy a předpisy úrazové 
prevence v dané legislativě.

 ■ Balicí fólie udržujte mimo dosah dětí, hrozí nebezpečí udu-
šení!

 ■ Nedostatečně informovaní pracovníci obsluhy mohou ohro-
zit sebe i ostatní nesprávným použitím. Obsluha je odpověd-
ná vůči třetím osobám.

 ■ Buďte velmi opatrní při manipulaci s přístrojem. Při práci pou-
žívejte zdravý rozum a věnujte pozornost své činnosti.

 ■ Nepracujte nikdy déle než 10 minut vkuse. Mezi pracovními 
operacemi se doporučuje dělat přestávky 10–20 minut.

 ■ Přístroj půjčujte pouze uživatelům, kteří s ním mají zkušenosti. 
Při tom je třeba předat návod k obsluze.

 ■ Některé řezné úlohy vyžadují speciální školení a zvláštní do-
vednosti. V případě pochybností kontaktujte odborníka.

 ■ První uživatelé musí být zaučeni, aby se seznámili s vlast-
nostmi přístroje. Pro svou bezpečnost navštivte státní kurz 
zaměřený na motorové pily.

 ■ Přístroj musí být při nepoužívání vypnut tak, aby nikdo nebyl 
ohrožen. Zajistěte jej proti neoprávněnému přístupu.

 ■ Uživatel přístroje je odpovědný za všechny nehody a nebez-
pečí, která vedou k újmě jiných osob či poškození majetku.

 ■ Děti, mladiství a osoby se sníženými fyzickými, smyslovými 
nebo duševními schopnostmi nesmějí řetězovou pilu použí-
vat. Výjimky existují pouze u mladistvých starších 16 let v 
rámci výcviku pod dozorem odborníka.

 ■ Elektrický systém zapalování přístroje generuje nepatrné 
elektromagnetické pole. Pokud používáte kardiostimulátor 
nebo podobné implantáty, poraďte se před použitím přístro-
je se svým lékařem, abyste předešli zdravotním rizikům.

 ■ Dbejte na to, že při nesprávné údržbě, použití nevhodných 
náhradních dílů nebo odstranění či úpravě bezpečnostních 
zařízení může dojít k poškození přístroje a vážnému zranění 
osoby, která s ním pracuje.

Osobní ochranné prostředky (OOP)

m NEBEZPEČÍ!

Používejte vždy osobní ochranné prostředky (OOP)!
 - Používejte ochrannou přilbu s ochranou obličeje nebo 

ochranné brýle a chránič sluchu.
 - Noste těsný ochranný oděv s ochrannou vložkou proti 

pořezání.
 - Používejte protiskluzovou bezpečnostní obuv.
 - Používejte ochranné rukavice.

 ■ Vyhněte se volnému oděvu, který se může zachytit.
 ■ Nenoste šátek, kravatu ani šperky!
 ■ V případě dlouhých vlasů používejte síťku na vlasy! 
 ■ Při všech pracích v lese noste ochrannou přilbu. Ta poskytuje 
ochranu před padajícími větvemi. Pravidelně kontrolujte, zda 
ochranná přilba není poškozená. Nejpozději po 5 letech se 
musí vyměnit. Používejte pouze odzkoušené ochranné přilby.

 ■ Ochrana obličeje nebo ochranné brýle chrání před pilinami 
a dřevěnými třískami. Abyste zabránili poranění očí, při prá-
ci s přístrojem vždy noste ochranu obličeje nebo ochranné 
brýle.

 ■ Noste vždy ochranu sluchu. Hluk vycházející z přístroje 
může způsobit poškození sluchu.

 ■ Používejte robustní ochranné rukavice z odolného materiálu, 
např. z kůže.

 ■ Při řezání suchého dřeva noste ochrannou protiprachovou 
masku. Může to vést k tvorbě pilin.
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Skladování a přeprava
 ■ Před každou přepravou, a to i na kratší vzdálenosti, řetě-
zovou pilu vypněte. Zapněte řetězovou brzdu a připevněte 
chránič řetězu.

 ■ Při přepravě a skladování použijte chránič řetězu. Stroj bě-
hem přepravy (včetně vozidel) zajistěte proti převrácení, aby 
nedošlo ke ztrátě paliva, poškození nebo zranění.

 ■ Přístroj přenášejte pouze za přední rukojeť. Vodicí lišta při 
tom směřuje dozadu od těla (viz obr. K).

 ■ Horký tlumič hluku udržujte pryč od těla. Hrozí nebezpečí 
popálení!

 ■ Před skladováním vyčistěte a proveďte údržbu řetězové pily.
 ■ Přístroj skladujte na bezpečném a suchém místě. Zajistěte jej 
také proti neoprávněnému přístupu.

Bezpečnost okolí
 ■ Vnitrostátní a/nebo místní předpisy mohou časově omezit 
používání motorizovaného přístroje vytvářejícího hluk. Infor-
mujte se o tom u své komunální správy.

 ■ Přístroj nesmí být provozován v interiéru ani jiných špatně 
větraných prostorech. Hrozí nebezpečí udušení jedovatými 
odpadními plyny/výpary mazacího oleje.

 ■ Provádějte práci pouze za denního světla.
 ■ Nepracujte ani za nepříznivých povětrnostních podmínek, 
např. v dešti nebo větru. Při tom hrozí velké riziko nehody.

 ■ Pracovní prostor udržujte v čistotě a uklizený.
 ■ Děti, jiné osoby a zvířata udržujte před prací a během ní v 
bezpečné vzdálenosti. V případě odvedení pozornosti mů-
žete ztratit kontrolu nad přístrojem.

 ■ Před zahájením práce se ujistěte, že v nebezpečné zóně ne-
jsou žádné osoby, zvířata ani věcné hodnoty.

 ■ Nepracujte v blízkosti drátěných plotů nebo v prostorech s 
volným starým drátem.

 ■ Při práci v mírně vznětlivém prostředí, např. při suché trávě 
atd., si připravte hasicí přístroj. Hrozí nebezpečí požáru!

Plnění paliva
 ■ Benzín je velmi hořlavý. Při doplňování paliva udržujte od-
stup od otevřeného ohně a nekuřte. Hrozí nebezpečí požá-
ru!

 ■ Dbejte na to, abyste nerozlili benzín. Benzín nebo řetězový 
olej se nesmí dostat do půdy. Vezměte si na pomoc vhodný 
podklad.

 ■ Palivo tankujte pouze na dobře větraných místech. Benzíno-
vé výpary se mohou snadno vznítit nebo explodovat.

 ■ Před tankováním vypněte motor a nechte přístroj vychlad-
nout. Pokud došlo k rozlití benzínu, okamžitě vyčistěte do-
tčená místa. Nedovolte, aby se palivo dostalo na oděv, jinak 
ho ihned svlékněte.

 ■ Také zabraňte kontaktu benzínu nebo maziv (oleje) s kůží 
a očima.

 ■ Nevdechujte výpary benzínu/mazacího oleje.
 ■ Dávejte pozor na netěsnosti. Pokud dojde k úniku benzínu, 
nestartujte motor. Hrozí nebezpečí popálenin.

 ■ Opatrně otevřete uzávěr nádrže tak, aby pomalu unikal 
přetlak a žádný benzín nevystříkl.

Před uvedením do provozu

m VÝSTRAHA!

Před uvedením do provozu a při vypnutém motoru vždy pro-
veďte kontroly.
Zkontrolujte provozní bezpečnost přístroje před každým použi-
tím a poté, co upadl na zem.
Zkontrolujte, zda všechny pohyblivé části fungují bezvadně. 
Řada úrazů má svou příčinu ve špatné údržbě nástrojů. Poško-
zené díly nechte opravit kvalifikovaným odborníkem.
Řetězovou pilu a příslušenství používejte pouze podle těchto 
pokynů. Zohledňujte přitom pracovní podmínky a vykonáva-
nou činnost. Použití motorového nářadí k jiným než určeným 
účelům může vést ke vzniku nebezpečných situací.

 ■ Pravidelně kontrolujte, zda je brzda řetězu funkční (přední 
chránič ruky, viz obr. E).

 ■ Zkontrolujte, zda je vodicí lišta správně upevněna.
 ■ Zkontrolujte, zda je pilový řetěz správně napnutý. Postupujte 
podle pokynů pro mazání, napínání řetězu a výměnu příslu-
šenství. Nesprávně napnutý nebo mazaný řetěz může prask-
nout nebo zvýšit riziko zpětného rázu.

 ■ Řezné nástroje udržujte v ostrém a čistém stavu. Pravidel-
ně je naostřujte a včas vyměňujte opotřebované díly. Pečli-
vě udržované řezné nástroje s ostrými řeznými hranami se 
méně zasekávají a snáze se vedou.

 ■ Zkontrolujte lehkost chodu plynové páčky a blokování plyno-
vé páčky. Plynová páčka musí pružit zpět do výchozí polohy.

 ■ Zkontrolujte, zda je v nádrži dostatek paliva a mazacího 
oleje řetězu.

 ■ Zkontrolujte, zda jsou rukojeti čisté, suché a bez oleje a ne-
čistot.

 ■ Nikdy neprovádějte práce samostatně. V případě nouze 
musí být někdo v blízkosti.

 ■ Používejte řetězovou pilu, pouze pokud stojíte na pevné, 
bezpečné a rovné zemi. Vyhýbejte se nepřirozenému držení 
těla. Kluzný podklad nebo nestabilní plochy pro stání (např. 
na žebříku) mohou vést ke ztrátě rovnováhy nebo ztrátě kon-
troly nad řetězovou pilou. Zajistěte si bezpečnou stabilitu a 
neustále udržujte rovnováhu. Tak dokážete řetězovou pilu v 
neočekávaných situacích lépe kontrolovat.

 ■ S řetězovou pilou nepracujte na stromě. Při provozu na stro-
mě hrozí nebezpečí zranění.

 ■ Nikdy neřežte nad výškou ramen.
 ■ Řetězovou pilu vždy přidržujte pravou rukou za zadní ruko-
jeť a levou rukou za přední rukojeť (viz obr. E). Přidržování 
řetězové pily v opačné pracovní poloze zvyšuje riziko zraně-
ní a nesmí být používáno.

 ■ Při chodu řetězové pily udržujte všechny části těla od řetě-
zu pily. Před spuštěním řetězové pily se ujistěte, že se řetěz 
pily ničeho nedotýká. Při práci s řetězovou pilou může chvíle 
nepozornosti způsobit, že oděv nebo části těla budou za-
chyceny řetězem pily.

 ■ Pokud zaznamenáte patrné změny chování přístroje, řetězo-
vou pilu okamžitě vypněte.

 ■ Pokud se řetězová pila dostala do kontaktu s kameny, hřebí-
ky nebo jinými tvrdými předměty, okamžitě zastavte motor 
a zkontrolujte, zda řetězová pila a vodicí lišta nejsou po-
škozené.

 ■ Řetězovou pilu nenechte spadnout, nevystavujte ji úderům 
do překážek a nikdy nepoužívejte vodicí lištu jako páku.
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 ■ Řetězovou pilou řežte pouze do dřeva.
 ■ Při řezání větví s pnutím počítejte s jejich odpružením zpět. 
Když se uvolní napětí v dřevěných vláknech, napnutá větev 
může uhodit pracovníka obsluhy a/nebo vytrhnout řetězo-
vou pilu z kontrolovaného stavu. 

 ■ Buďte zvlášť opatrní při řezání podrostu a mladých stromů. 
Tenký materiál se může zachytit v řetězu pily a šlehnout va-
ším směrem nebo vás vyvést z rovnováhy.

Vibrace

m VÝSTRAHA!

Vyhněte se rizikům daným vibracemi, např. riziku bělání prstů 
(poruchy prokrvení), a to častými pracovními přestávkami, ve 
kterých si např. budete třít dlaně jednu o druhou.

 ■ Vždy používejte ochranné rukavice a dejte pozor na teplé ruce.
 ■ Dbejte na to, aby řetěz byl vždy ostrý.
 ■ Provádějte pravidelné pracovní přestávky.

Preventivní opatření proti zpětnému rázu

m VÝSTRAHA!

Při práci dávejte pozor na zpětný ráz přístroje. Hrozí nebez-
pečí zranění. Zpětným rázům zabráníte opatrností a správnou 
technikou řezání.

 ■ Kontakt se špičkou lišty může v některých případech vést k 
neočekávané reakci směrem dozadu, při které je vodicí lišta 
odhozena nahoru a směrem k obsluhující osobě (obr. M).

 ■ Zpětný ráz může nastat, když se špička vodicí lišty dotkne 
nějakého předmětu nebo když se dřevo ohne a pilový řetěz 
uvízne v místě řezu.

 ■ Zaklínění pilového řetězu na horní hraně vodicí lišty může 
vést k rychlému zpětnému rázu nekontrolovaně směrem k 
obsluhující osobě (viz  obr. H).

 ■ Zaklínění pilového řetězu na spodní hraně vodicí lišty může 
vést k rychlému odtažení nekontrolovaně ze směru obsluhu-
jící osoby (viz obr. I).

 ■ Buďte velmi opatrní, když řetěz řetězové pily používáte k další-
mu řezání do již započatého řezu.

 ■ Neřežte větve ani kusy dřeva, které by mohly během procesu 
řezání měnit svou polohu nebo by se během řezání uzavřely.

 ■ Každá z těchto reakcí může způsobit, že ztratíte kontrolu 
nad pilou a případně se těžce zraníte. Nespoléhejte se ni-
kdy výlučně na bezpečnostní zařízení zabudovaná v řetězo-
vé pile. Jako uživatel řetězové pily učiňte různá opatření, aby 
při práci nedošlo k úrazu a zranění. 

Zpětný ráz je následek nesprávného nebo chybného použití. 
Vhodnými bezpečnostními opatřeními mu lze zabránit podle 
popisu níže:

 ■ Držte pilu pevně oběma rukama, přičemž rukojeť pily obe-
mkněte palcem a prsty. Mějte tělo a ruce v takové poloze, 
ve které jste schopni odolat silám zpětného rázu.Učiníte-li 
vhodná opatření, můžete zvládnout síly zpětného rázu. Řetě-
zovou pilu nikdy nepouštějte z ruky (viz obr. E).

 ■ Vyhněte se nepřirozenému postoji a při řezání nezvedejte ruce 
nad výšku ramen. Tím předejdete neúmyslnému kontaktu špič-
kou lišty a získáte lepší kontrolu nad řetězovou pilou v neoče-
kávaných situacích.

 ■ Používejte vždy náhradní lišty a pilové řetězy předepsané 
výrobcem. Nesprávné náhradní lišty a pilové řetězy mohou 
vést k roztržení pilového řetězu a/nebo ke zpětnému rázu.

 ■ Dodržujte pokyny výrobce k ostření a údržbě pilového ře-
tězu. Příliš nízké omezovače hloubky zvyšují sklon ke zpět-
nému rázu.

 ■ Neřežte nikdy špičkou mečovitého nože. Hrozí nebezpečí 
zpětného rázu.

 ■ Ujistěte se, že v oblasti řezu nejsou žádné hřebíky ani kovo-
vé předměty. Zvláštní pozornost věnujte hřebíkům nebo že-
lezným předmětům v okolí oblasti řezu. Také buďte opatrní 
při řezání tvrdých dřevin, u nichž se řetěz může zaháknout. 
To může vést ke zpětnému rázu.

 ■ Zahajte řez plnou silou a řetězovou pilu během řezání udr-
žujte na maximální rychlosti.

 ■ Dávejte pozor na to, aby na zemi neležely žádné předměty, 
o které byste mohli zakopnout.

Zbytková rizika

m NEBEZPEČÍ!

NEBEZPEČÍ ZRANĚNÍ! !
Kontakt s řetězem může způsobit smrtelné škody.
Nikdy se rukama nedostanete do běžícího řetězu.

ZPĚTNÝ RÁZ !
Zpětný ráz může vést k smrtelným škrtům.

NEBEZPEČÍ BURN !
Řetěz a vodicí kolejnice se během provozu zahřívají.

7 Technické údaje

Hmotnost ubez paliva, bez řezací soupravy cca. ............5,7 kg
Hmotnost ubez paliva, s řezací soupravy cca  ................6,8 kg
Palivová nádrž ...........................................cca 550 cm3 (0,55 l)
Nádrž na mazací olej řetězu ...................cca 260 cm3 (0,26 l)

Použitelná řezná délka / vodicí lišta ...................... 45 cm (18“)

Max. rychlost řetězu .....................................................22,1 m/s
Rozteč řetězu .................................................8,25 mm (0,325“)
Tloušťka vodicí patky....................................... 1,5 mm (0.059”)
Typ pilového řetězu 
(předmontovaný): ................................Oregon 18“ 21LPX072X
Typ vodicí lišty                                      Oregon PRO AM 18“
(předmontovaná):  ..............................188PXBK095 (516481)
Řetězové kolo 
Počet zubů / rozteč .......................7 zubů/8,255 mm (0,325“)

Motor zdvihový objem ..................................................... 53 cm3

Max. výkon motoru podle ISO 7293 .............................2,0 kW
Volnoběžné otáčky ........................................3100 ± 300 min-1

Zapalovací svíčka................................................................L8RTF
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Hluk
Hladina akustického tlaku LpA 
podle ISO 22868 ..............................................98,3 dB(A)
Nejistota KpA .................................................................3 dB
Hladina akustického výkonu LWA 
podle ISO 22868 ............................................117,0 dB(A)
Nejistota KWA ................................................................3 dB

Noste ochranu sluchu.
Působení hluku může vést ke ztrátě sluchu.

Uvedené hodnoty hlukových emisí byly měřeny normovaným 
zkušebním postupem a mohou být použity ke srovnání elektric-
kého nástroje s jiným.

Uvedené hodnoty hlukových emisí lze použít rovněž k provizor-
nímu posouzení zatížení.

Vibrací
Hodnota vibrací na zadní rukojeti
podle ISO 22867 .................................................. 6,4 m/s2

Hodnota vibrací na přední rukojeti 
podle ISO 22867 ................................................6,96 m/s2

Nejistota K ............................................................. 1,5 m/s2

m VÝSTRAHA!

Vyhněte se rizikům daným vibracemi, např. riziku bělání prstů 
(poruchy prokrvení), a to častými pracovními přestávkami, ve 
kterých si např. budete třít dlaně jednu o druhou.

8 Před uvedením do provozu

• Otevřete balení a opatrně vyjměte přístroj.
• Odstraňte materiál obalu a obalové a přepravní pojistky( 

pokud je jimi výrobek opatřen).
• Zkontrolujte, zda je obsah dodávky úplný.
• Zkontrolujte přístroj a díly příslušenství, zda se při přepra-

vě nepoškodily.
• Uchovejte obal dle možností až do uplynutí záruční doby.

POZOR
Přístroj a obalové materiály nejsou hračka! Dětem nepatří do 
rukou plastikové sáčky, fólie ani drobné součástky! Hrozí ne-
bezpečí jejich spolknutí a udušení!

Míchání paliva
Motor musí být provozován s palivovou směsí benzínu a mo-
torového oleje.

m VÝSTRAHA!

Zabraňte přímému kontaktu kůže s palivem a vdechování vý-
parů paliva.

Používejte pouze směs bezolovnatého benzinu (min. ROZ 95) 
a speciálního motorového oleje pro dvoutaktní motory (JASO 
FD/ISO - L - EGD). Smíchejte palivovou směs podle tabulky pro 
míchání paliva.

Dejte vždy správné množství benzinu a dvoutaktního oleje do 
přiložené míchací nádoby (30) (viz „tabulka pro míchání pali-
va“). Potom míchací nádobu (30) dobře protřepejte.

Tabulka pro míchání paliva
Postup při míchání: 40 dílů benzinu na 1 díl oleje
Benzin ........................Olej pro dvoutaktní motory
0,5 litru ...................................................... 12,5 ml

Plnění paliva

m VÝSTRAHA!

Palivo plňte pouze při vypnutém a vychladlém motoru. Hrozí 
nebezpečí požáru!

• Před naplněním vždy vyčistěte oblast kolem uzávěru palivo-
vé nádrže (13) , aby nedošlo k pádu nečistot do palivové 
nádrže. Pro tento účel použijte suchou tkaninu nepouštějící 
vlákna.

• Umístěte přístroj na bok, aby uzávěr palivové nádrže (13) 
ukazoval směrem nahoru.

• Uzávěr palivové nádrže (13) otočte proti směru hodinových 
ručiček a otevřete jej. Uzávěr palivové nádrže (13) je spojen 
s pojistkou proti ztracení v palivové nádrži, a nemůže proto 
spadnout.

• Do palivové nádrže naplňte směs paliva. Během doplňování 
paliva se palivo nesmí rozlít a palivovou nádrž neplňte až 
po okraj.

• Rozlité palivo ihned otřete.
• Uzávěr palivové nádrže (13) uzavřete otočením ve směru 

hodinových ručiček.

UPOZORNĚNÍ
Po každém naplnění paliva zkontrolujte také řetězový olej.

Plnění řetězového oleje

m VÝSTRAHA!

Olej na řetězové pily plňte pouze při vypnutém a ochlazeném 
motoru. Hrozí nebezpečí požáru!
Nikdy nepracujte bez mazání řetězu! U řetězu běžícího nasu-
cho se řezací mechanizmus v krátké době nenávratně zničí.
Před prací vždy zkontrolujte mazání řetězu.

UPOZORNĚNÍ
Používejte pouze olej na řetězové pily. Přednostně takový, který 
je biologicky odbouratelný. Nepoužívejte již použitý olej, mo-
torový olejatd.
Během práce kontrolujte, zda mazání řetězu funguje.

• Před naplněním vždy vyčistěte oblast kolem uzávěru nádrže 
řetězového oleje (14), aby nedošlo k pádu nečistot do nádr-
že řetězového oleje. Pro tento účel použijte suchou tkaninu 
nepouštějící vlákna.

• Umístěte přístroj na bok, aby uzávěr nádrže řetězového ole-
je (14) ukazoval směrem nahoru.

• Uzávěr nádrže řetězového oleje (14) otočte proti směru ho-
dinových ručiček a otevřete jej. Uzávěr nádrže řetězového 
oleje (14) je spojen s pojistkou proti ztracení v nádrži řetězo-
vého oleje, a nemůže proto spadnout.
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• Do nádrže řetězového oleje plňte dodaný bioolej na řetě-
zové pily. Během doplňování se řetězový olej nesmí rozlít a 
nádrž řetězového oleje neplňte až po okraj.

• Rozlitý řetězový olej okamžitě otřete.
• Uzávěr nádrže řetězového oleje (14) uzavřete otočením ve 

směru hodinových ručiček.

Napnutí a kontrola pilového řetězu

m VÝSTRAHA!

Natáhněte si ochranné rukavice! Nebezpečí zranění ostrými 
řeznými zuby!
Před každým uvedením do provozu pravidelně kontrolujte 
napnutí řetězu.

• Před napnutím je nutné mírně povolit obě upevňovací matice 
(20) klíčem na zapalovací svíčky (31).

• Napnutí zvýšíte otáčením napínacího šroubu řetězu (21) 
pomocí plochého šroubováku (31) ve směru hodinových 
ručiček.

• Pevně utáhněte obě upevňovací matice (20) pomocí klíče 
na svíčky (31).

• Pilový řetěz (17) musí přiléhat ke spodní straně mečovitého 
nože. Zkontrolujte, zda lze pilový řetěz (17) (při uvolněné 
brzdě řetězu, přední chránič ruky (1) zatáhněte dozadu) na-
táhnout ručně přes vodicí lištu (16).

UPOZORNĚNÍ
Nový pilový řetěz (17) se vytahuje a musí se napínat častěji.

9 Uvedení do provozu

m POZOR!

Dodržujte zákonná ustanovení vyhlášky na ochranu proti hluku.

Před každým uvedením do provozu zkontrolujte u přístroje:
• Těsnost palivového systému.
• Bezvadný stav a úplnost ochranných zařízení a řezného 

nástroje.
• Pevné utažení veškerých šroubových spojů.
• Lehký chod všech pohyblivých dílů.

Spuštění se studeným motorem

m VÝSTRAHA!

Před každým uvedením do provozu zapněte brzdu řetězu 
(chránič ruky (1) zatlačte dopředu).

m POZOR!

Nedovolte nikdy, aby se spouštěcí tažné lanko (4) vymrštilo 
zpět. To může vést k poškození.

• Sejměte kryt (27) z vodicí lišty (16).
• Řetězovou pilu postavte na stabilní a rovný podklad. Pilový 

řetěz (17) se přitom nesmí dotýkat země.
• Zatlačte přední chránič ruky (1) dopředu, dokud se nezajistí. 

Pilový řetěz (17) je blokován brzdou řetězu.
• Stlačte 6x palivové čerpadlo „Primer“ (7).
• Přepněte vypínač (6) do polohy „ON“.

• Vytáhněte páčku pro studený start (sytič) (8) ( ).
• Umístěte její špičku patky do zadního chrániče ruky (12) (viz 

obr. C).
• Řetězovou pilu držte pevně za přední rukojeť (2) a vytahujte 

spouštěcí tažné lanko (4) pomalu do prvního odporu.
• Nyní rychle zatáhněte za spouštěcí tažné lanko (4), aby mo-

tor nastartoval. Pokud motor nenastartuje, postup opakujte. 
Pokud je páčka pro studený start (sytič) (8) vytažena ( ), 
motor se spustí jen krátce a poté se opět vypne.

• Po zastavení motoru ovládat zádrž plynové páčky (9) a ply-
nová páčka (10). Páčka pro páčka pro studený start (sytič) 
(8) automaticky přejde do provozní polohy „teplý start“.

• Nyní znovu rychle zatáhněte za spouštěcí tažné lanko (4) 
aby motor nastartoval. Motor nyní běží se zvýšenými volno-
běžnými otáčkami. 

Pokud motor nenaskočí ani po několika pokusech, přečtěte si 
kapitolu „Odstraňování závad“.

m POZOR!

Vytahujte spouštěcí tažné lanko (4) vždy rovně. Držte úchyt 
spouštěcího tažného lanka (4) pevně, když se spouštěcí tažné 
lanko (4) zase zatahuje zpět. Nenechte nikdy spouštěcí tažné 
lanko (4) zatáhnout zpět rychle.

UPOZORNĚNÍ
Při vysokých venkovních teplotách může dojít k tomu, že se i při 
studeném motoru musí startovat bez sytiče!

• Uvolněte brzdu řetězu zatažením předního chrániče ruky (1) 
směrem dozadu (viz obr. D). POZOR! Brzda řetězu je nyní 
uvolněna a pilový řetěz (17) nyní běží.

UPOZORNĚNÍ
Pokud pilový řetěz (17) běží naprázdno nebo motor při výpad-
ku plynu sám vypne, je nutné provést nastavení karburátoru (viz 
kapitola „Údržba nastavení karburátoru“).

• Zvedněte řetězovou pilu.
• Levou rukou pevně držte přední rukojeť (2).
• Pravou rukou pevně držte zadní rukojeť (11). Dlaň ruky při 

tom leží na zádrži plynové páčky (9) a ukazováček ovládá 
plynovou páčku (10) (viz obr. E).

• Po jednom stlačení plynové páčky (10) běží motor na vol-
noběh.

• Nechte motor krátce zahřívat.

Spuštění s teplým motorem
(Přístroj se zastavil na dobu kratší než 15–20 mi-
nut)
• Zatlačte přední chránič ruky (1) dopředu, dokud se nezajistí. 

Pilový řetěz (17) je blokován brzdou řetězu.
• Přepněte vypínač (6) do polohy „ON“.
• Při startu teplého motoru se nemusí zatáhnout za páčku pro 

studený start (sytič) (8).
• Umístěte její špičku patky do zadního chrániče ruky (12) (viz 

obr. C).
• Řetězovou pilu držte pevně za přední rukojeť (2) a vytahujte 

spouštěcí tažné lanko (4) pomalu do prvního odporu.
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• Nyní rychle zatáhněte za spouštěcí tažné lanko (4). Přístroj 
by měl po 1–2 tazích nastartovat. Pokud přístroj nenastar-
tuje ani po 6 tazích, zopakujte postup z části „Spuštění se 
studeným motorem”.

Vypnutí motoru

Postup při nouzovém vypínání
Je-li nutné přístroj ihned zastavit, nastavte vypínač (6) do po-
lohy „OFF“.
Normální postup
• Pusťte plynovou páčku (10). Motor přejde do volnoběžných 

otáček. Potom nastavte vypínač (6) do polohy „OFF“.

m POZOR!

Při chodu naprázdno se pilový řetěz (17) nesmí pohybovat. 
Pokud by se pilový řetěz (17) otáčel, je nutné nastavit volno-
běžné otáčky!

Pracovní pokyny
Před použitím se obeznamte se zacházením s řetězovou pilou.

Kontrola a nastavení mazání řetězu

m POZOR!

• Nikdy nepracujte bez mazání řetězu! U řetězu běžícího 
nasucho se řezací mechanizmus v krátké době nenávratně 
zničí.

• Před prací vždy zkontrolujte mazání řetězu.

UPOZORNĚNÍ
Používejte pouze olej na řetězové pily. Přednostně takový, který 
je biologicky odbouratelný. Nepoužívejte již použitý olej, mo-
torový olej atd. 
Během práce kontrolujte, zda mazání řetězu funguje.

Řetězovou pilu udržujte v chodu při středních otáčkách na od-
říznutém pařezu nebo vhodném podkladu. Pokud je mazání 
dostatečné, vytvoří se na pařezu nebo podkladu lehký film 
oleje (viz obr. F).

• V případě potřeby lze mazání řetězu zvýšit nebo snížit šrou-
bem pro regulaci oleje (19).

• Použijte k tomu dodaný plochý šroubovák (31):
 - Nejprve zatlačte a otočte šroub pro regulaci oleje (19) a 

potom jím otáčejte ve směru hodinových ručiček ke snížení 
promazávání řetězu.

 - Nejprve zatlačte a otočte šroub pro regulaci oleje (19) a 
potom jím otáčejte proti směru hodinových ručiček k zvý-
šení promazávání řetězu.

Kontrola brzdy řetězu

m VÝSTRAHA!

Brzda řetězu musí být před každým uvedením do provozu 
zkontrolována.

Brzda řetězu při zpětném rázu pilový řetěz okamžitě zabrzdí.
• Dbejte na to, aby přední chránič ruky (1) byl zbaven nečistot 

a mohl se lehce pohybovat.

• Nastartujte řetězovou pilu a zrychlete pilový řetěz na nejvyš-
ší rychlost (plný plyn).

• Aktivujte při běžícím pilovém řetězu přední ochranu ruky (1). 
Řetězová brzda musí pilový řetěz při max. rychlosti přibrzdit 
a zablokovat.

m VÝSTRAHA!

Zvýšené otáčky motoru po delší dobu při blokované brzdě ře-
tězu poškodí motor a řetězový pohon.
Pokud se pilový řetěz (17) přesto pohybuje, kontaktujte zákaz-
nický servis.

10 Základní pracovní pokyny pro kácení

m NEBEZPEČÍ 

Zranění!
Řezání a kácení i veškeré související práce smějí provádět pou-
ze speciálně vzdělané a vyškolené osoby.

UPOZORNĚNÍ
Dodržujte předpisy dané země týkající se kácení a informujte 
se u příslušného úřadu.

• Ujistěte se, že padající větve a stromy nemohou nikomu způ-
sobit újmu.

• Na pracovišti smějí být přítomny pouze osoby potřebné ke 
kácení.

• Pracovní prostor u kmenu udržujte volný a uklizený, abyste 
zajistili bezpečný postoj pro pracovníky obsluhy.

• Udržujte únikové cesty volné a uklizené, abyste pracovní 
prostor mohli rychle opustit.

• Kácení neprovádějte při silnějším větru, špatném počasí 
nebo špatné viditelnosti.

• Udržujte vzdálenost od dalšího pracoviště alespoň 2½ dél-
ky stromu.

Použití a manipulace
• Přístroj nikdy nespouštějte, dokud nejsou správně namonto-

vány vodicí lišta (16), pilový řetěz (17) a kryt řetězového 
kola (22).

• Neřežte dřevo položené na zemi, resp. nepokoušejte se ře-
zat kořeny vyčnívající ze země. V každém případě zamezte 
zanoření pilového řetězu (17) do země, protože jinak dojde 
ihned k jeho ztupení (17).

• Pokud byste nedopatřením narazili přístrojem na pevný před-
mět, okamžitě vypněte motor a prohlédněte přístroj, zda ne-
došlo případně k jeho poškození.

• Provádějte pečlivě údržbu přístroje. Zkontrolujte, zda jsou v 
pořádku pohyblivé části přístroje a zda jim není bráněno v 
pohybu, zda nejsou některé součásti rozbité nebo natolik 
poškozené, že by byla omezena funkčnost přístroje. Poško-
zené části přístroje nechte před jeho použitím opravit. Řada 
nehod má svou příčinu ve špatné údržbě přístrojů.

• Řezné nástroje udržujte v ostrém a čistém stavu. Pečlivě udr-
žované řezné nástroje s ostrými řeznými hranami se méně 
zasekávají a snáze se vedou.

• Nechte údržbu přístroje provádět personálem kvalifikova-
ným pro tuto činnost. Používejte pouze originální náhradní 
díly doporučované výrobcem.
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Příprava zářezu (obr. G)

UPOZORNĚNÍ
Zářez určuje směr pádu stromu, který se má kácet.
Zářez umístěte v pravém úhlu ke směru pádu.
Řežte co nejblíže k zemi.
Řetězovou pilu podepřete drapákovým dorazem (15).

• Začněte nejprve zářezem A.
• Hloubka zářezu by měla být asi 1/4 průměru stromu a měla 

by vykazovat úhel 45–60°.
• Hlavní řez B umístěte cca o 2–3 cm výše než vodorovný 

řez zářezu A. Ujistěte se, že se hlavní řez B provádí přesně 
vodorovně.

• Nechte cca 1/10 průměru stromu – zásek C – stát před 
hlavním řezem B. Zásek C vede strom k zemi jako závěs a 
zajistí ho proti předčasnému pádu.

m NEBEZPEČÍ 

Zranění!
Zásek C v žádném případě neprovádějte během hlavního řezu 
B, protože strom jinak může spadnout nepředvídatelným směrem!
Buďte připraveni na to, že strom při kácení může nekontrolova-
ně „sklouznout“ na řezu.
Buďte připraveni na to, že strom při nárazu na zem může ne-
kontrolovaně „odskakovat“ v jednom směru.

• Aby se zabránilo zaseknutí řetězové pily v hlavním řezu B, 
včas zasuňte klíny z hliníku nebo plastu do hlavního řezu B. 
Nepoužívejte železné klíny.

m POZOR! 

Hmotné škody!
Ujistěte se, že klín nepřichází do kontaktu s pilovým řetězem 
(17). Tím se může silně poškodit.

Řezání větví
• Buďte si zásadně vědomi nebezpečí zpětného šlehnutí větví.
• Při řezání větví nestůjte na kmeni.
• Neřežte nikdy špičkou lišty.
• Nikdy neřežte několik větví najednou.
• Řetězovou pilu při řezání větví podepřete drapákovým do-

razem (15).
• Dbejte na to, že na konci řezu se může řetězová pila svou 

vlastní hmotností rozkývat. V řezu již není podepřená, takže 
ji vhodně přidržujte.

• Při řezání větví zaujměte pevný, stabilní a bezpečný postoj.

Řezání větví na kusy
Dlouhé, resp. tlusté větve před provedením konečného oddělo-
vacího řezu zkraťte (viz obr. L). Pilový řetěz (17) se jinak může 
snadno zaseknout.

11 Opracování dřeva pod napětím

Při opracování dřeva pod napětím musí být dodrženo správné 
pořadí. V opačném případě se může pilový řetěz (17) zasek-
nout a může dojít ke zpětnému rázu. 

Dřevo pod napětím musí být vždy naříznuto nejprve na straně 
tlaku. Teprve potom lze provést oddělovací řez na straně tahu.
Tímto způsobem se zabrání zaseknutí pilového řetězu (17).

m POZOR! 

Hmotné škody!
Ležící dřevo se nesmí na spodní straně místa řezu dotýkat 
země, jinak by mohlo dojít k poškození pilového řetězu (17).

Dřevěný kmen je ohnutý dolů
• Nejprve vyřežte odlehčovací řez 1 (cca 1/3 průměru kme-

ne) na straně tlaku (viz obr. J).
• Poté zhotovte oddělovací řez 2 (cca 2/3 průměru kmene) 

na straně tahu (viz obr. J).

Dřevěný kmen je ohnutý nahoru
• Nejprve vyřežte odlehčovací řez 1 (cca 1/3 průměru kme-

ne) na straně tlaku (viz obr. J).
• Poté zhotovte oddělovací řez 2 (cca 2/3 průměru kmene) 

na straně tahu (viz obr. J).

Zpětný ráz (obr. H)
• Zaklínění pilového řetězu (17) na horní hraně vodicí lišty 

(16) může vést k prudkému nárazu lišty zpět směrem k ob-
sluhující osobě.

Vtažení dovnitř (obr. I)
• Zaklínění pilového řetězu (17) na spodní hraně vodicí lišty 

(16) může vést k prudkému nárazu lišty zpět směrem k ob-
sluhující osobě.

Bezpečná práce
• Udržujte přístroj v dobrém provozním stavu, předejdete tak 

zranění.
• Po pádu přístroje zkontrolujte, zda není významně poškoze-

ný nebo vadný.
• Nepoužívejte přístroj, když stojíte na žebříku nebo na nejis-

tém stanovišti.
• Nenechte se svést k nepromyšlenému řezu. Mohlo by to 

ohrozit Vás i ostatní.
• Měňte pravidelně svou pracovní polohu. Při delším použí-

vání přístroje může dojít k poruchám prokrvení rukou způso-
beným vibracemi. Dobu používání však můžete prodloužit 
vhodnými rukavicemi nebo pravidelnými přestávkami. Upo-
zorňujeme, že osobní dispozice ke špatnému prokrvení, níz-
ké venkovní teploty nebo velké síly vynakládané na udržení 
přístroje při práci mohou dobu používání snížit.

12 Přeprava

• Kryt vodicí lišty (27) vždy používejte při přepravě.
• Před každou přepravou, a to i na kratší vzdálenosti, řetě-

zovou pilu vypněte. Stroj během přepravy (včetně vozidel) 
zajistěte proti převrácení, aby nedošlo ke ztrátě paliva, po-
škození nebo zranění.

• Přístroj přenášejte pouze za přední rukojeť (2). Vodicí lišta 
při tom směřuje dozadu od těla (viz obr. K).

• Horký tlumič hluku udržujte pryč od těla. Hrozí nebezpečí 
popálení!
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13 Čištění a údržba

m NEBEZPEČÍ 

NEBEZPEČÍ ZRANĚNÍ!
Před čištěním přístroj vždy vypněte a vytáhněte konektor zapa-
lovací svíčky (34).

UPOZORNĚNÍ
Po každém použití byste měli přístroj důkladně očistit.
Čištění a údržbu provádějte pouze v rozsahu uvedeném v tom-
to návodu k obsluze. Další práce musí provádět kvalifikovaný 
personál.
Údržbářské práce je třeba provádět pravidelně (viz kapitola 
„Intervaly údržby“).

Čištění motorové jednotky

m NEBEZPEČÍ

Nebezpečí popálení! 
Nedotýkat se horkých tlumičů, válců nebo chladicích žeber.

• Udržujte ochranná zařízení, větrací mřížky a skříň motoru 
v co možná nejčistším a bezprašném stavu. Vyfoukejte jej 
stlačeným vzduchem při nízkém tlaku.

• Přístroj čistěte pravidelně navlhčeným hadrem s pár kapka-
mi čisticího prostředku. Dbejte na to, aby dovnitř přístroje 
nevnikla voda.

Čištění vzduchového filtru
Znečištěné vzduchové filtry snižují výkon motoru příliš nízkým 
přívodem vzduchu do karburátoru.
Proto je nezbytná pravidelná kontrola. Vzduchový filtr (33) 
byste měli kontrolovat pravidelně a v případě potřeby vyčistit.
U velmi prašného vzduchu musíte vzduchový filtr (33) kontro-
lovat častěji.
• Uvolněte uzávěr pro kryt vzduchového filtru (5) otočením ve 

směru hodinových ručiček.
• Sejměte kryt vzduchového filtru (3).
• Vyjměte vzduchový filtr (33).
• Vyčistěte vzduchový filtr (33) vyklepáním nebo vyfoukáním 

(pomocí stlačeného vzduchu).
Sestavení se provádí v opačném pořadí.

m POZOR! 

Nikdy nečistěte vzduchový filtr (33) benzinem ani hořlavými 
rozpouštědly.

Čištění řetězového pohonu

m NEBEZPEČÍ 

Nebezpečí zranění!
Vždy používejte ochranné rukavice, když se dotýkáte pilového 
řetězu (17). Nebezpečí zranění ostrými řeznými zuby!

UPOZORNĚNÍ
Řetězový pohon vyčistěte po každém použití.

• Postavte řetězovou pilu na rovný, stabilní podklad.

• Zatáhněte přední chránič ruky (1) zpět až na doraz, abyste 
uvolnili brzdu řetězu (viz obr. D).

• Odstraňte obě upevňovací matice (20) klíčem na zapalova-
cí svíčky (31).

• Sejměte kryt řetězového kola (22).
• Opatrně sejměte pilový řetěz (17) z vodicí lišty (16) a řetě-

zového kola (26).
• Odstraňte vodicí lištu (16). Vyčistěte ji štětcem.
• Nyní důkladně vyčistěte celou oblast řetězového pohonu a 

kryt řetězového kola (22) štětcem nebo vyfoukáním (stlače-
ným vzduchem).

Sestavení se provádí v opačném pořadí.

Čištění zapalovací svíčky
• Vytáhněte konektor zapalovací svíčky (34).
• Povolte zapalovací svíčku přiloženým klíčem na zapalovací 

svíčky (31).
• Sestavení se provádí v opačném pořadí.

Vzdálenost elektrod = 0,6 mm (vzdálenost mezi elektrodami, 
mezi kterými vzniká zapalovací jiskra). Zkontrolujte znečištění 
zapalovací svíčky poprvé po 10 provozních hodinách a v pří-
padě potřeby ji vyčistěte měděným drátěným kartáčem.
Potom proveďte údržbu zapalovací svíčky každých 50 provoz-
ních hodin.

Údržba mazání řetězu
• Viz kapitola „Kontrola a nastavení mazání řetězu“.

Údržba nastavení karburátoru
• Pokud je pilový řetěz (17) v chodu na volnoběh, nebo pokud 

motor zastaví sám, když je deaktivován plyn, bude nutná 
úprava karburátoru.

UPOZORNĚNÍ
Svěřte nastavení karburátoru (např. volnoběžné otáčky) pouze 
kvalifikovanému personálu, aby nedošlo k poškození motoru.

Údržba vodicí lišty
• Odstraňte případně vzniklé otřepy z okraje lišty kovovým 

pilníkem.
• Drážku vodicí lišty (16) očistěte štětcem nebo stlačeným 

vzduchem. Vyměňte vodicí lištu (16), jakmile je drážka opo-
třebovaná.

• Otočte vodicí lištu (16) po každém použití, abyste zajistili 
rovnoměrné opotřebení.

• Zkontrolujte lehkost chodu ozubeného kola na špičce vodicí 
lišty (16). Je-li to nutné, namažte olejem na ložiska.

Montáž vodicí lišty a napnutí pilového řetězu

m VÝSTRAHA! 

Montáž provádějte vždy při vypnutém motoru.

m NEBEZPEČÍ 

Nebezpečí zranění!
Vždy používejte ochranné rukavice, když se dotýkáte pilového 
řetězu (17). Nebezpečí zranění ostrými řeznými zuby!
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Intervaly údržby
Zde uvedené údaje se týkají normálních podmínek použití. Při ztížených podmínkách, jako je např. intenzivní prašnost a delší denní pracovní 
doba, je třeba uvedené intervaly přiměřeně zkrátit. 

Díl přístroje Akce Před začát-
kem práce Týdně Při poruše Při poškození Podle potřeby

Mazání řetězu Kontrola X

Pilový řetěz (17) Kontrola a kontro-
la stavu ostrosti

X

Kontrola napnutí 
řetězu

X

Ostření X

Vodicí lišta (16) Kontrola (opotře-
bení, poškození)

X

Čištění X X
Výměna X X

UPOZORNĚNÍ
Nový pilový řetěz (17) se vytahuje a musí se napínat častěji. Po 
každém řezu pravidelně kontrolujte napnutí řetězu a nastavte 
je.
Podle opotřebení lze vodicí lištu (16) obrátit.

• Postavte řetězovou pilu na rovný, stabilní podklad.
• Zatáhněte přední chránič ruky (1) zpět až na doraz, abyste 

uvolnili brzdu řetězu (viz obr. D).
• Odstraňte obě upevňovací matice (20) klíčem na zapalova-

cí svíčky (31).
• Sejměte kryt řetězového kola (22).
• Nasuňte podélný otvor vodicí lišty (16) na oba vyčnívající 

šrouby.
• Vložte pilový řetěz (17)na ozubení řetězového kola (26). 

Pilový řetěz (17) veďte přesně ve směru uvedeném na vodicí 
liště (16). Ve špičce vodicí lišty (16) se nachází vodicí kolo, 
do jehož ozubení je nutné vložit pilový řetěz (17).

• Zatáhněte za vodicí lištu (16), abyste pilový řetěz (17) lehce 
předepnuli.

• Nasaďte opět kryt řetězového kola (22) Ujistěte se, že vnitř-
ní napínací kolík řetězu (23) zapadá do vhodného otvoru 
(25) vodicí lišty (16). Případně nastavte napínací šroub řetě-
zu (21) plochým šroubovákem (31).

• Obě upevňovací matice (20) našroubujte ručně. Dbejte, 
abyste je ještě nedotáhli.

• Pomocí plochého šroubováku (31) otočte napínací šroub ře-
tězu (21) ve směru hodinových ručiček, dokud spodní část 
pilového řetězu (17) nebude klouzat ve vodicí liště (16). Pilo-
vý řetěz (17) musí přiléhat ke spodní straně lišty. Při uvolněné 
brzdě řetězu musí být možné pilový řetěz (17) utáhnout ruč-
ně přes vodicí lištu (16).

UPOZORNĚNÍ
Nový pilový řetěz (17) se vytahuje a musí se napínat častěji.

• Utáhněte obě upevňovací matice (20) ručně klíčem na za-
palovací svíčky (31).

Ostření a údržba pilového řetězu

m NEBEZPEČÍ ZRANĚNÍ!

Vždy používejte ochranné rukavice, když se dotýkáte pilového 
řetězu (17). Nebezpečí zranění ostrými řeznými zuby!
UPOZORNĚNÍ
Optimálně udržovaný a naostřený pilový řetěz snižuje fyzické 
namáhání, opotřebení a vede k dobrému výsledku řezu.
Pravidelně čistěte, udržujte a ostřete pilový řetěz.
Pravidelně kontrolujte pilový řetěz z hlediska trhlin a poškoze-
ných nýtů.
Pro bezpečné držení během broušení lze brusku připevnit za 
úchyt pro brusku (18). 
Používejte pouze speciální kruhové pilníky na pilový řetěz o Ø 
4,8 mm (3/16“) pro pilový řetěz v rozsahu dodávky.
V soupravě pro ostření např. se značkou Oregon najdete po-
drobné informace k procesu broušení.
Alternativně použijte elektrický přístroj na ostření řetězů a řiďte 
se pokyny výrobce.
V případě pochyb o provedení práce je třeba provést výměnu 
pilového řetězu.
Případně nechte ostření pilového řetězu (17) provést odbornou 
firmou.

• Potřebné příslušenství (není součástí dodávky):
 - Kruhový pilník na pilový řetěz Ø 4,8 mm (3/16“)
 - Plochý pilník
 - Hloubková omezovací měrka

• Při úběru materiálu bruste pouze pohybem vpřed.
• Bruste s úhlem ostření cca 25° při stoupání 10° k vodicí 

liště (16).
• Zkontrolujte vzdálenost omezení hloubky pomocí hloubkové 

omezovací měrky.
• Správná vzdálenost omezovače hloubky by měla být 0,6 

mm (0,024“).
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14 Skladování

• Kryt vodicí lišty (27) vždy používejte při skladování.
• Vyčistěte a proveďte údržbu přístroje před každým skladová-

ním, viz kapitola „Čištění a údržba“.
• Přístroj skladujte na bezpečném, suchém, mrazuvzdorném, 

dobře větraném a proti povětrnostním vlivům chráněném mís-
tě. Venkovní skladování se nedoporučuje. Zajistěte jej také 
proti neoprávněnému přístupu.

• Vyprázdněte olejovou, resp. palivovou nádrž pomocí odsá-
vacího čerpadla.

m VÝSTRAHA!

Benzín nečerpejte v uzavřených prostorách, v blízkosti ohně 
nebo během kouření. Plynové výpary mohou způsobit explo-
zi nebo požár.
• Nastartujte motor a nechte jej běžet tak dlouho, dokud se 

nespotřebuje zbylý benzín.

15 Likvidace a recyklace

Přístroj je uložen v balení, aby bylo zabráněno poškození při 
přepravě. Toto balení je surovina a tím znovu použitelné nebo 
může být dáno zpět do cirkulace surovin.
Příslušenství je vyrobeno z rozdílných materiálů, jako např. kov 
a plasty. Defektní součástky odevzdejte k likvidaci zvláštních 
odpadů. Zeptejte se v odborné prodejně nebo na místním za-
stupitelství!

Obal se skládá z ekologických materiálů, které lze 
recyklovat v místních sběrných místech.

O možnostech likvidace vysloužilého přístroje vám 
podá informace správa vaší obce nebo vašeho 
města.

16 Odstraňování závad

Problém Možná příčina Odstranění závad

Motor nenaskočí Chybný postup při startování Řiďte se pokyny ke startování

Motor naskočí, ale neběží 
na plný výkon

Znečištěný vzduchový filtr (33) Vzduchový filtr (33) vyčistěte

Motor běží nepravidelně Chybná vzdálenost elektrod zapalovací svíčky Vyčistěte zapalovací svíčku a nastavte vzdálenost elek-
trod nebo vsaďte novou zapalovací svíčku

Svíčka zanesená sazemi 
nebo vlhká zapalovací 
svíčka

Chybné nastavení karburátoru Karburátor nechte nastavit a popř. vyčistěte svíčky nebo 
vyměňte za nové

Servisní informace
Je třeba dbát na to, že u tohoto přístroje podléhají následující 
díly opotřebení přiměřenému použití nebo přirozenému opotře-
bení, resp. jsou potřebné jako spotřební materiál.
Rychle opotřebitelné díly*: Řetěz pily, vodicí lišta, řetězové 
kolo, řetězový olej, motorový olej, zubová opěrka, zařízení 
brzdy řetězu, zapalovací svíčky, vzduchový filtr, palivový filtr, 
filtr oleje na řetěz
* není nutně obsaženo v rozsahu dodávky!
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17 Záruční list

Važena zakaznice, važeny zakazniku,

naše výrobky podléhají přísné kontrole kvality. Pokud i přesto tento přístroj bezvadně nefunguje, velice toho litujeme a prosíme Vás, abyste 
se obrátili na náš zákaznický servis, jehož adresa je uvedena na tomto záručním listu. Rádi Vám budeme k dispozici také telefonicky na 
níže uvedeném servisním čísle. Pro uplatňování nároků na záruku platí následující: 
• Tyto záruční podmínky upravují dodatečný záruční servis. Vašich zákonných nároků na záruku se tato záruka netýká. Náš záruční servis 

je pro Vás bezplatný.
• Záruční servis se vztahuje výhradně na nedostatky, které lze odvodit z vad materiálu nebo výrobních vad a je také omezen pouze na 

odstranění těchto nedostatků, resp. výměnu přístroje. Dbejte prosím na to, že naše přístroje nebyly podle svého účelu určení konstru-
ovány pro živnostenské, řemeslnické nebo průmyslové použití. Záruční smlouva tak není realizována, pokud byl přístroj používán v 
živnostenských, řemeslných nebo průmyslových podnicích a při srovnatelných činnostech. Z naší záruky je dále vyloučeno poskytnutí 
náhrady za dopravní škody, škody způsobené nedodržováním montážního návodu nebo z důvodů neodborné instalace, nedodržování 
návodu k použití (jako např. připojení na chybné síťové napětí nebo druh proudu), nedovoleného nebo neodborného používání (jako 
např. přetížení přístroje nebo použití neschválených vložných nástrojů nebo příslušenství), nedodržování pokynů pro údržbu a bezpeč-
nostních pokynů, vniknutí cizích těles do přístroje (jako např. písek, kameny nebo prach), použití násilí nebo poškození v důsledku cizích 
vlivů (jako např. škody způsobené pádem), jakož také běžného opotřebení způsobeného používáním.

Nárok na záruku zaniká, pokud bylo do přístroje již zasahováno
• Záruční doba činí 3 roky a začíná datem koupě přístroje. Nároky na záruku před vypršením záruční doby je třeba uplatňovat během 

dvou týdnů od zjištění defektu. Uplatňování nároků na záruku po vypršení záruční doby je vyloučeno. Oprava nebo výměna přístroje 
nevede k prodloužení záruční doby, ani k zahájení nové záruční doby za provedený výkon pro přístroj nebo pro případné zamontované 
náhradní díly. Toto platí také v případě servisu v místě Vašeho bydliště. 

• Při uplatňování Vašeho nároku na záruku zašlete prosím přístroj bez poštovného na níže uvedenou adresu. Přiložte originál prodejního 
dokladu nebo jiného datovaného potvrzení o koupi. Pokladní lístek si proto dobře uložte jako důkaz! Popište nám prosím pokud možno 
přesně důvod reklamace. Je-li defekt přístroje v našem záručním servisu obsažen, obdržíte obratem opravený nebo nový přístroj. 

Samozřejmě rádi za úhradu nákladů odstraníme defekty na přístroji, které nespadají nebo již nespadají do rozsahu záruky. K tomu nám 
přístroj prosím zašlete na naši servisní adresu. 

Servisní horká linka (CZ):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

Adresa elektronické pošty (CZ):
service.CZ@scheppach.com

Adresa servisního střediska (CZ):
GARLAND distributor s.r.o.
Hradecká 1136
CZ - 50601 Jicín

Na stránkách www.lidl-service.com si můžete stáhnout tyto a mnoho dalších manuálů, produktových videí a 
instalačních softwarů. 
Pomocí kódu QR můžete přímo na stránce servisních služeb Lidl (www.lidl-service.com) otevřít svůj návod k 
obsluze zadáním čísla výrobku (IAN) 315116.
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scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive and standards 
for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes pour l’article

IT dichiara la seguente conformità  secondo le direttive e le normative UE per 
l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las normas para 
el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as normas para o 
seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med nedenståen-
de EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop betrekking 
 hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direktiivit ja 
standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv och standarder 
för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straipsnį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo megfeleloségi 
nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji  sukladnost prema EU-smjernica i normama za 
sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi  normelor UE 
pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива на ЕС и норми 
за артикул

*  Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 
2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council from 8th June 2011, on 
the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 
visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, den 22.02.2019                          __________________________
Unterschrift / Markus Bindhammer / Technical Director     

First CE: 2019
Subject to change without notice

Documents registar: Andreas Pecher
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen
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1. Einleitung

HERSTELLER:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

VEREHRTER KUNDE,
 Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg bei der Benutzung 
des Zubehörs.

HINWEIS:
Der Hersteller des Zubehörs haftet nach dem geltenden Pro-
dukthaftungsgesetz nicht für Schäden, die am Zubehör oder 
durch das Zubehör entstehen bei:
• unsachgemäßer Behandlung
• Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach kräfte
• nicht bestimmungsgemäßer Verwendung

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und Inbetriebnahme den gesamten 
Text der Bedienungsanleitung durch. 
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, das Zube-
hör kennenzulernen und dessen bestimmungsgemäße Einsatz-
möglichkeiten zu nutzen. 
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, wie Sie mit 
dem Zubehör sicher, fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, 
und wie Sie Gefahren vermeiden, Reparaturkosten sparen, 
Ausfallzeiten verringern und die Zuverlässigkeit und Lebens-
dauer des Zubehörs erhöhen. 
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser Bedienungs-
anleitung müssen Sie unbedingt die für die Benutzung des Zu-
behörs geltenden Vorschriften Ihres Landes beachten. 
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plastikhülle 
geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, beim Zubehör auf. Sie 
muss von jeder Bedienungsperson vor Aufnahme der Arbeit ge-
lesen und sorgfältig beachtet werden.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Sicher-
heitshinweisen und den besonderen Vorschriften Ihres Landes 
sind die für die Benutzung von baugleichem Zubehör allge-
mein anerkannten technischen Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder Schäden, die 
durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den Sicherheitshin-
weisen entstehen.

2. Lieferumfang

• 1 Schutzbrille
• 1 Gehörschutz
• Bedienungsanleitung

3. Bestimmungsgemäße Verwendung

Das Zubehör darf nur nach seiner Bestimmung verwendet 
werden. Jede weitere darüber hinausgehende Verwendung ist 
nicht bestimmungsgemäß. Für daraus hervorgerufene Schäden 
oder Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und 
nicht der Hersteller.

Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung ist auch 
die Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie die Montagean-
leitung und Betriebshinweise in der Bedienungsanleitung.
Darüber hinaus sind die geltenden Unfallverhütungsvorschrif-
ten genauestens einzuhalten.
Sonstige allgemeine Regeln in arbeitsmedizinischen und sicher-
heitstechnischen Bereichen sind zu beachten.
Veränderungen am Zubehör schließen eine Haftung des Her-
stellers und daraus entstehende Schäden gänzlich aus.

Bitte beachten Sie, dass dieses Zubehör bestimmungsgemäß 
nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen 
Einsatz konstruiert wurde. Wir übernehmen keine Gewähr-
leistung, wenn das Zubehör in Gewerbe-, Handwerks- oder 
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten 
eingesetzt wird.

Schutzbrille
Die Schutzbrille dient als Augenschutz.
Das Produkt entspricht EN 166, Schutzklasse F und der opti-
schen Klasse 1.
Der Sichtscheibentyp ist klar. Die Schutzklasse F bedeutet, dass 
das Produkt eine hohe Festigkeit gegen Stöße von Teilchen mit 
niedriger Energie und hoher Geschwindigkeit von 45 m/s bie-
tet.

Gehörschutz
Der Gehörschutz dient zum Schutz vor Lärm und störenden 
Geräuschen.
Der Gehörschutz liegt im Größenbereich „mittel“ und „groß“ 
und passt damit der großen Mehrheit der Benutzer.

4. Sicherheitshinweise

In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stellen, die Ihre Si-
cherheit betreffen, mit diesem Zeichen versehen: m.

m WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen. 

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen für die Zukunft auf.

Schutzbrille
a) Die Schutzbrille und das Verpackungsmaterial 

sind kein Spielzeug. Halten Sie es von Kindern und 
Haustieren fern.

b) Lassen Sie das Verpackungsmaterial nicht acht-
los liegen. Dieses könnte für Kinder zu einem gefährli-
chen Spielzeug werden.

c) Schützen Sie die Schutzbrille vor extremen 
Temperaturen, direktem Sonnenlicht, starken 
Erschütterungen, hoher Feuchtigkeit, Nässe, 
brennbaren Gasen, Dämpfen und Lösungsmit-
teln.

d) Gehen Sie vorsichtig mit der Schutzbrille um. 
Durch Stöße, Schläge oder dem Fall aus bereits geringer 
Höhe kann sie beschädigt werden.
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e) Beachten Sie, dass die Schutzbrille bei direk-
tem Kontakt mit Hochgeschwindigkeitsteilchen 
(wenn sie über eine Korrektionsbrille getragen 
wird), Schläge übertragen kann und dadurch 
eine Gefahr für den Träger darstellt.

f) Beachten Sie, dass einige Materialien bei emp-
findlichen Personen bei Hautkontakt allergi-
sche Reaktionen hervorrufen können.

Gehörschutz
Um einen möglichst hohen Schutz und Tragekom-
fort zu gewährleisten, ist es unbedingt erforder-
lich, die folgenden Informationen und Sicherheits-
hinweise zu beachten:
a) Folgen Sie allen Anweisungen und Hinweisen zur Monta-

ge, Einstellung und Wartung des Gehörschutzes.
b) Der Gehörschutz schützt in Bereichen, wo eine Beeinträch-

tigung durch Lärm zu erwarten ist.
c) Der Gehörschutz muss in Lärmbereichen ohne Unterbre-

chung getragen werden.
d) Der Gehörschutz kann durch den Gebrauch verschleißen 

und muss daher regelmäßig nach dem Gebrauch auf Risse 
oder Undichtigkeiten überprüft werden.

m WARNUNG! Bei Nichtbefolgung der angegebe-
nen Sicherheitshinweise für die Kapselgehörschüt-
zer kann die Schutzwirkung ernsthaft beeinträch-
tigt werden. 

e) Zur Reinigung und Desinfektion des Gehörschutzes keine 
Chemikalien oder Substanzen verwenden, die für den Be-
nutzer schädlich sind.

f) Dieses Produkt kann durch bestimmte chemische Substan-
zen leiden. Weitere Angaben sollten beim Hersteller ange-
fordert werden.

g) Kapselgehörschützer und besonders die Dichtungskissen 
können mit dem Gebrauch verschleißen und sollten daher 
häufig auf Zeichen von zum Beispiel Rissen und Undichtig-
keiten untersucht werden.

h) Die Umhüllung der Dichtungskissen mit „Hygieneüberzü-
gen“ kann die akustische Leistung des Kapselgehörschüt-
zers beeinträchtigen.

Restrisiken
Trotz aller getroffenen Vorkehrungen können nicht offensichtli-
che Restrisiken bestehen. Diese lassen sich minimieren, wenn 
die „Sicherheitshinweise“ und die „Bestimmungsgemäße Ver-
wendung“ sowie die Bedienungsanleitung insgesamt beachtet 
werden.

5. Technische Daten

Schutzbrille
Norm .................................................................................EN166
Schutzklasse ..............................................F (Stoß mit niederiger 
.....................................................................Energie von 45 m/s)
Optische Klasse ................................. 1 (Kontinuierlicher Einsatz
........................................................................ohne Filterwirkung)
Sichtscheibentyp.....................................................................Klar

Materialien:
Brillenglas ................................................................Polycarbonat
Rahmen ............................................................................... Nylon

Hersteller Identifikation ........................................................ YKFT
Brillenglas .................................................................YKFT 1 F CE
Rahmen ................................................................YKFT 166 F CE

Gehörschutz
Norm ...................................................................EN352-1:2002
Gewicht .........................................................................ca. 144 g

Materialien:
Halterungsbügel des Gehörschutzes ................................. POM
Dichtungskissen ......................................................................PVC

Dämpfungswerte des Gehörschutzes

Frequenz (Hz) 125 250 500 1000

Mittelwert Mf (dB) 10,1 17,1 25,8 29,9

Standard-
abweichung Sf 
(dB)

3,0 2,2 1,8 2,4

Angenommener 
Schutz APV (dB)

7,1 14,9 24,0 27,5

Frequenz (Hz) 2000 4000 8000

Mittelwert Mf (dB) 35,4 38,9 34,1

Standard-
abweichung Sf 
(dB)

2,4 2,2 4,1

Angenommener 
Schutz APV (dB)

33,0 36,7 30,0

H-Wert/H Value (High Level) ............................................ 33 dB
M-Wert/M Value (Medium Level) .................................... 24 dB
L-Wert/L Value (Low Level) ................................................ 15 dB
SNR-Wert/SNR Value (Single Number Rating) ............... 27 dB

6. Auspacken

• Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Zubehör 
vorsichtig heraus.

• Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpackungs- 
und Transportsicherungen (falls vorhanden).

• Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
• Kontrollieren Sie das Zubehör auf Transportschäden.

m ACHTUNG
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht 
Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!
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7. Einstellung und Benutzung

Schutzbrille
m WARNUNG! Überprüfen und reinigen Sie die 
Schutzbrille vor dem Gebrauch. Zerkratzte oder 
beschädigte Sichtscheiben beeinträchtigen die 
Sicht und bieten nur noch eine stark verminderte 
Schutzwirkung. Eine Schutzbrille mit zerkratzten 
oder beschädigten Sichtscheiben ist sofort zu er-
setzen.

• Stellen Sie die ausziehbaren Bügel der Schutzbrille auf die 
entsprechende Größe Ihres Kopfes ein.

• Sorgen Sie für einen sicheren und angenehmen Sitz.
• Achten Sie bei dem Tragen der Schutzbrille darauf, dass die-

se angenehm sitzt.

Gehörschutz
• Stellen Sie den Gehörschutz auf die größte Kopfgröße ein, 

indem Sie die Gehörschutzkapseln an den Bügelenden nach 
unten schieben.

• Ziehen Sie die Gehörschutzkapseln beim Aufsetzen leicht 
auseinander.

• Passen Sie den optimalen und bequemen Sitz der Ge-
hörschützer an, indem Sie die Gehörschutzkapseln 
an den Bügelenden nach oben oder unten schieben. 
Die Gehörschutzkapseln müssen die Ohren dabei komplett 
umschließen.

8. Reinigung und Lagerung

Schutzbrille
• Verwenden Sie zum Reinigen der Schutzbrille ein feuchtes, 

weiches und sauberes Brillenputztuch. Verwenden Sie nie-
mals Benzin, Lösungsmittel oder Reiniger, die Kunststoff an-
greifen.

• Desinfizieren Sie die Schutzbrille nur mit Mitteln, die keine 
Lösungsmittel oder scharfe Chemikalien enthalten.

• Üben Sie nicht zu starken Druck auf die Oberflächen aus, 
dies kann zu Kratzspuren führen.

• Lagern Sie die Schutzbrille nach Gebrauch in einer sau-
beren, trockenen und vor UV-Strahlung geschützten Um-
gebung, wie z. B. in einem passenden Brillenetui (nicht im 
Lieferumfang enthalten).

Gehörschutz
• Untersuchen Sie vor jeder Benutzung die Komponenten auf 

Beschädigungen und Verschleißerscheinungen.
• Verwenden Sie zum Reinigen des Gehörschutzes ein feuch-

tes Tuch. Verwenden Sie niemals Benzin, Lösungsmittel oder 
Reiniger, die Kunststoff angreifen.

• Desinfizieren Sie den Gehörschutz nur mit Mitteln, die keine 
Lösungsmittel oder scharfe Chemikalien enthalten.

• Lagern Sie den Gehörschutz in einer sauberen, trockenen 
und vor UV-Strahlung geschützten Umgebung.

• Wenn die Dichtungskissen nicht mehr gereinigt werden kön-
nen oder beschädigt sind, sollten Sie entsorgt und durch 
neue ersetzt werden.

 - Entfernen Sie die alten Dichtungskissen von den Kapseln 
und ersetzen Sie diese durch die neuen (siehe Abb. 1).

 Abb. 1

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile 
einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen Verschleiß unter-
liegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt 
werden.
Verschleißteile*: Dichtungskissen
* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

9. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Zubehör befindet sich in einer Verpackung, um Transport-
schäden zu verhindern. Diese Verpackung ist Rohstoff und ist 
somit wiederverwendbar oder kann in den Rohstoffkreislauf 
zurückgeführt werden.
Das Zubehör besteht aus verschiedenen Materialien, wie z.B. 
Metall und Kunststoffen. Führen Sie defekte Bauteile der Son-
dermüllentsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in der 
Gemeindeverwaltung nach!

Die Verpackung besteht aus umweltfreundlichen 
Materialien, die Sie über die örtlichen 
Recyclingstellen entsorgen können.

Möglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten 
Zubehörs erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadt verwaltung.
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10. Service

Service-Hotline (DE): Service-Hotline (AT): Service-Hotline (CH):
+800 4003 4003 +800 4003 4003 +800 4003 4003
(0,00 EUR/Min.) (0,00 EUR/Min.) (0,00 EUR/Min.)

Service-Email (DE): Service-Email (AT): Service-Email (CH):
service.DE@scheppach.com service.AT@scheppach.com service.CH@scheppach.com

Service-Adresse (DE): Service-Adresse (AT): Service-Adresse (CH):
scheppach Fabrikation von Gausch Hubert Green Clean Schweiz AG
Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Str. 69 Bairisch Kölldorf 267 Industriering 39
DE - 89335 Ichenhausen AT - 8344 Bad Gleichenberg CH - 3250 Lyss

Auf www.lidl-service.com können Sie diese und viele weitere Handbücher, Produktvideos und Installationssoft-
ware herunterladen. 
Mit dem QR-Code gelangen Sie direkt auf die Lidl-Service-Seite (www.lidl-service.com) und können mittels der 
Eingabe der Artikelnummer (IAN) 315116 ihre Bedienungsanleitung öffnen.
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1. Introduction

MANUFACTURER:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

DEAR CUSTOMER,
 We hope you enjoy using the accessory.

NOTE:
According to the applicable product liability laws, the manu-
facturer of the accessory does not assume liability for damages 
to the accessory or damages caused by the accessory that 
occurs due to:
• Improper handling
• Non-compliance of the operating instructions
• Repairs by third parties, not authorized service technicians
• Application other than specified

Please observe the following:
Read through the complete text in the operating instructions be-
fore assembling and using the accessory.
The operating instructions are intended to help the user to be-
come familiar with the accessory and take advantage of the ap-
plication possibilities in accordance with the recommendations.
The operating instructions contain important information on how 
to use the accessory safely, professionally and economically, 
how to avoid danger, costly repairs, reduce downtimes and how 
to increase reliability and service life of the accessories.
In addition to the safety regulations in the operating instruc-
tions, you have to meet the applicable regulations that apply 
for the use of the accessory in your country.
Keep the operating instructions package with the accessory at 
all times and store it in a plastic cover to protect it from dirt and 
moisture. Read the instruction manual each time before using 
the accessory and carefully follow its information.
In addition to the safety instructions contained in this operating 
manual and the specific regulations of your country, the techni-
cal rules generally accepted for the use of accessories of the 
same type must be observed.
We accept no liability for damage or accidents which arise 
due to non-observance of these instructions and the safety in-
formation.

2. Scope of delivery

• 1 pair of safety goggles
• 1 set of ear muffs
• Translation of original operating manual

3. Intended use

The accessory is allowed to be used only for its prescribed 
purpose. Any other use is deemed to be a case of misuse. The 
user/operator and not the manufacturer will be liable for any 
damage or injuries of any kind resulting from such misuse.

An element of the intended use is also the observance of the 
safety instructions as well as the assembly instructions and op-
erating information in the operating manual.
In addition, the applicable accident prevention regulations 
must be strictly observed.
Other general occupational health and safety-related rules and 
regulations must be observed.
The liability of the manufacturer and resulting damages are ex-
cluded in the event of modifications of the accessory.

Please note that the accessory has not been designed for use 
in commercial, trade or industrial applications. Our warranty 
will be voided if the accessory is used in commercial, trade or 
industrial businesses or for equivalent purposes.

Safety goggles
The safety goggles are designed for eye protection.
The product complies with EN 166, safety class F and optical 
grade 1.
The protective glass is clear. Safety class F means that the prod-
uct has high resistance to impacts from small particles with low 
energy and a high speed of 45 m/s.

Ear muffs
The ear muffs protect the wearer against noise and distracting 
sounds.
The ear muffs cover a size range from “medium” to “large” 
and fit most users.

4. Safety instructions

In these operating instructions, we have used the following sym-
bol to mark sections concerning your safety: m.

m WARNING! Read all safety warnings and all 
instructions.

Save all warnings and instructions for future 
reference.

Safety goggles
a) The safety goggles and packaging material are 

not toys. Keep them out of the hands of children.
b) Never leave the packaging material unattend-

ed. It could be a danger if children play with it.
c) Protect the safety goggles from extreme tem-

peratures, direct sunlight, shocks, high humid-
ity, wetness, flammable gases, vapours and 
solvents.

d) Treat the safety goggles carefully. They can be 
damaged by bumps, impacts or a fall from a low height.

e) Note that the safety goggles can transmit the 
energy of impacts from high velocity particles 
(when worn over corrective glasses) and thus 
represent a danger to the user.

f) Note that some materials may trigger allergic 
reactions upon contact with sensitive skin.
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Ear muffs
Please pay close attention to the following infor-
mation and safety instructions to ensure the best 
possible protection and comfort:
a) Please adhere to all instructions and tips regarding assem-

bly, adjustment and maintenance of the ear muffs.
b) The ear muffs are intended to protect your ears in noisy 

areas.
c) The ear muffs should be worn at all times when in high-

noise areas.
d) The ear muffs can show signs of wear over time. Examine 

them for tears or loose spots after each use.

m WARNING! Failure to comply with the safety in-
structions provided for the ear muffs can seriously 
compromise their protective effect.

e) Do not clean or disinfect the ear muffs with chemicals or 
substances that are harmful to the wearer.

f) Certain chemical substances can damage this product. De-
tailed information is available from the manufacturer.

g) Ear muffs and especially their ear cushions can wear down 
over time. Examine them regularly for tears, loose spots 
and other signs of wear.

h) Covering the ear cushions with “hygiene covers” can com-
promise the acoustics of the ear muffs.

Residual risks
Despite all precautions having been met, some non-obvious 
residual risks may still remain. These can be minimised if the 
“Safety instructions” and the “Intended use” are observed 
along with the whole of the operating instructions.

5. Technical data

Safety goggles
Standard ...........................................................................EN166
Safety class .............................................................F (low energy 
........................................................................  impact at 45 m/s)
Optical class .......................................................1 (continual use 
........................................................................without filter effect)
Protective class type ............................................................. clear

Material:
Goggle lens ...........................................................Polycarbonate
Frame .................................................................................. Nylon

Manufacturer identification ................................................. YKFT
Goggle lens ..............................................................YKFT 1 F CE
Frame ...................................................................YKFT 166 F CE

Ear muffs
Standard .............................................................EN352-1:2002
Weight ..........................................................................ca. 144 g

Material:
Headband ........................................................................... POM
Ear cushions ............................................................................PVC

Damping values of the ear muffs

Frequency (Hz) 125 250 500 1000

Median value Mf 
(dB)

10,1 17,1 25,8 29,9

Standard
deviation Sf (dB)

3,0 2,2 1,8 2,4

Assumed
protection value 
APV (dB)

7,1 14,9 24,0 27,5

Frequency (Hz) 2000 4000 8000

Median value Mf 
(dB)

35,4 38,9 34,1

Standard
deviation Sf (dB)

2,4 2,2 4,1

Assumed
protection value 
APV (dB)

33,0 36,7 30,0

H value (high level) ............................................................ 33 dB
M value (medium level) ..................................................... 24 dB
L value (low level) ............................................................... 15 dB
SNR value (single number rating) ..................................... 27 dB

6. Unpacking

• Open the packaging and remove the accessory carefully.
• Remove the packaging material as well as the packaging 

and transport bracing (if available).
• Check that the delivery is complete.
• Check the accessory for transport damage.

m ATTENTION
The device and packaging materials are not toys! 
Children must not be allowed to play with plastic 
bags, film and small parts! There is a risk of swal-
lowing and suffocation!

7. Adjustment and use

Safety goggles
m WARNING! Check and clean the goggles before 
use. Scratched or damaged protective glasses im-
pair visibility and offer only a reduced protective 
effect. Safety goggles with scratched or damaged 
protective glasses should be replaced immediately.

• Adjust the extensible headband of the safety goggles to fit 
your head.

• Ensure that they fit comfortably and securely.
• When wearing the safety goggles, ensure that they fit com-

fortably.
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Ear muffs
• Adjust the ear muffs to the largest head size by pushing the 

muffs downwards to the end of the headband.
• Pull the muffs apart a little to put them on.
• Adjust the ear muffs to the optimal size and a comfortable 

fit by pushing the muffs at the end of the headband up or 
down. The muffs must completely encapsulate the ears.

8. Cleaning and storage

Safety goggles
• Use a soft, damp and clean lens cloth to clean the safety 

goggles. Never use petrol, solvents or cleansers which can 
damage plastic.

• To disinfect the safety goggles, use only cleaning agents that 
do not contain solvents or aggressive substances.

• Do not exert strong pressure on the surfaces, as this can 
cause scratches.

• After use, store and transport the safety goggles in a clean, 
dry and UV-proof environment, e.g. in a suitable spectacle 
case (not supplied).

Ear muffs
• Examine the components for damage and signs of wear be-

fore each use.
• Use a moistened cloth to clean the ear muffs. Never use pet-

rol, solvents or cleansers which can damage plastic.
• To disinfect the ear muffs, use only cleaning agents that do 

not contain solvents or aggressive substances.
• Store the ear muffs in a clean, dry environment away from 

UV rays.
• If the ear cushions can no longer be cleaned or are dam-

aged, they should be disposed of and replaced.
 - Remove the old ear cushions from the muffs and replace 

them with new ones (see fig. 1).

 fig. 1

Service information
Please note that the following parts of this product are subject
to normal or natural wear and that the following parts are
therefore also required for use as consumables.
Wear parts*: ear cushions
*Not necessarily included in the scope of delivery!

9. Disposal and recycling

The accessory is supplied in packaging to prevent it from being 
damaged in transit. The raw materials in this packaging can be 
reused or recycled.
The accessory is made of various types of material, such as 
metal and plastic. Defective components must be disposed of 
as special waste. Ask your dealer or your local council.

The packaging is wholly composed of 
environmentally-friendly materials that can be 
disposed of at a local recycling centre.

Contact your local refuse disposal authority for 
more details of how to dispose of your worn-out 
accessory.
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10. Service

Service-Hotline (GB/IE):
+800 4003 4003
(0,00 EUR/Min.)

Service-Email (GB):
service.GB@scheppach.com

Service-Email (IE):
service.IE@scheppach.com

Service Address (GB/IE):
Doyles Wholesale  
Dublind Road 
Castlecomer, Co. Kilkenny R95AP6F

At www.lidl-service.com you can download this and many more manuals, product videos plus installation 
software.  
The QR code takes you directly to the Lidl service page (www.lidl-service.com) and you can open your 
operating manual by entering the article number (IAN) 315116.
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1. Introduction

FABRICANT :
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

CHER CLIENT,
Nous espérons que l’utilisation de l’accessoire vous apportera 
satisfaction et de bons résultats.

REMARQUE :
Conformément à la loi en vigueur sur la responsabilité du fait 
des produits, le fabricant de l’accessoire n’est pas responsable 
des dommages survenus ou générés sur l’accessoire en cas 
de :
• mauvaise manipulation
• non-respect des instructions d‘utilisation
• travaux de réparation effectués par des tiers, par des spécia-

listes non autorisés
• utilisation non conforme

Nous vous recommandons :
De lire intégralement le manuel d’utilisation, avant d’effectuer 
le montage et la mise en service.
Cette notice d’utilisation a pour but de vous aider à mieux 
connaître l’accessoire et ses modes d’utilisation conformes. 
La notice d’utilisation contient des consignes importantes sur 
la manière de travailler en toute sécurité, réglementairement 
et économiquement avec l’accessoire, et sur la façon d’éviter 
les dangers, économiser les coûts de réparation, réduire les 
périodes d’arrêt et augmenter la fiabilité et la durée de vie de 
l’accessoire. 
Outre les dispositions de sécurité figurant dans cette notice 
d’utilisation, vous devez absolument observer les prescriptions 
concernant l’utilisation de l’accessoire en vigueur dans votre 
pays. 
Conservez la notice d’utilisation dans une pochette en plas-
tique à l’abri de la poussière et de l’humidité près de l’acces-
soire. Chaque opérateur doit l’avoir lue avant le début des 
travaux et doit la respecter minutieusement.
Outre les consignes de sécurité reprises dans la présente notice 
d’utilisation et les prescriptions particulières en vigueur dans 
votre pays, respectez également les règles techniques géné-
rales concernant l’utilisation des accessoires similaires.
Nous déclinons toute responsabilité pour les accidents et 
dommages dus au non-respect de ce mode dʼemploi et des 
consignes de sécurité.

2. Volume de livraison

• 1 paire de lunettes de protection
• 1 protection auditive
• Traduction des instructions d’origine

3. Utilisation conforme

L’accessoire doit être utilisé selon les dispositions correspon-
dantes. Chaque utilisation allant au-delà de cette affectation 
est considérée comme non conforme. Pour les dommages en 
résultant ou les blessures de tout genre, le producteur décline 
toute responsabilité et lʼopérateur/lʼexploitant est responsable.

Une utilisation conforme consiste à respecter les consignes de 
sécurité, ainsi que les instructions de montage et les consignes 
d‘utilisation du mode d‘emploi.
En outre, les prescriptions de prévention des accidents doivent 
être respectées de la manière la plus scrupuleuse possible. 
Toutes les autres règles de médecine du travail et de sécurité 
doivent être respectées.
Toute modification de l’accessoire annule toute garantie du 
fabricant pour les dommages en résultant.

Remarque : conformément aux dispositions, cet accessoire n’a 
pas été conçu pour une utilisation commerciale, artisanale ou 
industrielle. Nous déclinons toute responsabilité si l’accessoire 
est utilisé dans des exploitations commerciales, artisanales ou 
industrielles, ou dans le cadre d’activités comparables.

Lunettes de protection
Ces lunettes de protection servent à protéger les yeux.
Ce produit est conforme à la norme EN 166, classe de protec-
tion F et à la classe optique 1. Les verres sont de type transpa-
rent. La classe de protection F signifie que le produit offre une 
haute résistance aux impacts de particules à basse énergie et 
haute vitesse (45 m/s).

Protection auditive
La protection auditive sert à protéger contre le bruit et diffé-
rentes sources sonores perturbatrices.
La protection auditive est d’une taille «moyenne» et «grande» 
et convient à la grande majorité des utilisateurs.

4. Consignes de sécurité

Dans le présent manuel d’utilisation, nous avons repéré les 
points qui concernent votre sécurité par ce signe : m.

m AVERTISSEMENT ! Lire tous les avertissements de 
sécurité et toutes les instructions.

Conserver à l’avenir toutes les consignes de sécu-
rité et instructions.

Lunettes de protection
a) Les lunettes de protection et les matériaux 

d’emballage ne sont pas des jouets. Tenez-les 
éloignés des enfants et des animaux.

b) Ne pas laisser le matériau d’emballage traîner. 
Il risquerait de devenir un jouet dangereux pour les enfants.

c) Protégez les lunettes contre les températures 
extrêmes, les rayons directs du soleil, les fortes 
secousses, une humidité élevée, l’eau, les gaz, 
vapeurs et solvants combustibles.
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d) Manipulez les lunettes de protection avec pré-
caution. Des chocs, impacts ou la chute même d’une 
faible hauteur risquent de les abîmer.

e) Notez que les lunettes de protection percutées 
par des particules à haute vitesse peuvent 
(lorsque portées par dessus des verres correc-
teurs), communiquer des impacts et constituer 
ainsi un danger pour celui qui les porte.

f) Veuillez noter que certains matériaux peuvent 
au contact avec la peau, déclencher des réac-
tions allergiques chez les personnes sensibles.

Protection auditive
Pour garantir une protection et un confort de port 
maximaux, il est impérativement nécessaire de 
respecter les informations et consignes de sécurité 
suivantes :
a) Veuillez respecter toutes les instructions et remarques rela-

tives au montage, au réglage et à la maintenance de la 
protection auditive.

b) La protection auditive protège sur les lieux où il faut s’at-
tendre à une gêne en raison du bruit.

c) La protection auditive doit être portée sans interruption 
dans les zones bruyantes.

d) La protection auditive peut s’user à l’usage ; il faudra donc 
vérifier régulièrement, après l’utilisation, si elle présente 
des fissures ou des défauts d’étanchéité.

m AVERTISSEMENT ! Le non-respect des consignes 
de sécurité indiquées relatives aux coquilles anti-
bruit peut sérieusement compromettre l’effet pro-
tecteur.

e) Pour nettoyer et désinfecter la protection auditive, n’utili-
ser ni produits chimiques ni substances susceptibles d’être 
nocives pour l’utilisateur.

f) Ce produit risque d’être abîmé par certaines substances 
chimiques. Il est conseillé de se procurer des informations 
supplémentaires auprès du fabricant.

g) Les coquilles antibruit et en particulier les coussinets d’étan-
chéité peuvent s’user à l’usage, et doivent de ce fait être 
contrôlés fréquemment pour voir s’ils présentent par ex. des 
fissures et des défauts d’étanchéité.

h) Si les coussinets d’étanchéité sont enveloppés de «housses  
hygiéniques», cela peut compromettre la performance 
acoustique des coquilles antibruit.

Risques résiduels
Même si toutes les précautions qui s’imposent sont prises, il 
est impossible d’exclure certains risques résiduels manifestes. 
Ceux-ci peuvent être minimisés en respectant les instructions 
fournies aux sections « Consignes de sécurité » et « Utilisa-
tion conforme », ainsi que dans la notice d’utilisation dans son 
ensemble.

5. Caractéristiques techniques

Lunettes de protection
Norme ...............................................................................EN166
Classe de protection .......................................... F (impact basse 
.........................................................................énergie à 45 m/s)
Classe optique ........................................... 1 (utilisation continue
........................................................................... sans effet filtrant)
Type de verre ............................................................. Transparent

Matériaux :
Verre des lunettes ..................................................Polycarbonate
Monture .............................................................................. Nylon

Identification du fabricant .................................................... YKFT
Verre des lunettes .....................................................YKFT 1 F CE
Monture ...............................................................YKFT 166 F CE

Protection auditive
Norme .................................................................EN352-1:2002
Poids ............................................................................ env. 144 g

Matériaux :
Étrier support de la protection auditive .............................. POM
Coussinets d’étanchéité .........................................................PVC

Valeurs d’atténuation de la protection auditive

Fréquence (Hz) 125 250 500 1000

Moyenne Mf (dB) 10,1 17,1 25,8 29,9

Écart-type Sf (dB) 3,0 2,2 1,8 2,4

Protection
présumée
APV (dB)

7,1 14,9 24,0 27,5

Fréquence (Hz) 2000 4000 8000

Moyenne Mf (dB) 35,4 38,9 34,1

Écart-type Sf (dB) 2,4 2,2 4,1

Protection
présumée
APV (dB)

33,0 36,7 30,0

Valeur H/H Value (High Level) ......................................... 33 dB
Valeur M/M Value (Medium Level) .................................. 24 dB
Valeur L/L Value (Low Level) ............................................. 15 dB
Valeur SNR/SNR Value (Single Number Rating) ............ 27 dB



14 FR/BE

6. Déballage

• Ouvrez l’emballage et sortez-en délicatement l’accessoire.
• Retirez le matériel d‘emballage tout comme les sécurités 

d‘emballage et de transport (s‘il y en a).
• Vérifiez si la livraison est bien complète.
• Vérifiez que l’accessoire n’a pas été endommagé lors du 

transport.

m ATTENTION
L’appareil et les matériaux d’emballage ne sont 
pas des jouets ! Les enfants ne doivent en aucun 
cas jouer avec les sacs en plastique, films d’embal-
lage et pièces de petite taille ! Il existe un risque 
d’ingestion et d’asphyxie !

7. Réglage et utilisation

Lunettes de protection
m AVERTISSEMENT ! Vérifiez et nettoyez les lu-
nettes de protection avant l’utilisation. Les verres 
rayés ou endommagés gênent la vue et n’offrent 
plus qu’un effet protecteur bien moindre. Les lu-
nettes de protection dont les verres sont rayés ou 
endommagés doivent être immédiatement rem-
placées.

• Ajustez les branches extensibles des lunettes de protection à 
la taille de votre tête.

• Veillez à une assise sûre et agréable.
• Lors du port des lunettes de protection, veillez à ce qu’elles 

soient agréablement en assise.

Protection auditive
• Réglez la protection auditive sur la plus grande taille de 

tête  : tirez vers le bas les coquilles de protection auditive 
retenues aux extrémités de l’étrier.

• Écartez un peu les coquilles de la protection auditive au 
moment de l’enfiler.

• Conférez une assise optimale et confortable à la protection 
auditive : poussez vers le haut ou le bas les coquilles de 
protection auditive retenues aux extrémités de l’étrier. Ce 
faisant, les coquilles de protection auditive doivent recouvrir 
entièrement le pourtour des oreilles.

8. Nettoyage et stockage

Lunettes de protection
• Pour nettoyer les lunettes de protection, utilisez une lingette 

nettoyante humide, molle et propre. N’utilisez jamais d’es-
sence, de solvant ou de nettoyant qui agressent le plastique.

• Ne désinfectez les lunettes de protection qu’avec des pro-
duits qui ne contiennent ni solvants ni produits chimiques 
agressifs.

• N’exercez pas une trop forte pression sur les surfaces car 
des traces de rayures risquent d’apparaître.

• Rangez et transportez les lunettes de protection dans un 
endroit propre, sec et à l’abri des rayons ultraviolets, comme 
par exemple un étui à lunettes adapté (non fourni).

Protection auditive
• Avant chaque utilisation, vérifiez si les composants sont en-

dommagés et présentent des signes d’usure.
• Utilisez un chiffon humide pour nettoyer la protection audi-

tive.  N’utilisez jamais d’essence, de solvant ou de nettoyant 
qui agressent le plastique.

• Ne désinfectez la protection auditive qu’avec des produits 
qui ne contiennent pas de solvants ou de produits chimiques 
agressifs.

• Stockez la protection auditive dans un endroit propre et sec, 
à l’abri du rayonnement ultraviolet.

• Si les coussinets d’étanchéité ne peuvent plus être nettoyés 
ou s’ils sont endommagés, il faut les éliminer et les remplacer 
par des neufs.

 - Détachez les anciens coussinets d’étanchéité des co-
quilles et remplacez-les par des neufs (voir fig. 1).

 fig. 1

Informations concernant le service après-vente
Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les pièces sui-
vantes sont soumises à une usure liée à l‘utilisation et sont donc 
des consommables non couverts par la garantie.
Pièces d’usure*: coussinets d’étanchéité
* Ne font pas partie de l’ensemble de livraison!

9. Mise au rebut et recyclage

L’accessoire est livré sous emballage afin d’être protégé des 
dommages liés au transport. Cet emballage est une matière 
première et peut donc être réutilisé ultérieurement ou être réin-
troduit dans le circuit des matières premières.
L’accessoire est fabriqué en différents matériaux, par exemple, 
métal et matières plastiques. Éliminez les composants défec-
tueux dans les systèmes d’élimination des déchets spéciaux. 
Renseignez-vous dans un commerce spécialisé ou auprès de 
l’administration de votre commune !

L’emballage se compose exclusivement de 
matières recyclables qui peuvent être mises au 
rebut dans les déchetteries locales.

Pour connaître les possibilités d’élimination de 
l’accessoire usé, adressez-vous aux autorités 
communales ou municipales.
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10. Service après-vente

Hotline du service (FR):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

Email du service (FR):
service.FR@scheppach.com

Adresse du service (FR):
Scheppach France
2, Impasse Jean Millot
FR - 6700 Strasbourg

À l’adresse www.lidl-service.com, vous pouvez télécharger ce manuel et bien d’autres, les vidéos de produit et 
les logiciels d’installation. 
Le QR-Code vous permet d’accéder directement à la page de service Lidl (www.lidl-service.com) et d’ouvrir 
votre notice d’utilisation à l’aide du numéro d’article (IAN) 315116.

Service-hotline (BE):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

E-mailadres (BE):
service.BE@scheppach.com

Serviceadres (BE):
EURO Elektrowerkzeug- und Maschinen Service
Zur Mühle 2-4
GE - 50226 Frechen-Königsdorf
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1. Inleiding

FABRIKANT:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

GEACHTE KLANT,
 Wij wensen u veel plezier en succes bij het gebruik van de 
accessoires.

ADVIES:
De fabrikant van de accessoire is volgens de van kracht zijnde 
wet inzake productaansprakelijkheid niet aansprakelijk voor 
schade die aan deze accessoires of door deze accessoires 
ontstaan bij:
• Onjuist gebruik
• Niet-naleving van de gebruiksinstructies
• Reparaties door derden, niet-erkende getrainde werklui
• Ongepast gebruik

Aanbevelingen:
Lees de volledige handleiding voor de montage en besturing 
van het accessoire.
De gebruikshandleiding is bedoeld om het gemakkelijker te 
maken, de accessoires te leren kennen en de beoogde toepas-
singsmogelijkheden te benutten. 
De gebruikshandleiding bevat belangrijke aanwijzingen, hoe u 
met de accessoires veilig, vakkundig en economisch werkt en 
hoe u gevaren vermijdt, reparatiekosten uitspaart, uitvaltijden 
vermindert en de betrouwbaarheid en levensduur van de ac-
cessoires verhoogt. 
Aanvullend op de veiligheidsbepalingen van deze gebruiks-
handleiding moet u absoluut de voor het gebruik van de ac-
cessoires geldende voorschriften van uw land in acht nemen. 
Bewaar de gebruikshandleiding bij de accessoires in een plas-
tic hoes, beschermd tegen vuil en vocht. De gebruikshandlei-
ding moet door elke bediener van de machine voor aanvang 
van de werkzaamheden worden gelezen en zorgvuldig wor-
den nageleefd.
Naast de in deze gebruikshandleiding opgenomen veiligheids-
voorschriften en de bijzondere voorschriften van uw land moet 
u de algemeen erkende technische voorschriften in acht nemen 
voor het gebruik van accessoires van hetzelfde type.
Wij zijn niet aansprakelijk voor ongevallen of schade die te 
wijten zijn aan niet-naleving van deze handleiding en van de 
veiligheidsinstructies.

2. Inhoud van de levering

• 1 veiligheidsbril
• 1 gehoorbescherming
• Vertaling van de originele handleiding

3. Reglementair gebruik

De accessoires mogen uitsluitend voor het beoogde doel wor-
den gebruikt. Elk verdergaand gebruik is niet reglementair. 
Voor daaruit voortvloeiende schade of letsels, van welke aard 
dan ook, is de gebruiker/bediener aansprakelijk en niet de fa-
brikant.

Het naleven van de veiligheidsinstructies, van de montage-in-
structies en de aanwijzingen aangaande de werking, vermeld 
in deze gebruiksaanwijzing, maakt eveneens deel uit van het 
reglementaire gebruik.
Bovendien moeten de geldende voorschriften inzake ongeval-
lenpreventie strikt worden opgevolgd.
Andere algemene regels op het gebied van arbeidsgenees-
kunde en veiligheid moeten in acht genomen worden.
De fabrikant is niet aansprakelijk voor wijzigingen die aan de 
accessoires worden aangebracht en de hieruit voortvloeiende 
schade.

Let erop dat deze accessoires volgens het beoogd gebruik 
niet voor bedrijfsmatige, ambachtelijke of industriële toepassin-
gen zijn ontworpen. Wij aanvaarden geen aansprakelijkheid 
wanneer de accessoires in bedrijfsmatige, ambachtelijke of 
industriële ondernemingen of bij soortgelijke werkzaamheden 
worden ingezet.

Veiligheidsbril
De veiligheidsbril dient ter bescherming van de ogen.
Het product voldoet aan EN 166, beschermingsklasse F en 
optische klasse 1.
Glastype helder. Beschermingsklasse F houdt in dat het pro-
duct bescherming biedt tegen  aanraking met deeltjes met een 
lage energie en een hoge snelheid van 45 m/s.

Gehoorbescherming
De gehoorbescherming is bedoeld voor bescherming tegen 
lawaai en storende geluiden.
De gehoorbescherming ligt qua maat in het middengebied 
(M) en past dus het merendeel van de gebruikers.

4. Veiligheidsaanwijzingen

In deze gebruikshandleiding hebben wij punten die uw veilig-
heid betreffen van dit teken voorzien: m.

m WAARSCHUWING! Lees alle veiligheidsvoor-
schriften en instructies. 

Bewaar alle veiligheidsinstructies en aanwijzingen 
voor toekomstig gebruik.

Veiligheidsbril
a) De veiligheidsbril en het verpakkingsmateriaal 

zijn geen speelgoed. Houd ze uit de buurt van kin-
deren.

b) Laat het verpakkingsmateriaal niet achteloos 
liggen. Dit kan voor kinderen gevaarlijk speelgoed wor-
den.
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c) Bescherm de veiligheidsbril tegen extreme 
temperaturen, direct zonlicht, zware schokken, 
een hoge vochtigheidsgraad, vocht, brandbare 
gassen, dampen en oplosmiddelen.

d) Ga voorzichtig om met de veiligheidsbril. Door 
stoten, schokken of vallen vanaf geringe hoogte kan hij al 
beschadigd raken.

e) Houd er rekening mee dat er bij direct contact 
tussen de veiligheidsbril en deeltjes met een 
hoge snelheid overdracht kan plaatsvinden 
van de krachten op een eventueel onder de 
veiligheidsbril gedragen correctiebril, en dat 
er zodoende gevaar kan ontstaan voor de dra-
ger.

f) Sommige van de gebruikte materialen kunnen 
bij personen met een daarvoor gevoelige huid 
allergische reacties teweegbrengen.

Gehoorbescherming
Om een optimale beveiliging en maximaal com-
fort te garanderen is het van cruciaal belang om 
de volgende informatie en veiligheidsinstructies in 
acht te nemen:
a) Volg alle instructies en aanwijzingen voor montage, instel-

ling en onderhoud van de gehoorbescherming op.
b) Gebruik de gehoorbescherming op plaatsen waar moge-

lijk geluidsoverlast kan optreden.
c) De gehoorbescherming dient bij geluidsoverlast zonder 

onderbreking te worden gedragen.
d) De kussens van de gehoorbescherming kunnen slijten en 

moeten daarom na gebruik worden gecontroleerd op 
scheuren of losse delen.

m WAARSCHUWING! Bij het niet opvolgen van de 
beschreven veiligheidsvoorschriften voor de ge-
hoorbescherming kan de beschermende werking 
ernstig nadelig worden beïnvloed.

e) Gebruik voor het reinigen en desinfecteren van de gehoor-
bescherming geen chemicaliën of substanties die schade-
lijk zijn voor de gebruiker.

f) Dit product kan worden aangetast door bepaalde chemi-
sche substanties. Raadpleeg voor verdere informatie de 
fabrikant.

g) Gehoorkappen en dan met name de afdichtingskussens 
kunnen door het gebruik slijten en moeten daarom regel-
matig worden gecontroleerd op tekenen van bijv. scheuren 
en niet-dichte plekken.

h) Als er “hygiënische hoesjes” over de afdichtingskussens 
worden gedaan, kunnen de akoestische prestaties van de 
oorkappen afnemen.

Restrisico‘s
Ondanks alle getroffen voorzieningen kunnen verborgen res-
trisico‘s bestaan. Deze kunnen worden geminimaliseerd als de 
„veiligheidsvoorschriften“ en het „reglementair gebruik“ alsook 
de gebruikshandleiding in acht worden genomen.

5. Technische gegevens

Veiligheidsbril
Norm .................................................................................EN166
Beschermingsklasse .........................................F (stoten met lage
.....................................................................energie van 45 m/s)
Optische klasse .............................................. 1 (continu gebruik
............................................................................. zonder filtering)
Glastyp ............................................................................... helder

Materiaal:
Brillenglas ............................................................... polycarbonat
Montuur ................................................................................nylon

Identificatie fabrikant............................................................ YKFT
Brillenglas .................................................................YKFT 1 F CE
Montuur ...............................................................YKFT 166 F CE

Gehoorbescherming
Norm ...................................................................EN352-1:2002
Gewicht .........................................................................ca. 144 g

Materiaal:
Beugel van de gehoorbescherming ................................... POM
Afdichtingskussens ..................................................................PVC

Geluidsdempingswaarden van de
gehoorbescherming

Frequentie (Hz) 125 250 500 1000

Gemiddelde
waarde Mf (dB)

10,1 17,1 25,8 29,9

Standaard-
afwijking Sf (dB)

3,0 2,2 1,8 2,4

Veronderstelde
bescherming (dB)

7,1 14,9 24,0 27,5

Frequentie (Hz) 2000 4000 8000

Gemiddelde
waarde Mf (dB)

35,4 38,9 34,1

Standaard-
afwijking Sf (dB)

2,4 2,2 4,1

Veronderstelde
bescherming (dB)

33,0 36,7 30,0

H-waarde/H value (High Level) ........................................ 33 dB
M-waarde/M value (Medium Level) ................................ 24 dB
L-waarde/L value (Low Level) ............................................ 15 dB
SNR-waarde/SNR value (Single Number Rating) ........... 27 dB
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6. Uitpakken

• Open de verpakking en haal de accessoires er voorzich-
tig uit.

• Verwijder het verpakkingsmateriaal evenals de verpakking-
sen transportbeveiligingen (indien voorhanden).

• Controleer of de inhoud van de levering volledig is.
• Controleer de accessoires op transportschade.

m LET OP
Het apparaat en de verpakkingsmaterialen zijn 
geen kinderspeelgoed! Kinderen mogen niet met 
kunststof zakken, folies en kleine onderdelen spe-
len! Er bestaat gevaar voor inslikken en verstik-
kingsgevaar!

7. Instelling en gebruik

Veiligheidsbril
m WAARSCHUWING! Controleer en reinig de vei-
ligheidsbril voor elk gebruik. Bekraste of bescha-
digde glazen hebben een negatief effect op het 
zicht en bieden slechts een sterk verminderde be-
schermende werking. Een veiligheidsbril met be-
kraste of beschadigde glazen dient terstond te 
worden vervangen.

• Pas de uittrekbare beugel van de veiligheidsbril aan de 
grootte van uw hoofd aan.

• Zorg ervoor dat de bril aangenaam en stevig zit.
• Zorg ervoor dat de bril bij het dragen comfortabel zit.

Gehoorbescherming
• Schuif de oorkappen aan de uiteinden van de beugel om-

hoog of omlaag om de gehoorbescherming aan de grootte 
van het hoofd aan te passen.

• Trek de oorkappen bij het opzetten licht van elkaar.
• Schuif de oorkappen aan de uiteinden van de beugel om-

hoog of omlaag voor een optimale bescherming en comfor-
tabel gebruik. De oorkappen moeten daarbij de oren geheel 
omsluiten.

8. Reiniging en opslag

Veiligheidsbril
• Gebruik een vochtig, zacht, schoon brillenpoetsdoekje om 

de veiligheidsbril schoon te maken. Gebruik nooit benzine, 
oplosmiddelen of schoonmaakmiddelen die kunststof aan-
tasten.

• Desinfecteer de veiligheidsbril alleen met middelen die geen 
oplosmiddel of scherpe chemicaliën bevatten.

• Oefen niet te veel druk uit op de oppervlakken,  om krassen 
te voorkomen.

• Berg de veiligheidsbril na gebruik op in een schone, droge 
en tegen UV-straling beschermende omgeving, bijv. een bril-
etui (niet meegeleverd).

Gehoorbescherming
• Controleer vóór elk gebruik de onderdelen op schade en 

slijtage.
• Gebruik een vochtige doek om de gehoorbescherming te 

reinigen. Gebruik nooit benzine, oplosmiddelen of schoon-
maakmiddelen die kunststof aantasten.

• Desinfecteer de gehoorbescherming alleen met middelen 
die geen oplosmiddel of scherpe chemicaliën bevatten.

• Berg de gehoorbescherming op een schone, droge plek bui-
ten het bereik van UV-stralen op.

• Vervang de afdichtingskussens door nieuwe als ze niet meer 
gereinigd kunnen worden of beschadigd zijn, en voer de 
oude af.

 - Verwijder de afdichtingskussens van de oorkappen en 
vervang ze door nieuwe (zie afb. 1).

 afb. 1

Service-informatie
U moet er rekening mee houden dat bij dit product de volgen-
de delen onderhevig zijn aan een slijtage door gebruik of een 
natuurlijke slijtage, resp. dat de volgende delen nodig zijn als 
verbruiksmaterialen.
Slijtstukken*: afdichtingskussens
* niet verplicht bij de leveringsomvang begrepen!

9. Afvalverwijdering en recyclage

De accessoires bevinden zich in een verpakking om transport-
schade te vermijden. Deze verpakking is een grondstof en 
bijgevolg herbruikbaar of kan in de grondstofkringloop terug-
gebracht worden.
De accessoires bestaan uit verschillende soorten materiaal, 
zoals metaal en kunststoffen. Ontdoe u van defecte onderde-
len op de inzamelplaats waar u gevaarlijke afvalstoffen mag 
afgeven. Informeer u in uw speciaalzaak of bij uw gemeente-
bestuur!

De verpakking bestaat uit milieuvriendelijke 
materialen die u via de plaatselijke 
recyclingdiensten kunt afvoeren.

Informatie over het afvoeren van versleten 
accessoires kunt u opvragen bij uw gemeente.
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10. Service

Service-hotline / Hotline du service (NL/BE):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

E-mailadres / Email du service (NL):
service.NL@scheppach.com

E-mailadres / Email du service (BE):
service.BE@scheppach.com

Serviceadres / Adresse du service (NL/BE):
EURO Elektrowerkzeug- und Maschinen Service
Zur Mühle 2-4
GE - 50226 Frechen-Königsdorf

Op www.lidl-service.com kunt u deze en talloze andere handleidingen, productvideo’s en installatiesoftware 
downloaden. 
Met de QR-code komt u direct op de Lidl-Service-pagina (www.lidl-service.com) en kunt u met het invoeren 
van het artikelnummer (IAN) 315116 uw gebruikshandleiding openen.
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1. Úvod

VÝROBCE:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

VÁŽENÝ ZÁKAZNÍKU,
 Přejeme vám mnoho radosti a úspěchů při používání příslušen-
ství.

UPOZORNĚNÍ:
Výrobce příslušenství neručí podle platného zákona o odpo-
vědnosti za vady výrobku za škody, které na příslušenství nebo 
jeho prostřednictvím vzniknou v případě:
• Neodborném zacházení
• Nedodržování návodu k obsluze
• Opravách třetí osobou, neautorizovanými odborníky
• Používání v rozporu s určením

Doporučujeme vám:
Před montáží a uvedením do provozu si přečtěte celý text ná-
vodu k obsluze.
Tento návod k obsluze vám má usnadnit seznámení se s příslu-
šenstvím a jeho používání v souladu s určením. 
Návod k obsluze obsahuje důležité pokyny, jak s příslušenstvím 
pracovat bezpečně, odborně a ekonomicky, abyste se vyhnuli 
rizikům, ušetřili náklady za opravy, omezili dobu nečinnosti a 
zvýšili spolehlivost a životnost příslušenství. 
Kromě bezpečnostních ustanovení tohoto návodu k obsluze 
musíte bezpodmínečně dodržovat předpisy své země, které 
platí pro používání příslušenství. 
Uchovávejte návod k obsluze u příslušenství v plastovém obalu, 
který jej bude chránit před znečištěním a vlhkostí. Před započe-
tím práce si jej musí každý pracovník obsluhy přečíst a pečlivě 
jej dodržovat.
Kromě bezpečnostních pokynů, které jsou obsaženy v tomto 
návodu k obsluze a zvláštních předpisů vaší země, je při pou-
žívání konstrukčně stejného příslušenství zapotřebí dodržovat 
všeobecně uznávaná technická pravidla.
Nepřebíráme žádné ručení za škody a úrazy vzniklé v důsled-
ku nedodržování tohoto návodu k obsluze a bezpečnostních 
pokynů.

2. Rozsah dodávky

• 1 ochranné brýle
• 1 chránič sluchu
• Překlad originálního návodu k provozu

3. Použití podle účelu určení

Příslušenství se smí používat pouze v souladu s určením. Každé 
další použití, které přesahuje toto určení, není použití k urče-
nému účelu. Za poškození, z toho vyplývající, nebo zranění 
jakéhokoliv druhu ručí uživatel/obsluha a ne výrobce.

Součásti použiti podle účelu určeni je také dbát bezpečnost-
ních pokynů, tak jako návodu k montáži a provozních pokynů 
v návodu k použiti.

Kromě toho musí být co nejpřísněji dodržovány platné předpisy 
k předcházeni úrazům.
Dále je třeba dodržovat ostatní všeobecná pravidla v pracov-
nělékařských a bezpečnostně technických oblastech.
Změny příslušenství zcela vylučují ručení výrobce za škody, kte-
ré takto vzniknou.

Respektujte prosím, že naše příslušenství není podle použití v 
souladu s určením zkonstruováno pro komerční, řemeslné a 
průmyslové použití. Nepřebíráme zodpovědnost v případě, 
když se příslušenství použije v komerčních, řemeslných nebo 
průmyslových provozech a při srovnatelných činnostech.

Ochranné brýle
Ochranné brýle slouží jako ochrana očí.
Výrobek odpovídá normě EN 166, třídě ochrany F a optické 
třídě 1. 
Typ zorníku je čirý. Třída ochrany F znamená, že výrobek po-
skytuje vysokou pevnost proti nárazům částic s nízkou energií a 
vysokou rychlostí 45 m/s.

Chránič sluchu
Chránič sluchu se používá k ochraně před hlukem a rušivými 
zvuky.
Chránič sluchu má rozsah velikosti „střední“ a  „velký“, takže 
vyhovuje převážné většině uživatelů.

4. Bezpečnostní pokyny

Místa, která se týkají bezpečnosti, jsme v tomto návodu k obslu-
ze označili touto značkou: m.

m VÝSTRAHA! Přečtěte si veškerá bezpečnostní 
upozornění a pokyny.

Veškerá bezpečnostní upozornění a pokyny uscho-
vejte pro budoucí použití.

Ochranné brýle
a) Ochranné brýle a obalový materiál nejsou 

hračka. Uchovávejte je mimo dosah dětí a domácích 
zvířat.

b) Obalový materiál nenechte ležet bez dohledu. 
Mohl by se pro děti stát nebezpečnou hračkou.

c) Ochranné brýle chraňte před extrémními teplo-
tami, přímým slunečním světlem, silnými  otře-
sy, vysokou vlhkostí, mokrem, hořlavými ply-
ny, výpary a rozpouštědly.

d) S ochrannými brýlemi manipulujte opatrně. 
Údery, nárazy nebo pádem z již malé výšky se mohou 
poškodit.

e) Upozorňujeme, že ochranné brýle mohou při 
přímém kontaktu s částečkami o vysoké rych-
losti (pokud se nosí na korekčních brýlích) pře-
nášet údery, a tím představovat nebezpečí pro 
nositele.

f) Dbejte na to, že některé materiály mohou u cit-
livých osob vyvolat při kontaktu s kůží alergic-
ké reakce.
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Chránič sluchu
Aby byla zajištěna co nejvyšší úroveň ochrany a po-
hodlí při nošení, je bezpodmínečně nutné dodržo-
vat následující informace a bezpečnostní pokyny:
a) Dodržujte všechny instrukce a pokyny k montáži, nastavení 

a údržbě chrániče sluchu.
b) Chránič sluchu chrání v oblastech, kde je očekáván nega-

tivní dopad hluku.
c) Chránič sluchu je nutné nosit v hlučných oblastech nepře-

rušovaně.
d) Chránič sluchu se může v důsledku používání opotřebová-

vat, a proto je nutné ho po použití zkontrolovat, zda neob-
sahuje trhliny nebo netěsnosti.

m VÝSTRAHA! V případě nedodržení uvedených 
bezpečnostních pokynů pro mušlové chrániče  slu-
chu může být vážně ohrožen ochranný účinek.

e) K čištění a dezinfekci chrániče sluchu nepoužívejte chemi-
kálie ani látky, které jsou pro uživatele škodlivé.

f) Tento výrobek se může působením určitých chemických 
látek poškodit. Další údaje je třeba si vyžádat od výrobce.

g) Mušlové chrániče sluchu a zejména těsnicí polštáře se mo-
hou použitím opotřebovat, a proto by se měly často kontro-
lovat, zda nevykazují například známky trhlin a netěsností.

h) Obal těsnicích polštářů s „hygienickým potahem“ může 
ovlivnit akustický výkon mušlového chrániče sluchu.

Zbytková rizika
Navzdory všem přijatým preventivním opatřením mohou vznik-
nout zbytková rizika, která nejsou zjevná. Lze je minimalizovat, 
pokud budete společně dodržovat „bezpečnostní pokyny“, 
„použití podle účelu určení“ a kompletní návod k obsluze.

5. Technická data

Ochranné brýle
Norma ..............................................................................EN166
Třída ochrany .......................................F (náraz s nízkou energií
........................................................................o rychlosti 45 m/s)
Optická třída ..............................................1 (nepřetržité použití
............................................................................ bez účinku filtru)
Typ zorníku.............................................................................. čirý

Materiály:
Sklo brýlí ................................................................. polykarbonát
Obruba .................................................................................nylon

Identifikace výrobce ............................................................. YKFT
Sklo brýlí ...................................................................YKFT 1 F CE
Obruba ................................................................YKFT 166 F CE

Chránič sluchu
Norma ................................................................EN352-1:2002
Hmotnost ......................................................................cca 144 g

Materiály:
Hlavový oblouk chrániče sluchu......................................... POM
Těsnicí polštář .........................................................................PVC

Hodnoty útlumu chrániče sluchu

Frekvence (Hz) 125 250 500 1000

Průměrná hodnota 
Mf (dB)

10,1 17,1 25,8 29,9

Standardní 
odchylka Sf (dB)

3,0 2,2 1,8 2,4

Přijatá ochrana 
APV (dB)

7,1 14,9 24,0 27,5

Frekvence (Hz) 2000 4000 8000

Průměrná hodnota 
Mf (dB)

35,4 38,9 34,1

Standardní 
odchylka Sf (dB)

2,4 2,2 4,1

Přijatá ochrana 
APV (dB)

33,0 36,7 30,0

Hodnota H/H Value (High Level) ..................................... 33 dB
Hodnota M/M Value (Medium Level) .............................. 24 dB
Hodnota L/L Value (Low Level) ......................................... 15 dB
Hodnota SNR/SNR Value (Single Number Rating) ........ 27 dB

6. Rozbalení

• Otevřete balení a příslušenství opatrně vyjměte.
• Odstraňte materiál obalu a obalové a přepravní pojistky 

(pokud je jimi výrobek opatřen).
• Zkontrolujte, zda je obsah dodávky úplný.
• Zkontrolujte, zda se příslušenství při přepravě nepoškodilo.

m POZOR
Přístroj a obalové materiály nejsou hračka! Dětem 
nepatří do rukou plastikové sáčky, fólie ani drob-
né součástky! Hrozí nebezpečí jejich spolknutí a 
udušení!

7. Nastavení a použití

Ochranné brýle
m VÝSTRAHA! Ochranné brýle před použitím 
zkontrolujte a vyčistěte. Poškrábané nebo po-
škozené zorníky ovlivňují viditelnost a poskytují 
už jen silně omezený ochranný účinek. Ochranné 
brýle s poškrábanými nebo poškozenými zorníky 
je nutné ihned vyměnit.

• Výsuvné straníce ochranných brýlí nastavte na odpovídající 
velikost hlavy.

• Dbejte na bezpečné a příjemné usazení. 
• Při nošení ochranných brýlí dbejte na to, aby příjemně se-

děly.
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Chránič sluchu
• Chránič sluchu nastavte na největší velikost hlavy tak, že 

mušle chrániče posunete na koncích oblouku směrem dolů.
• Při nasazování odtáhněte mušle chrániče sluchu mírně od 

sebe.
• Optimálního a pohodlného usazení chrániče sluchu docílíte 

tak, že mušle chrániče posunete na koncích oblouku směrem 
nahoru nebo dolů. Mušle chrániče sluchu při tom musí uši 
dokonale obklopit.

8. Čištění a skladování

Ochranné brýle
• K čištění ochranných brýlí používejte vlhký, měkký a čistý 

hadřík na čištění brýlí. Nikdy nepoužívejte benzin, rozpou-
štědla nebo čisticí prostředky, které narušují umělou hmotu.

• Ochranné brýle dezinfikujte pouze pomocí prostředků, které 
neobsahují rozpouštědla ani ostré chemikálie.

• Na povrchy nevyvíjejte příliš silný tlak, to může vést k po-
škrábání.

• Ochranné brýle po použití skladujte a přepravujte v čistém, 
suchém a před UV zářením chráněném prostředí, např. ve 
vhodném pouzdru na brýle (není součástí dodávky).

Chránič sluchu
• Před každým použitím zkontrolujte součásti z hlediska poško-

zení a známek opotřebení.
• K čištění chrániče sluchu používejte navlhčený hadřík. Nikdy 

nepoužívejte benzin, rozpouštědla nebo čisticí prostředky, 
které narušují umělou hmotu.

• Chránič sluchu dezinfikujte pouze pomocí prostředků, které 
neobsahují rozpouštědla ani ostré chemikálie.

• Chránič sluchu skladujte v čistém a suchém prostředí chráně-
ném před UV zářením.

• Nelze-li těsnicí polštáře již vyčistit nebo jsou-li poškozené, 
měly by se zlikvidovat a nahradit novými.

 - Staré těsnicí polštáře odstraňte z mušlí a nahraďte je no-
vými (viz obr. 1).

 obr. 1

Servisní informace
Je třeba dbát na to, že u tohoto přístroje podléhají následující 
díly opotřebení přiměřenému použití nebo přirozenému opotře-
bení, resp. jsou potřebné jako spotřební materiál.
Rychle opotřebitelné díly*: těsnicí polštář
* není nutně obsaženo v rozsahu dodávky!

9. Likvidace a recyklace

Příslušenství je v obalu, aby se zabránilo přepravním škodám. 
Toto balení je surovina a tím znovu použitelné nebo může být 
dáno zpět do cirkulace surovin. 
Příslušenství se skládá z různých materiálů, jako např. kov a 
plasty. Defektní součástky odevzdejte k likvidaci zvláštních od-
padů. Zeptejte se v odborné prodejně nebo na místním zastu-
pitelství!

Obal se skládá z ekologicky vhodných materiálů, 
které můžete zlikvidovat v místních recyklačních 
střediscích.

O možnostech likvidace vysloužilého příslušenství 
vám podá informace správa vaší obce nebo 
vašeho města.
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10. Servis

Servisní horká linka (CZ):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

Adresa elektronické pošty (CZ):
service.CZ@scheppach.com

Adresa servisního střediska (CZ):
GARLAND distributor s.r.o.
Hradecká 1136
CZ - 50601 Jicín

Na stránkách www.lidl-service.com si můžete stáhnout tyto a mnoho dalších manuálů, produktových videí a 
instalačních softwarů. 
Pomocí kódu QR můžete přímo na stránce servisních služeb Lidl (www.lidl-service.com) otevřít svůj návod k 
obsluze zadáním čísla výrobku (IAN) 315116.
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scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive and standards 
for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes pour l’article

IT dichiara la seguente conformità  secondo le direttive e le normative UE per 
l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las normas para 
el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as normas para o 
seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med nedenståen-
de EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop betrekking 
 hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direktiivit ja 
standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv och standarder 
för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straipsnį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo megfeleloségi 
nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji  sukladnost prema EU-smjernica i normama za 
sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi  normelor UE 
pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива на ЕС и норми 
за артикул

X 2016/425/EU

2014/35/EU

2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

Ichenhausen, den 22.02.2019                          __________________________
Unterschrift / Markus Bindhammer / Technical Director     

First CE: 2018
Subject to change without notice

Documents registar: Andreas Pecher
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

2006/42/EC 

Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 352-1:2002; EN 166:2002-04

Art.-Bezeichnung / Article name:   GEHÖRSCHUTZ
 EAR MUFFS
 PROTECTION AUDITIVE
Typenbezeichnung / Type designation: EY2-1
Herstellungsjahr / Year of manufacture: 04/2019

Art.-Bezeichnung / Article name: SCHUTZBRILLE
 SAFETY GOOGLES
 LUNETTES DE PROTECTION
Typenbezeichnung / Type designation: 026
Herstellungsjahr / Year of manufacture: 04/2019

IAN: 315116

 Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 
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